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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Abdulla Ibrahim  Auch im Alter von 90 Jahren macht der südafrika-
nische Pianist eine unverwechselbare Musik, die Generationen von Mu-
sikerinnen und Musikern ermutigte und beeinflusste, dem Jazz seine
afrikanische Grundfarbe erstrahlen zu lassen. Abdulla Ibrahims Wirken
hat bis heute grundlegende Bedeutung. Seine ersten Alben erschienen
unter dem Pseudonym Dollar Brand, bis er Ende der 1960er zum Islam
konvertierte und seinen Namen änderte. 1959 veröffentlichte er mit The
Jazz Epistles die erste LP einer Schwarzen südafrikanischen Band und
wurde während des Kampfes gegen die Apartheid zu einem kulturellen
Manifest. 1974 schuf der mittlerweile im Exil lebende Musiker bei einer
vorübergehenden Rückkehr in seine Heimat mit „Mannenberg“ die inof-
fizielle Hymne des African National Congress (ANC). Nach dem Aufstand
in Soweto 1976 erneut im Exil, veröffentlichte Ibrahim gefeierte Alben
wie „Africa – Tears and Laughter“, „African Dawn und Water from an
Ancient Well“. Nach Nelson Mandelas Freilassung 1990 kehrte Ibrahim
nach Südafrika zurück. Mittlerweile lebt er seit einigen Jahren im Süden
Deutschlands. Im Rahmen einer Konzertreihe anlässlich seines 90. Ge-
burtstags wird er von Cleave Guyton (Saxofon) und Noah Jackson an Bass
und Cello begleitet. Donnerstag, 5. September um 20 Uhr im Tollhaus.

n Toto Guillaume, auch bekannt als „Toguy“ oder „Kapitän der Natio-
nalmannschaft des Makossa“, ist ein brillanter Gitarrist, Songwriter, Ar-
rangeur und Produzent. Er begann seine Karriere in den 1970er Jahren
mit der Gruppe „Black-Styl’s“ und Hits wie „Françoise“ im Jahr 1973 und
„Mba na na é“ im Jahr 1975. Um sein Können weiter zu perfektionieren,
zog er nach Frankreich, um am Conservatoire de musique de Paris zu
studieren. Als Kapitän der berühmten „Nationalmannschaft des Makossa“
trug er zur internationalen Verbreitung dieses vor allem in Kamerun
äußerst beliebten Tanz- und Musikstils bei, der auch von Musikern wie
Manu Dibango oder Richard Bona populär gemacht wurde. Als führende
Figur der afrikanischen Musikszene in Paris repräsentiert Toto Guillaume
die erfolgreiche Fusion afrikanischer Traditionen mit westlicher Instrumen-
tierung. Als Bassist und Leiter ihrer Band bereiste er die Welt an der Seite
von Myriam Makeba und hinterließ einen unvergesslichen Eindruck in der
afrikanischen Musik. Am Samstag, 7. September um 20 Uhr im Tollhaus.

Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Nessi Tausendschön  Eigentlich hatte es sich Frau Tausendschön in
der Lethargie schön eingerichtet und sich vorgenommen, mit dem Coro-
nahündchen, der vollzogenen Hirnschrumpfung und der wegen exzessi-
ven Genusskochens und Brotbackens fortgeschrittenen Verfettung der
Verrentung entgegenzudämmern. Allein, es war nicht möglich, denn sie
sprudelt noch, die köstliche Quelle der Kreativität. Zwar nicht so unbedingt
und ungestüm wie gewohnt, aber doch so, dass die von der Irrelevanz
zerrupfte Künstlerinnenseele in Genugtuung und Freude baden kann. Was
tut die Menschheit am liebsten? Die Politikerinnen, die Hobbyvirologen,
die Fußballer? Sie alle eiern herum. Und Nessi Tausendschön eiert mit.
Sie hat es beim Rumeiern sogar bis zur Perfektion gebracht, niemand eiert
so schön und bühnentauglich wie sie. Ihre Themen sind u.a. Verkehrsin-
seln, unsere Sprache, Gleichberechtigung, die Bepflanzung von Vorgärten
und die leidige Politik. Aus den größten Krisen heraus entstehen oftmals
die kreativsten Ideen, so sagt man. Und so sitzt Frau Tausendschön schon
seit zwei Sommern im Garten und wartet auf Inspiration. (Foto: Carsten
Bockermann) Am Freitag, den 27. September um 20 Uhr im Tollhaus.

n Pigor singt. Benedikt Eichhorn muss begleiten Pigor hat ein Buch
geschrieben: La Groete – sag nicht Kleinkunst! Ein Abenteuerroman aus
der Welt des Kabaretts, mit verrückten Exkursen, Wortspielereien, voll von
Begebenheiten vor, auf und hinter den Bühnen: Orte, an denen sich Pigor
& Eichhorn bestens auskennen. Das Buch spielt im Nachwende-Berlin.
Der Teufel möchte zum Ausklang des 20. Jahrhunderts nochmal einen
Pakt alter Schule abschließen und verspricht dem Chansonnier La Groete
im Tausch für seine Seele den Deutschen Kleinkunstpreis. Doch mit der
Kulturbeauftragten einer Krankenkasse erwächst ihm eine ebenbürtige
Gegnerin. Eichhorn, der sich in der Rolle des Literaturkritikers neu erfindet,
entwickelt sich zum Master des Abends und versucht Pigor kritisch auf
den Zahn zu fühlen. Doch er muss immer wieder zurück ans Klavier, um
die Chansons zu begleiten, die die beiden in jenen Cabaret-Zeiten ge-
schrieben haben. „La Groete – sag nicht Kleinkunst!“ verspricht einen
Abend mit SalonHipHop von Pigor & Eichhorn und einer verteufelt bizar-
ren Expedition ins Berliner Kreativmilieu der Wendejahre. (Foto: Anja-
tho Iking) Am Samstag, den 28. September um 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
https://www.tollhaus.de


Ve ran s t a l t ung s - T i pp s Theater

n „The Addams Family“  Skurril, schrullig und alles andere als stink-
normal: Die Addams Family kommt nach Karlsruhe! Seit den 1930er Jah-
ren ist die Familie nicht mehr aus Cartoon, TV, Kino und von den Bühnen
wegzudenken. Und wer kennt sie nicht, den galanten Gomez, unsterblich
vernarrt in seine Gattin Morticia, die beiden Kinder Wednesday und
Pugsley, Onkel Fester, Granny, Butler Lurch und das eiskalte Händchen.
Die liebenswert-gruselige Familie mit dem Hang zum Morbiden lebt zu-
frieden und nach ihren eigenen Vorlieben in ihrer alten Villa. Das schau-
rige Paradies wäre perfekt, hätte sich Tochter Wednesday nicht aus-
gerechnet in einen „Normalo“ verliebt. Der kündigt sich mitsamt seinen
Spießer-Eltern zum Besuch an. Nun versuchen die Addams, mit gespann-
ter Armbrust und künstlichem Lächeln, ihrer Tochter zuliebe einen Abend
lang „normal“ zu sein. Ob es gelingt? 1938 brachte der Cartoonist Charles
Addams zum ersten Mal das spiegelverkehrte Abbild der amerikanischen
Bilderbuchfamilie zu Papier. In den 1960er-Jahren folgten eine auch in
Deutschland sehr erfolgreiche TV-Serie, Zeichentrickserien, zwei Kinoer-
folge in den 1990er-Jahren und jüngst die Netflix-Serie „Wednesday“,
von der die zweite Staffel in den Startlöchern steht. (Foto: Dominik Fröls)
Premiere ist am Freitag, 6. September 19.30 Uhr im Kammertheater.

n „Achtsam morden“  Björn Diemel hat das, was viele sich wünschen:
eine erfolgreiche Karriere als Anwalt, eine wunderschöne Frau und ber-
geweise Geld. Doch was bringen Armani-Anzug und die Breitling am
Handgelenk, wenn das Leben trotzdem aus dem Ruder läuft? Um seine
Work-Life-Balance wiederherzustellen, seine Ehe zu retten und sich als
guter Vater zu beweisen, zwingt ihn seine Frau, an einem Achtsamkeits-
seminar teilzunehmen. Zähneknirschend beugt sich der erfolgreiche An-
walt dem Willen seiner besseren Hälfte und hat wider Erwarten sogar
Spaß an den neuen Impulsen. Fast bewegt sich sein Leben wieder in die
richtige Richtung. Aber eben nur fast. Denn als sein krimineller und ein-
deutig schuldiger Mandant beginnt, ihm Probleme zu bereiten, setzt Björn
Diemel das neu Gelernte anders um als erwartet. Er bringt ihn um. Und
zwar nach allen Regeln der Achtsamkeit. Dusses Debütroman schaffte es
innerhalb kürzester Zeit an die Spitze der Bestsellerlisten. Die Inszenierung
des ehemaligen Kammertheater-Intendanten Ingmar Otto brachte den
Stoff zum ersten Mal auf die große Bühne. Wahrlich ein Mordsvergnügen!
(Foto: Chris Frühe) Ab 5. September im Theatersaal K2, Kreuzstr. 29.

Bühlertäler Weinwandertag
Donnerstag, 3. Oktober 2024

l Verpflegungsstationen unterwegs
l Kinderquiz
l Verlosung attraktiver Preise

Start von 10 - 13 Uhr bei der Tourist-Information
Info: Tourist-Information, Hauptstraße 92, 77830 Bühlertal

Tel.: 07223/7101-180 · info@buehlertal.de · www.buehlertal.de
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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s Theater

n „Der Tatortreiniger 2 – er putzt wieder“  Schotty ist zurück auf der
Sandkorn-Bühne! Mit neuen Folgen nach der TV-Kultserie von Mizzi
Meyer. Tatortreiniger Heiko Schotte ist ein Profi und bewältigt jeden Blut-
fleck. Doch die größte Herausforderung sind die Menschen, denen er am
Tatort begegnet... Dieses Mal trifft Schotty auf einen seltsamen Schama-
nen, der Kontakt zu einem Toten sucht. An einem anderen Tatort nimmt
ein Mörder ihn gar in Geiselhaft! Außerdem räumt der Tatortreiniger bei
einer Neonazi-Ortsgruppe gründlich auf. Und mit einer hochschwange-
ren Landwirtin diskutiert er kurz vor der Niederkunft heiß über den
Namen ihres ungeborenen Kindes... Aber Schotty wäre nicht Schotty,
wenn er nicht durch seine ihm eigene Mischung aus unerschütterlicher
Ruhe und gelegentlichen Wutausbrüchen jeder Herausforderung am Ort
des Verbrechens gewachsen wäre. Blut ist dicker als Wasser – aber
Schotty hat für jeden Fall das passende Lösungsmittel. Diese vier Folgen
sind ein Feuerwerk des skurrilen Humors! (Foto: Christopher Rilling) Pre-
miere ist Freitag, 27. September 19.30 Uhr in der Fabrik des Sandkorns.

n „Schwester Cordula –
Groschenglück de Luxe“
Schwester Cordula liebt Gro-
schenromane! Die Kombination
aus Schauspiel, Gesang und
Witz von Saskia Kästner und
dem virtuosen Akkordeonspiel
von Dirk Rave ist einzigartig.
Jetzt präsentieren die beiden
ein „Best of“ aus Arzt-, Mutti-
und Heimatromanen, garniert
mit einem besonderen Schman-
kerl: dem Westernroman! Am
20. und 21. September, jeweils
um 19.30 Uhr, im Sandkorn.

n „Kapp der guten Hoff-
nung“  Die Welt versinkt
immer mehr im Chaos, doch
keine Panik auf der Titanic:
Reisen Sie mit Kapitän Markus
Kapp zum „Kapp der guten
Hoffnung“: Ein Musikkabarett
der besonderen Art mit einem
Feuerwerk von Denkan-
stößen, geistreichem Witz und
natürlich viel Musik. Mit Kla-
vier, Gitarre, Ukulele und an-
deren Instrumenten bewaffnet,
erobert Markus Kapp im
Sturm nicht nur die Herzen, sondern auch die Lachmuskeln seines Publi-
kums.  Am Samstag, den 14. September um 19.30 Uhr im Sandkorn.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Hinter dem Roten Turm – Terra incognita
            zwischen Bannwaldallee und Bahngleisen“,
            Stadtführung per Rad, Anmeldung: 0721/
            1613685, TP Straßenbahn-Haltestelle Kühler
            Krug
15.30   „Auf den Spuren des Kolonialismus in Karls-
            ruhe“, Stadtführung per, Anmeldung: 0721/
            1613685, TP Zoobrücke am Schild „Karl-Birk-
            mann-Brücke“ (Straßenbahn-Haltestelle Augar-
            tenstraße)
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62
17.00   Comedy Stadtrundgang, mit den Tourguides
            Bettina und Marc, Info und Anmeldung: 0170/
            2935072, TP: Marktplatz

O P E N  A I R  K I N O
20.30   „European Outdoor Film Tour 2023“, Kurz-
            filme, Schloss Gottesaue

D I E S  &  D A S
20.30   Antikriegstag 2024, Antiwarcoalition.art zu
            Gast im Rahmen der Schlosslichtspiele,
            Schlossplatz

M O  2 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Schwester Cordula „Schwester Cordula liebt
            Heimatromane – unsern Bub, den kriegst Du
            net!“, Zeltspektakel am Tierpark Walldorf,
            Schwetzinger Str. 99

K O N Z E R T E
19.00   Blake Cateris, Punk Songs aus Sidney,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
21.45   Louis Trinker Band, LateNight am Lagerfeuer,
            Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzin-
            ger Str. 99

K I N D E R
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

O P E N  A I R  K I N O
20.30   „Funny Birds“, F/B/GB 2024, Schloss Gottes-
            aue

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten

D I  3 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Andreas Wessels, „Move-Catch-Smile“, Jong-
            lier-Comedy-Show, Zeltspektakel am Tierpark
            Walldorf, Schwetzinger Str. 99

S O  1. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K O N Z E R T E
19.00   Blake Cateris, Punk Songs aus Sidney,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.00   Isabel Delemarre (Sopran), Heidrun Paulus
            (Flöten) und Daniel Kaiser (Cembalo), „... wo
            die Zitronen blühen“, Barockkonzert, Katholi-
            sche Kirche St. Michael, Rheinzabern, Geb-
            hardstr. 44
20.00   Die Nachtigallen, „Good Bye und Auf Wieder-
            sehen“, Zeltspektakel am Tierpark Walldorf,
            Schwetzinger Str. 99

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Straight from the Heart, Pop-, Funk- und
            Swingklassiker, Soul und Klezmermusik, Dur-
            lach, Open-Air-Bühne, Karlsburg-Vorplatz

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
20.00   Improtheater-Festival, Gastspiel, marotte

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Die Olchis“, marotte Figurentheater, (ab 5 J.),
            Open Air Bühne im Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10

M U S E E N
13.00   „Vom Korn zum Brot“, zuschauen und selbst
            ausprobieren, bis 18 Uhr, Knielinger Museum,
            Hofgut Maxau, Maxau am Rhein 24
13.00   „Die Geschichte des Bruchsaler Raumes
            von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, Füh-
            rung, Städtisches Museum im Schloss Bruchsal
14.30   „Highlights der griechischen Antike“, Füh-
            rung, Badisches Landesmuseum
15.15   „gute aussichten: FOKUS Mexiko – Deutsch-
            land“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.30   „Mathis Gerung: »Die Melancholie im Garten
            des Lebens«, ca. 1558“, Führung mit Pfr.in.
            i.R. Nicola Enke-Kupffer, Staatliche Kunsthalle
            im ZKM

K I N D E R
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
11.00    „Die Olchis“, marotte Figurentheater, (ab 5 J.),
            Open Air Bühne im Waldzentrum, Linkenheimer
            Allee 10

G A S T R O N O M I E
12.00   Street Food Festival 2024, bis 20 Uhr, Fest-
            platz, Schwarzwaldhalle

F E S T E / F E S T I V A L S
12.00   Street Food Festival 2024, bis 20 Uhr, Fest-
            platz, Schwarzwaldhalle

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Bunker, Mühlen, Wehre – Daxlanden und
            die Alb“, Stadtführung, Anmeldung: 0721/
            602997580, TP: Straßenbahn-Haltestelle
            Ankerstraße

n Bühlertäler Weinwandertag  l
Am Donnerstag, den 3. Oktober findet
wieder der traditionelle Weinwander-
tag in Bühlertal statt. Wandern Sie ge-
meinsam mit Familie und Freunden die
9 km lange Panoramastrecke durch
die Weinberge. Die Wanderroute ver-
läuft über die ausgeschilderte Wein-
schleife. Zu Beginn der Wanderung
lohnt es sich, über den Engelsberg,
einem historischen Weinberg, zu
gehen. Hier können Sie einen Blick
von der Plattform auf Bühlertal werfen
oder Sie genießen vom Naturpark
AugenBlick den Blick über die Rhein-
ebene. Unterwegs können Sie an ins-
gesamt 8 Stationen verweilen und sich
die angebotenen Essens- und Wein-
spezialitäten schmecken lassen.

Im Ausschank befinden sich Weine
der Affentaler Winzer, des Baden-Ba-
dener Weinhauses am Mauerberg
sowie verschiedener umliegender
Weingüter. Auch eine Tasse Kaffee mit
Kuchen aus Oma’s Backstube darf
dabei nicht fehlen. 
Starten können sie Ihre Wanderung
hinter der Tourist-Information von
10 bis 13 Uhr. Hier erhalten Sie Ihren
Wanderpass und ein Glas Secco. Für
Kinder gibt es frischgepressten, kos-
tenlosen Traubensaft sowie ein Bilder-
suchrätsel entlang der Strecke. Unter
allen abgegeben Wanderpässen fin-
det eine Verlosung von Weinpräsen-
ten, Weinproben und Candle-Light-
Dinner statt.

Ab dem zentralen Busbahnhof, direkt
neben dem Bahnhof in Bühl, besteht
mit den Linien 263 und 264 direkter
Busanschluss zum Startpunkt bei der
Tourist-Information
(Haltestelle Schwimmbad). 
Kontakt/Infos:
Tourist-Information Bühlertal
Telefon (0 72 23) 71 01 180
per Mail: info@buehlertal.de
oder unter www.buehlertal.de

https://www.buehlertal.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Andreas Wessels, „Move-Catch-Smile“, Jong-
            lier-Comedy-Show, Zeltspektakel am Tierpark
            Walldorf, Schwetzinger Str. 99

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
21.45   Louis Trinker Band, LateNight am Lagerfeuer,
            Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzin-
            ger Str. 99

K O N Z E R T E
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Queens and Bandits, Rock- und Pop-Cover-
            songs, Rantastic Eventbiergarten, Baden-
            Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2
21.45   Louis Trinker Band, LateNight am Lagerfeuer,
            Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzin-
            ger Str. 99

M U S E E N
13.00   „Im Rausch der Farben. Maurice de Vla-
            minck“, Kurzführung mit Thomas Angelou,
            Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.00   „Spinnen – einheimische Arten kennenler-
            nen“, Workshop für Familien mit Kindern ab
            8 J., Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.00   „Unwahrscheinliche Interviews“, Mittwoch-
            Reihe „In der Welt der Musik“, mit Fanny Hen-
            sel geb. Mendelssohn, Orgelfabrik

S P O R T
           Kinder-Fußball-Tage, D-, E- und F-Jugend,
            mit Mädchengruppe, Sportgelände der SSV
            Ettlingen, Am Stadion 8

K I N D E R
           Kinder-Fußball-Tage, D-, E- und F-Jugend,
            mit Mädchengruppe, Sportgelände der SSV
            Ettlingen, Am Stadion 8
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
10.00   „Guttere und Buddele in neuem Design –
            Bemalen von Glasflaschen“, Ferienwerkstatt,
            Badisches Landesmuseum
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Spinnen – einheimische Arten kennenler-
            nen“, Workshop für Familien mit Kindern ab
            8 J., Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
9.00   „Open House – Space to create“, Austau-

            schen, Experimentieren, Vernetzen, Triangel,
            Kaiserstr. 93

W O R K S H O P S
15.00   „Spinnen – einheimische Arten kennenler-
            nen“, Workshop für Familien mit Kindern ab
            8 J., Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
18.00   Segway-Tour „Late Bird“, Anmeldung unter
            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz

O P E N  A I R  K I N O
20.30   „Sterben“, D 2024, Schloss Gottesaue

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

D O  5 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

n Overkill  Zündet das Feuer! Die
Szene in Flammen setzend sind die

rauen und ungestümen Overkill
zurückgekehrt, um eure Ohren mit

ihrem zwanzigsten, ja, richtig gelesen,
zwanzigsten Studioalbum „Scorched“,
zu malträtieren. Seit über dreieinhalb

Jahrzehnten hat ihre verrückte Art von
Thrash einige der markantesten Mo-

mente in der Welt des Metals hervor-
gebracht. Jetzt, in der zweiten Hälfte

ihrer Karriere, zeigt sich all die Erfah-
rung mit „Scorched“, das irgendwie
reifer, verfeinert und mit Anklängen

von mehr als nur Thrash Metal klingt.
Der Beginn des Schreibprozesses

gleich zu Beginn der Pandemie 2020
provozierte nicht nur Inspiration, son-
dern auch die Fähigkeit, den Album-

herstellungsprozess mit Leichtigkeit
und ohne Druck zu durchlaufen. Es
dauerte über zweieinhalb Jahre bis

zur Fertigstellung, „Scorched“ absor-
bierte jede Menge Energie aus den

Höhen und Tiefen des täglichen
Lebens und zeitgenössischen Turbulen-

zen. Das Endergebnis ist etwas, das
aus Schwere, Weisheit und gewaltiger,

melodischer Energie geboren wurde.
Der Titeltrack ist eine explosive Dar-

stellung einer 35-jährigen Geschichte
des Verbrennens von Dingen zusam-

men mit The Surgeon, was auch Over-
kill 101 ist. Beginnend mit dem

klassischen DD Verni Basslauf bricht es
auf in Maschinengewehr-Vocals, die

sich mit der Gitarre ein Rennen liefern,
wer zuerst müde wird. Es gibt auch

ein unverkennbares bluesiges Element,
das sich in bestimmten Songs stark

entwickelt. Tracks wie „Wicked Place“
und „Fever“ sind reif mit dem, was
sich wie alter Rock ‘n’ Roll anfühlt.

„Scorched“ wurde im Frühjahr 2023
über Nuclear Blast Records veröffent-

licht. Overkill sind Sänger Bobby Blitz,
DD Verni am Bass, Dave Linsk an der
Gitarre, Jason Bittner am Schlagzeug

und Derek Tailer an der Gitarre.
Am Donnerstag, 5. September um
19.30 Uhr im Musicclub Substage.

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
13.00   „Welche Risiken entstehen durch den Ein-
            satz von Künstlicher Intelligenz?“, Lucas
            Staab, Karl9, Karlstr. 9
19.30   „Bittere Wittwen- und Waysen-Thränen – der
            Durlacher Residenzverlust im Vergleich des
            18. Jahrhunderts“, Sebastian Mönnich, Rat-
            haus Durlach, Bürgersaal, Pfinztalstr. 33

K I N D E R
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

W O R K S H O P S
17.00   „ChatGPT für Einsteiger“, Infos und Anmel-
            dung: 0721/175-2221, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung und weitere Informationen unter Tele-
            fon 0721/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
17.00   After-Work-Führung durch den Botanischen
            Garten, mit Gartenleiter Thomas Huber, Anmel-
            dung: 0721/9263008, Botanischer Garten,
            Hans-Thoma-Str. 6
20.30   „Challengers – Rivalen“, USA 2024, Schloss
            Gottesaue

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Plittersdorffahrt mit der MS Karlsruhe, 3,5
            Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424, Rhein-
            hafen
16.30   Individuelle Studienberatung, FOM Hoch-
            schulzentrum, Zeppelinstr. 7 d

M I  4 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Heinrich del Core, „Jetzt kommt’s Beschde“,
            Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzin-
            ger Str. 99

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
https://www.youtube.com/watch?v=NZ8XxTkXc2c
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
18.00   Segway-Tour „Late Bird“, Anmeldung unter
            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz

O P E N  A I R  K I N O
20.30   „Eine Million Minuten“, D 2023, Schloss
            Gottesaue

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Solare Vielfalt – Alternativen zur klassi-
            schen Photovoltaik-Anlage“, Online-Vortrag
            von Karina Romanowski, http://www.kek-
            karlsruhe.de/

F R  6 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Füße unterm Tisch“, zeitgenössisches Tanz-
            stück mit Kiesecker/Hoess, Tollhaus
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Coremy, „Rasiert“, Musik-Comedy, Zeltspekta-
            kel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99

K O N Z E R T E
20.00   Marcel Buchholz, Acoustic Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Bundesmusiktreffen 60plus, Eröffnungskon-
            zert mit ausgewählten Seniorenchören und
            -orchestern, Bürgerzentrum Bruchsal
20.00   Coremy, „Rasiert“, Musik-Comedy, Zeltspekta-
            kel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger Str. 99

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
21.45   Louis Trinker Band, LateNight am Lagerfeuer,
            Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzin-
            ger Str. 99

T H E A T E R
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Pre-
            miere, Kammertheater
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik

M U S E E N
10.00   „Planen und Bauen mit dem, was schon da
            ist und trotzdem kreativ sein“, Bau-Work-
            shop mit Elena Boerman, (ab 14 J.), Anmel-
            dung: 0721/20119 322, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
16.00   „Mithras-Heiligtum und Jupiter-Giganten-
            säule: Römische Religion am Oberrhein“,
            Führung, Badisches Landesmuseum
16.00   „gute aussichten: FOKUS Mexiko – Deutsch-
            land“, Führung durch die Ausstellung mit Eric
            Schütt, Städtische Galerie
16.30   „Vollendet unvollendet! Von Manet über
            Kandinsky zu Richter und Fries“, Führung
            mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle im
            ZKM

D O  5 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   HG. Butzko, „Der will nicht nur spielen“, Zelt-
            spektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger
            Str. 99

K O N Z E R T E
19.30   Overkill, „Scorching Europe“-Tour, Support:
            Angelus Apartida + Special Guest, Substage
20.00   Abdullah Ibrahim ‘3’ Trio, afrikanische traditio-
            nelle Musik, christliche Hymnen, Gospels und
            Spirituals, Tollhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
21.45   Louis Trinker Band, LateNight am Lagerfeuer,
            Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzin-
            ger Str. 99

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Rhein beats“, After Work Party mit DJ Chris,
            bis 23 Uhr, Gasthaus Hofgut Maxau, Maxau am
            Rhein 24

T H E A T E R
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, öffent-
            liche Generalprobe, Kammertheater
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik

M U S E E N
15.00   „Spinnen – einheimische Arten kennenler-
            nen“, Workshop für Familien mit Kindern ab
            8 J., Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
17.00   „Neue Dialoge in der Sammlung“, Führung
            mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie

S P O R T
           Kinder-Fußball-Tage, D-, E- und F-Jugend,
            mit Mädchengruppe, Sportgelände der SSV
            Ettlingen, Am Stadion 8

K I N D E R
           Kinder-Fußball-Tage, D-, E- und F-Jugend,
            mit Mädchengruppe, Sportgelände der SSV
            Ettlingen, Am Stadion 8
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Spinnen – einheimische Arten kennenler-
            nen“, Workshop für Familien mit Kindern ab
            8 J., Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.00   „Märchen und Mythen in Schloss Bruchsal“,
            Ferienspaß-Rundgang, (ab 8 J.), Anmeldung:
            06221/6588815, Schloss Bruchsal
18.00   Segway-Tour „Late Bird“, Anmeldung unter
            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
           Mühlburger Kerwe, Fliederplatz

W O R K S H O P S
15.00   „Spinnen – einheimische Arten kennenler-
            nen“, Workshop für Familien mit Kindern ab
            8 J., Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

n Vincent Kliesch: Auris 5 – „Tödli-
cher Schall“  Es ist ein ganz beson-
deres Erlebnis, Vincent Kliesch live zu
erleben. Von sprühender Intelligenz
und mit einer nie versiegenden Erzähl-
freude stellt er nicht nur seinen jüngs-
ten Thriller vor, sondern erklärt
farbenprächtig, wie die Geschichte
ihre Entwicklung nahm bis zu diesem
vorerst letzten Stadium, was an Physik
und Psychologie alles drinsteckt in die-
ser faszinierenden Welt des Erhörba-
ren. Immer wieder wird er das Buch
beiseite legen und Sie mitnehmen in
seinen Schaffensprozess, in die Ge-
schichte seiner Ideen und die Schöp-
fungstiefen, aus denen seine brillanten
Wortkreationen hervortauchen. Die
Atmosphäre im Rantastic vor Span-
nung knisternd, Sie im Bann eines
atemberaubenden Thrilles und seiner
geheimnisvollen Entstehung. Spähen
Sie mit dem Autor hinter die Kulissen
der Literatur. Sehen Sie und vor allem
hören Sie...
Im 5. Thriller der Auris-Reihe macht
ein psychopathischer Kollege mit dem
absoluten Gehör Jagd auf den forensi-
schen Phonetiker Matthias Hegel: Der
Mann, der das Verbrechen hört, und
die hartnäckige True-Crime-Podcaste-
rin Jula Ansorge müssen ein weiteres
Mal zusammenarbeiten.
Niemand außer ihm kann sie hören.
Im Zug nach Berlin nimmt der geniale
forensische Phonetiker Matthias Hegel
als einziger eine Kakophonie von
Tönen wahr, die nur eines bedeuten
kann – eine Herausforderung von
einem Gegner, der ihm mindestens
ebenbürtig ist!
Tatsächlich handelt es sich um Veith
Vries, einen ehemaligen Studienfreund
und brillanten Kollegen, der vor Jah-
ren zu Hegels erbittertem Feind
wurde. Jetzt hat Vries nichts mehr zu
verlieren und nur noch ein Ziel: Hegel
nehmen, was ihm am wichtigsten ist.
Während Hegel all sein Geschick als
Phonetiker aufbieten muss, um sich
durch einen Parcours voller tödlicher
Rätsel und Fallen zu kämpfen, plant
Vries einen akustischen Anschlag, mit
dem er in die Geschichte eingehen
will...
(Foto: Marcus Hoehn)
Am Dienstag, 10. September
um 20.30 Uhr im Rantastic,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
           Kinder-Fußball-Tage, D-, E- und F-Jugend,
            mit Mädchengruppe, Sportgelände der SSV
            Ettlingen, Am Stadion 8

K I N D E R
           Kinder-Fußball-Tage, D-, E- und F-Jugend,
            mit Mädchengruppe, Sportgelände der SSV
            Ettlingen, Am Stadion 8
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
9.30   „Waldhütten und -verstecke für große und

            kleine Abenteuer“, mit Ulrike Roelle, Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
16.00   „Bilderbuchrunde“, (ab 3 J.), Stadtteilbiblio-
            thek Neureut, Badnerlandhalle
18.00   Segway-Tour „Late Bird“, Anmeldung unter
            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   „Platformers' Days 2024“, Fachmesse für

            Arbeitsbühne, Kran und Stapler, Messe Karls-
            ruhe

F E S T E / F E S T I V A L S
           Mühlburger Kerwe, Fliederplatz

W O R K S H O P S
10.00   „Planen und Bauen mit dem, was schon da
            ist und trotzdem kreativ sein“, Bau-Work-
            shop mit Elena Boerman, (ab 14 J.), Anmel-
            dung: 0721/20119 322, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz
17.00   „Karlsruher Braugeschichte(n)“, badische
            Spezialitäten in ausgewählten Restaurants, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Tourist-
            Information, Kaiserstr. 72-74
18.00   Segway-Tour „Late Bird“, Anmeldung unter
            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz

O P E N  A I R  K I N O
20.30   „Ich – einfach unverbesserlich 4“, USA
            2024, Schloss Gottesaue

S A  7. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.30   Zirkus Payaso, Zirkusgala für die ganze Fami-
            lie, Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwet-
            zinger Str. 99
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Jochen Malmsheimer, „Statt wesentlich die
            Welt bewegt, hab ich wohl nur das Meer ge-
            pflügt – ein Rigorosum Sondershausen“, Zelt-
            spektakel am Tierpark Walldorf, Schwetzinger
            Str. 99

K O N Z E R T E
8.30   Bundesmusiktreffen 60plus, offenes Singen,

            Bürgerzentrum Bruchsal, Rechbergsaal
10.00   Bundesmusiktreffen 60plus, Kurz-Konzerte
            der teilnehmenden Chöre und Orchester,
            Bruchsal, Innenstadt
17.30   Peter Lehel, Reiner Ziegler, Torsten Steudin-
            ger, Gernot Ziegler, Heinz Stebe u.a., Jazz
            Night, im Rahmen der Karlsruher Theaternacht,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Songs von Udo Jürgens & Zarah Leander,
            im Rahmen der Karlsruher Theaternacht, auch
            um 19 Uhr, 20 Uhr und 21 Uhr, Jazzclub Karls-
            ruhe, Kaiserpassage 6
19.00   Kammerchor Canto Fiorente, „Sommerab-
            schied“, Werke von Elgar, Grieg, Brahms,
            Hensel, Dvořák, Janáček, Kleine Kirche, Kai-
            serstr. 131
20.00   Toto Guillaume, „Makossa“-Tour 2024, Toll-
            haus

T H E A T E R
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
17.30   Karlsruher Theaternacht, Programminfos:
            www.karlsruher-theaternacht.de, 12 Karlsruher
            Theater bzw. Locations
18.00   „Der Tatortreiniger 2 – er putzt wieder“, nach
            der TV-Kultserie von Mizzi Meyer, im Rahmen
            der Karlsruher Theaternacht, Das Sandkorn,
            Fabrik
18.00   Ausschnitte aus „Was man von hier aus
            sehen kann“ + „Manu und du“, im Rahmen
            der Karlsruher Theaternacht, marotte
19.00   Einblick in das Stück „Sonnenstrahl im
            Kopfsalat“, im Rahmen der Karlsruher Thea-
            ternacht, Insel
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
19.30   „Kalêko  / Kästner“, eine literarische Annähe-
            rung, im Rahmen der Karlsruher Theaternacht,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
11.30    „Under the Black Flag: Dance to Object to
            Dance“, Kontrapunkt und Choreografie im
            Rahmen der Ausstellung „Black Flags“, ZKM
15.00   „Under the Black Flag: Dance to Object to
            Dance“, Kontrapunkt und Choreografie im
            Rahmen der Ausstellung „Black Flags“, ZKM

K I N D E R
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
10.00   „Guttere und Buddele in neuem Design –
            Bemalen von Glasflaschen“, Ferienwerkstatt,
            Badisches Landesmuseum
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Von Traumhäusern und Luftschlössern –
            mit Fantasie entwerfen“, Workshop mit Eric
            Schütt, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4
14.30   Zirkus Payaso, Zirkusgala für die ganze Fami-
            lie, Zeltspektakel am Tierpark Walldorf, Schwet-
            zinger Str. 99

n Michael Hatzius: „Die Echse“
Tierversuche können äußerst unterhalt-
sam sein, vor allem wenn der preisge-
krönte Puppenspieler Michael Hatzius
dabei seine schrägen Figuren leben-

dig werden lässt. Die weltbekannte
Echse ist natürlich wieder der Star des
Abends. Seit dem Urknall ist das mür-

risch-charmante Reptil auf unserer
Erde, hat die erste Zelle noch eigen-

händig geteilt und berichtet gern von
ihren Erfahrungen. Doch auch ande-

res Getier sucht den Weg ins Licht.
Schweine, Zecken, Hühner oder gar

ein Kamel?
Wir dürfen gespannt sein, denn an

diesem Abend wird Michael Hatzius
diverse Charaktere aus seinem Univer-
sum vorstellen. Das Publikum ist dabei
Teil des „Echsperiments“, schließlich ist

Improvisation die große Leidenschaft
von Michael Hatzius, und so wird

jeder Abend einzigartig.
(Foto: Christine Fiedler/Paul Jackel)

Am Donnerstag, 19. September
um 20.30 Uhr im Rantastic,

Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Acoustic Something  Das Resultat
einer beeindruckenden Begegnung

zweier Sängerinnen und zweier Gitar-
risten, die sich durch ihre Leidenschaft

für Musik gefunden haben. Ihre Ver-
bindung schlägt sich unüberhörbar in

harmonischem Sound und gefühlvoller
Performance nieder. Diese erfri-

schende Formation aus talentierten
Musikern bringt eine prickelnde Mi-

schung aus Pop, Rock, Funk, Groove
und akustischer Magie auf die Bühne
und lädt das Publikum zu einem un-

vergesslichen Hörerlebnis ein. Mit
ihrer einfühlsamen Interpretation und

ihrem akustischen Sound verleihen sie
jedem Lied eine neue Dimension, die

sich über ein vielfältiges Repertoire er-
streckt. Kaddi und Sabrina, deren

Stimmen sich auf faszinierende Weise
ergänzen, sind bekannt für ihre be-

sonderen Performances und ihre
Fähigkeit, Geschichten durch ihre Lie-

der zu erzählen.
Mittwoch, 18. September 19.30 Uhr

im Rantastic Eventbiergarten,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com


12 | Treffpunkt | SEPTEMBER 24

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   Lucas Bastian (Orgel), Werke von Bach, Schu-
            mann und Liszt, im Rahmen der „Karlsruher
            Orgelspaziergänge“, St. Bernhard, Durlacher
            Tor
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
14.00   Dominik Axtmann, „Bruchsaler Orgelspazier-
            gänge“, Schloss Bruchsal, Welte-Saal
16.00   Christian-Markus Reiserg (Orgel), im Rah-
            men der „Karlsruher Orgelspaziergänge“,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
16.00   Barbara Ludwig, „Bruchsaler Orgelspazier-
            gänge“, Bruchsal, Lutherkirche, Luisenstr. 7
17.00   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), „Ein Orgel-
            ABC“ – Werke von Bach, Händel, Couperin und
            Mendelssohn, im Rahmen der „Karlsruher
            Orgelspaziergänge“, St. Stephan, Erbprinzen-
            str. 14
17.00   Vokaloktett Karlsruhe und Dominik Axtmann
            (Orgel), „Barock Modern“, im Rahmen der
            „Bruchsaler Orgelspaziergänge“, Bruchsal,
            Kirche St. Peter, Peter-und-Paul-Str. 49
18.00   Maria Mokhova (Orgel), Werke von Rimsky-
            Korsakov, Schostakovitsch und Prokofiev,
            Christuskirche
18.30   Zey & Friends, Werke von Fauré, St.-Saens,
            Tschaikowski und Piazzolla, Anmeldung: 0172/
            2615911, Tabou-Lounge, Zähringerstr. 65 a
19.00   Markus Bellm (Orgel), „Bruchsaler Orgelspa-
            ziergänge“, Heidelsheim, Kirche St. Maria,
            Schwabenstr. 18

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
18.00   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater

S A  7. 9 .
M E S S E N / M Ä R K T E
7.00   City-Flohmarkt, bis 17 Uhr?, Stephanplatz
9.00   Floh- und Trödelmarkt, bis 15 Uhr, Flieder-

            platz
9.00   „Platformers' Days 2024“, Messe für Arbeits-

            bühne, Kran und Stapler, Messe Karlsruhe

F E S T E / F E S T I V A L S
           Mühlburger Kerwe, Fliederplatz
           Hagsfelder Kerwe, Festplatz Hagsfeld,

            Brückenstraße

W O R K S H O P S
14.00   „Von Traumhäusern und Luftschlössern –
            mit Fantasie entwerfen“, Workshop mit Eric
            Schütt, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
10.00   „Karlsruhe erFAHREN“, Stadtrundfahrt mit
            dem Fahrrad, Anmeldung: 0721/602997580,
            TP: Schlossplatz, Karl-Friedrich-Denkmal
10.00   „Insekten im Spätsommer – was summt und
            brummt in Weinbergslagen?“, Exkursion mit
            Dr. Hans-Joachim Greiler, Anmeldung unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, TP:
            Bahnhof Grötzingen
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Dorlach mit Gschmeckle“, kulinarisches
            Turmberghighlight mit Susanne Hilz-Wagner,
            Anmeldung: 0721/9483404, TP: Talstation
            Turmbergbahn Durlach
14.00   „Trink Wasser!“, Spazier-Tour zu Karlsruher
            Trinkbrunnen, Anmeldung: 0721/602997580,
            TP: Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Jugendstil in Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

O P E N  A I R  K I N O
20.30   „Deadpool & Wolverine“, USA 2024, Schloss
            Gottesaue

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe zum Altstadtfest
            nach Speyer, 4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
11.00    „Offene Ateliers“, mit über 40 Künstlerinnen
            und Künstlern, bis 20 Uhr, Rathaus Grötzingen,
            Bürgersaal, Rathausplatz 1
18.00   Diner en blanc, ausführliche Informationen:
            www.karlsruhe-erleben.de/veranstaltungen/
            diner-en-blanc, Schlosspark

S O  8 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   „Füße unterm Tisch“, zeitgenössisches Tanz-
            stück mit Kiesecker/Hoess, Tollhaus
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K O N Z E R T E
9.00   Bundesmusiktreffen 60plus, ökumenischer

            Gottesdienst, Stadtkirche Bruchsal, Anton-
            Wetterer-Str. 4
12.00   Bundesmusiktreffen 60plus, Abschlusskon-
            zert, Schloss Bruchsal, Ehrenhof
14.00   Dominik Axtmann, „Best of Orgel“, im Rahmen
            der „Bruchsaler Orgelspaziergänge“, Bruchsal,
            Hofkirche, Schlossraum 8

n Afrob  Ziemlich genau 25 Jahre ist
es her, dass Afrob die hiesige Rap-
Szene aus den Angeln gehoben hat.
Im März 1999 erschien „Reimemons-
ter“,die erste Single aus dem Debütal-
bum „Rolle mit HipHop“ und sie war
auch genau das: ein Monstertrack.
Was folgte, war eine Karriere, die
ihresgleichen sucht: Zehn Studioalben
– wenn man die beiden Kollaboplatten
mit Samy Deluxe unter dem Namen
ASD dazuzählt – und ein Vierteljahr-
hundert Realness kann der Godfather
of Deutschem Rap nachweisen. Seit
25 Jahren steht Afrob auf der Bühne
und repräsentiert HipHop immer noch
wie am ersten Tag. Er ist so echt, wie
man es nur sein kann. Er hat die Ge-
schichte des Games mitgeprägt und ist
immer offen für neue Sounds. Er ist
soulig, er ist dreckig, meinungsstark
und tolerant, engagiert und relaxt,
ernst und komisch, zurückgelehnt und
aktiv. Alles zu seiner Zeit. Die jüngste
Platte „König ohne Land“ ist genauso.
Erst harte Beats und reduzierte Tracks,
dann wieder weit geschwungene Syn-
thiefelder oder ein Chorgesang der
fantastischen Sängerin Alex Prince.
Darüber donnern Afrobs bekannt
wohl dosierte Rap-Ausbrüche oder
klassische Feature-Tracks. Afrob ver-
steht, was er macht, immer noch und
heute erst recht als kreatives Hand-
werk, und weil er alles kann, macht er
auch alles. Seine Karriere ist so vielfäl-
tig wie HipHop selbst. Das soll im
Herbst auch auf der Bühne gefeiert
werden. Weil er in all den Jahren
immer integer und authentisch geblie-
ben ist, liefert Afrob garantiert großen
Sound und seine Bühnenshows sind
Legende. Er hat immer die oberste
Schublade aufgezogen. Kein Wunder,
dass sein treues Publikum ihn seit 25
Jahren trägt. Es wird Zeit, ein Viertel-
jahrhundert Afrob auf der Bühne zu
zelebrieren, mit neuem Material und
in alter Frische, vom Reimemonster bis
zum König ohne Land, vom Start bis
heute: Also herzlich willkommen,
Afrob rollt mit HipHop.
(Foto: Janick Zebrowski)
Am Donnerstag, 19. September um
20 Uhr im Musicclub Substage.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Leuchte
des Monats

http://www.licht-und-design.com
https://www.youtube.com/watch?v=v-Jxe_cEx_w
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

M U S E E N
10.00   „Zur Baugeschichte der Kunsthallenge-
            bäude“, Führung mit Dr. Ursula Schmitt-Wisch-
            mann, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
10.00   „Vom Mittelalter zur Renaissance“, Führun-
            gen, Vorträge, Inszenierung des Märchens
            „Das kalte Herz“ u.v.a.m., Schloss Neuenbürg
10.30   „Bauatelier im Grünen“, Familienworkshop
            mit Dr. Hannah Reisinger in der Austellung
            „Pilzpaläste und Tütentürme – Bauen für mor-
            gen“, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
11.00    „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“,
            Tag des offenen Denkmals, Eintritt frei, Städti-
            sche Galerie
11.30    „Under the Black Flag: Dance to Object to
            Dance“, Kontrapunkt und Choreografie im
            Rahmen der Ausstellung „Black Flags“, ZKM
12.00   „Rund ums Schloss“, Führung im Freien,
            Badisches Landesmuseum
12.00   „Zur Baugeschichte der Kunsthallenge-
            bäude“, Führung mit Dr. Ursula Schmitt-Wisch-
            mann, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.30   „Ägyptische Gräber und minoische Paläste
            – die frühen Hochkulturen im Badischen
            Landesmuseum“, Führung, Badisches Lan-
            desmuseum
15.00   „Under the Black Flag: Dance to Object to
            Dance“, Kontrapunkt und Choreografie im
            Rahmen der Ausstellung „Black Flags“, ZKM
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 1“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
16.30   „Schloss – Schlossgründung – Schlossge-
            schichte“, Führung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Theater für die Fläche – die Badische Lan-
            desbühne“, Wolf E. Rahlfs, Schloss Bruchsal,
            Historische Wirtschaft im 2. Obergeschoss

K I N D E R
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
10.30   „Bauatelier im Grünen“, Familienworkshop
            mit Dr. Hannah Reisinger in der Austellung
            „Pilzpaläste und Tütentürme – Bauen für mor-
            gen“, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Märchenhafter Oberwald“, mit Märchener-
            zählerin Annette Volz, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/886653, TP: Post Südstadt. e.V., Ettlinger
            Allee 9

M E S S E N / M Ä R K T E
13.00   Floh- und Trödelmarkt, bis 18 Uhr, Flieder-
            platz

G A S T R O N O M I E
17.00   „Sherlock Holmes und die vergiftete Maul-
            täschlesupp“, Krimidinner Open Air, Infos und
            Tickets: www.das-kriminal-dinner.de, Weingar-
            ten, Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F E S T E / F E S T I V A L S
           Mühlburger Kerwe, Fliederplatz
           Hagsfelder Kerwe, Festplatz Hagsfeld,

            Brückenstraße

W O R K S H O P S
10.30   „Bauatelier im Grünen“, Familienworkshop
            mit Dr. Hannah Reisinger in der Austellung
            „Pilzpaläste und Tütentürme – Bauen für mor-
            gen“, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
17.00   Sunday Afternoon Jam, Workshop für Jazz-
            begeisterte Amateurmusiker, Anmeldung unter
            robin.mock@arcor.de, Jazzclub Karlsruhe,
            Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
10.00   „Geschichte und Architektur des Schlosses
            Gottesaue“, Führung mit Dr. Elisabeth Spitz-
            bart, Schloss Gottesaue, CampusOne
10.00   Stadtführung per Rad, Info und Anmeldung:
            0170/2935072, TP: Schlossplatz, Carl-Friedrich-
            Denkmal
11.00    „Gestern und Heute: Karlsruhe in Fotos aus
            der Zeit von 1910“, Stadtführung, Anmeldung:
            0721/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
11.00    „Architektur und Geschichte des Natur-
            schutzzentrums“, Rundgang mit Nina Rind,
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
11.30    „Der Ursprung der Alten Tabakfabrik“, Füh-
            rung mit Peter Forcher, Anmeldung unter
            altetabakfabrik@kfg.karlsruhe.de, Alte Tabak-
            fabrik, Hardeckstr. 2 a
11.30    „Geschichte und Architektur des Schlosses
            Gottesaue“, Führung mit Dr. Elisabeth Spitz-
            bart, Schloss Gottesaue, CampusOne
12.30   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Märchenhafter Oberwald“, mit Märchener-
            zählerin Annette Volz, Anmeldung: 0721/
            886653, TP: Post Südstadt. e.V., Ettlinger
            Allee 9
14.00   „Der Ursprung der Alten Tabakfabrik“, Füh-
            rung mit Peter Forcher, Anmeldung unter
            altetabakfabrik@kfg.karlsruhe.de, Alte Tabak-
            fabrik, Hardeckstr. 2 a
15.00   „Viel Platz für Neues unter alten Dächern –
            Einblicke in die Entwicklung der Alten Ta-
            bakfabrik“, Führung, Anmeldung unter
            altetabakfabrik@kfg.karlsruhe.de, Alte Tabak-
            fabrik, Hardeckstr. 2 a
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

O P E N  A I R  K I N O
20.30   „The Rocky Horror Picture Show“, GB 1975,
            Vorfilm: „Der Hahn ist tot“, Schloss Gottesaue

D I E S  &  D A S
11.00    „Offene Ateliers“, mit über 40 Künstlerinnen
            und Künstlern, bis 18 Uhr, Rathaus Grötzingen,
            Bürgersaal, Rathausplatz 1
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            Maxau, Wörth, Ölhafen, Leopoldshafen und
            zurück, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  9 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K O N Z E R T E
17.00   Young Lions Workshop, anschließend Ses-
            sion im Jazzclub, Jubez
20.00   The Ocean, beste deutsche Postmetal-Band,
            Support: A Swarm of the Sun + Bipolar Archi-
            tecture, P8, Schauenburgstr. 8

n Erzählstunde mit Mehrdad Zaeri
Im Rahmen der Interkulturellen Woche

im Landkreis Rastatt lädt das Kultur-
büro der Stadt Gaggenau zu einer be-

sonderen Erzählstunde mit dem
Illustrator und Erzählkünstler Mehrdad

Zaeri ein.
Mehrdad Zaeri erzählt in persischer

Tradition Geschichten, die wahr oder
erfunden sind. Aus einem Gewirr aus

Linien und Flecken, das er mit ge-
schlossenen Augen auf das Papier

wirft, entsteht auf Zuruf des Publikums
nach und nach eine Bildgeschichte.

Das Publikum darf mitentscheiden, ob
die Geschichte gut oder traurig aus-

geht, ob es ein Nebendrama gibt oder
ob das Bild gar einen Krimi erzählt. 

Je nach Lust wird auch aus Mehrdad
Zaeris illustrierten Büchern erzählt. Die

Geschichten handeln vom Leben mit
all seinen Facetten, und trotz der

Leichtigkeit und des Humors, der über-
all mitschwingt, ist eine warme Melan-

cholie zu spüren. So beantwortet der
Künstler zuletzt auch immer ernste

Fragen zu Krieg und Frieden, Glau-
ben, Heimat, Politik, Terrorismus oder
Demokratie. „Leichtigkeit“ ist das ein-

zige Wort, das übrigbleibt, wenn
Mehrdad Zaeris Erzähl- und Zeichen-

stunde vorbei ist. 
Karten gibt es für 17 Euro, ermäßigt
zwölf Euro. Infos und Karten gibt es

unter www.kulturrausch-gaggenau.de,
im Kulturbüro und bei der Buchhand-

lung Bücherwurm.
(Foto: Christina Laube)

Am Donnerstag, 19. September um
20 Uhr im Gertrud-Hammann-

Gemeindehaus Gaggenau, Eckener-
straße 1 a.

https://www.kulturrausch-gaggenau.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

W O R K S H O P S
16.00   „(Wissenschaftliches) Recherchieren mit KI-
            gestützter Software“, Infos und Anmeldung:
            0721/175-2221, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Wärmewende im Mehrfamilienhaus“, On-
            line-Vortrag von Markus Grimmer, https://www.
            kek-karlsruhe.de/

M I  11. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Omnitah, „Witches Brews“-Tour, Rantastic
            Eventbiergarten, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

T H E A T E R
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater

M U S E E N
13.00   „Klein aber oho. Mini-Formate für Andacht
            und Sammler“, Kurzführung mit Helene Sei-
            fert, Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.00   „Licht und Schatten“, Führung mit Dr. Claudia
            Pohl, Städtische Galerie
17.00   „Wetterhahn und Münzenring: Lieblingsob-
            jekte in der Großen Landesausstellung in
            Konstanz“, Kultur am Telefon, inklusive Hör-
            führung, Anmeldung unter service@
            landesmuseum.de

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.00   „Unwahrscheinliche Interviews“, Mittwoch-
            Reihe „In der Welt der Musik“, mit Clara Schu-
            mann, Orgelfabrik

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
            „No Time to Wait 8“, Open Media, Open Stan-
            dards und digitale audiovisuelle Konservierung,
            ZKM
9.30   „Apply & Innovate 2024“, Expertenforum für

            die Digitalisierung der Fahrzeugentwicklung,
            Schwarzwaldhalle und Gartenhalle

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
9.00   „Open House – Space to create“, Austau-

            schen, Experimentieren, Vernetzen, Triangel,
            Kaiserstr. 93
18.00   Stammtisch, Deutsch-Französischer Freun-
            deskreis, „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11-13
18.00   Planet F, Freizeittreff für Menschen mit und
            ohne Beeinträchtigung, Jubez

M O  9 . 9 .
K O N Z E R T E
20.00   Torsten Steudinger und Stefan Günther,
            Jazz Session, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpas-
            sage 6

T H E A T E R
18.00   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, ein Theater-
            stück zum Vergessen von Holger Schober,
            Insel

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   „Glaubensschwund?! Wie uns die Vergan-
            genheit einholt“, Dr. Helmut Jaschke, Erlöser-
            kirche der Evangelischen methodistischen
            Kirche, Hermann-Billing-Str. 11
20.00   „Vorschau auf den Herbst- und Winterhim-
            mel“, Dr. Thomas Reddmann, Naturkunde-
            museum

K I N D E R
18.00   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, ein Theater-
            stück zum Vergessen von Holger Schober,
            (ab 10 J.), Insel

S E N I O R E N
16.00   „Glaubensschwund?! Wie uns die Vergan-
            genheit einholt“, Dr. Helmut Jaschke, Erlöser-
            kirche der Evangelischen methodistischen
            Kirche, Hermann-Billing-Str. 11

F E S T E / F E S T I V A L S
           Mühlburger Kerwe, Fliederplatz
           Hagsfelder Kerwe, Festplatz Hagsfeld,

            Brückenstraße

W O R K S H O P S
17.00   Young Lions Workshop, anschließend Ses-
            sion, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten

D I  10 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
11.00    „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, ein Theater-
            stück zum Vergessen von Holger Schober,
            Insel

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.30   Vincent Kliesch, „Auris 5 – tödlicher Schall“,
            ein Jula- und Hegel-Thriller, Rantastic, Baden-
            Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K I N D E R
11.00    „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, ein Theater-
            stück zum Vergessen von Holger Schober,
            (ab 10 J.), Insel
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

n Gerd Dudenhöffer: „Mo so Mo
so“  Heinz oder Hilde – das ist die
Frage? Gerd Dudenhöffer muss sich
nicht entscheiden, denn er spielt
beide. Als Darsteller und Autor 
ist die „Aufführung“ für ihn eine reiz-
volle Herausforderung, denn die bei-
den Charaktere  können
unterschiedlicher nicht sein. Dennoch
sind sie sich so nahe, in einer Person
vereint. 
Für das Publikum wird es eine neue
Erfahrung sein, beide Figuren so eng
verwoben an einem Abend zu
erleben. Gerd Dudenhöffer lässt in sei-
nem neuen Programm zwei Seiten
derselben Medaille auf die 
Welt blicken: „Mo so Mo so“. 
In diesem darf das Publikum erstmals
auch Heinz Beckers Frau Hilde ken-
nenlernen. Beide werden von Gerd
Dudenhöffer höchstpersönlich gemimt!
Das wird spannend! Wie kaum ein
anderer karikiert Gerd Dudenhöffer
mit seiner Figur auf realsatirische und
grotestk-authentischer Weise den Ot-
tonormalbürger, den er pointiert ent-
larvt. All das mit sparsamer Mimik,
fehlender politischen Korrektheit und
dem typischen Heinz-Witz.
Gerd Dudenhöffer wurde 1949 im
saarländischen Bexbach geboren.
Bevor er 1985 zum ersten Mal als
Heinz Becker auftrat, war er schon
acht Jahre als Kabarettist tätig. Zudem
wirkte er in der TV-Talkshow „So isses“
als Co-Moderator von Jürgen von der
Lippe mit. Neben seinen Bühnenpro-
grammen war er regelmäßig im Fern-
sehen zu sehen: Unter anderem in der
erfolgreichen Comedy Fernsehserie
„Familie Heinz Becker“. Bis heute tourt
der Kabarettist und Schriftsteller mit
seinen Programmen durch die ge-
samte Bundesrepublik.
Karten an allen Vorverkaufsstellen von
CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice
unter (0721) 23000 oder unter
www.foerderkreis-kultur.de
Freitag, 20. September 20 Uhr
in der Harmonie Heilbronn.
Samstag, 21. September 20 Uhr
im CongressCentrum Pforzheim.
Donnerstag, 24. Oktober 20 Uhr
im Bürgerzentrum Bruchsal.
Donnerstag, 28. November 20 Uhr
in der Stadthalle Kehl.
Freitag, 29. November 20 Uhr
in der BadnerHalle Rastatt.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   Stammtisch Anymos mit Konstantin Krauß,
            wir stellen uns den Forschungsfragen des Kom-
            petenzclusters Anonymisierung für vernetzte
            Mobilitätssysteme, Triangel, Kaiserstr. 93

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbib-
            liothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
17.00   Offene Bibliotheksführung, umfangreiche
            Informationen zur Bibliotheksnutzung, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
18.00   Bürgerversammlung zum vorhabenbezoge-
            nen Bebauungsplan Insterburgerstraße 13,
            Stadt beteiligt Öffentlichkeit an der Bauleitpla-
            nung, Gemeindezentrum St. Hedwig, Königs-
            berger Str. 55

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Wetterhahn und Münzenring: Lieblingsob-
            jekte in der Großen Landesausstellung in
            Konstanz“, Kultur am Telefon, inklusive Hör-
            führung, Anmeldung unter service@
            landesmuseum.de

D O  12 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Atoll – Festival für zeitgenössischen Zir-
            kus“, Festivaleröffnung, Tollhaus
20.00   Gravity & Other Myths, „The Mirror“, Atoll –
            das Festival für zeitgenössischen Zirkus, Toll-
            haus
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz
20.30   Alice Rende, „Fora“, Atoll – Festival für zeit-
            genössischen Zirkus, Tollhaus

K O N Z E R T E
18.30   Sea Girls, SWR3 New Pop Festival, Baden-
            Baden, Kurhaus
20.00   Max Raabe & Palast Orchester, „Wer hat hier
            schlechte Laune?“, Konzerthaus
20.00   The Treagles, A tribute to the Eagles, Sub-
            stage
20.30   Mark Ambor, SWR3 New Pop Festival, Baden-
            Baden, Festspielhaus
22.15   Ásdís, SWR3 New Pop Festival, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.45   Iggi Kelly, SWR3 New Pop Festival, Baden-
            Baden, Open Air-Bühne vor dem Kurhaus
21.30   Joya Marleen, SWR3 New Pop Festival,
            Baden-Baden, Open Air-Bühne, Kurhaus

T H E A T E R
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
19.30   „Kathi auf Reisen“, eine 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unverges-
            sener Melodien  von Marco Linke, mit Katharina
            Martin, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik

K I N D E R
9.00   Runkelpunzel & Hänselkrötel verlaufen sich

            im Universum“, von Stefan Hornbach,
            (ab 8 J.), Insel
11.30    Runkelpunzel & Hänselkrötel verlaufen sich
            im Universum“, von Stefan Hornbach,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik, inkl. 1 Stück Kuchen und 2 Tassen Kaf-
            fee, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
            „No Time to Wait 8“, Open Media, Open Stan-
            dards und digitale audiovisuelle Konservierung,
            ZKM
9.30   „Apply & Innovate 2024“, Expertenforum für

            die Digitalisierung der Fahrzeugentwicklung,
            Schwarzwaldhalle und Gartenhalle

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heuschrecken in der Stadt“, Exkursion mit
            Dr. Slobodan Ivkovic und Prof.Dr. Martin Huse-
            mann, Anmeldung: 0721/950-470, TP: alter
            Flugplatz Karlsruhe, am Eingang Lilienthal-
            straße (Grünabfallcontainer)
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   „Recht stadtlich! Ein Rundgang durch
            Karlsruhe“, Stadtführung zum Thema Recht,
            Info und Anmeldung: 0721/602997580, TP:
            Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, mit Live-
            Musik, inkl. 1 Stück Kuchen und 2 Tassen Kaf-
            fee, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

n Claire Conway Aufgewachsen mit
dem Country Radio ihrer Heimatstadt

Charleston, South Carolina, fühlte sich
Claire Conway schon in jungen Jah-
ren zum Geschichtenerzählen hinge-

zogen.
Mit zehn Jahren schrieb sie ihren

ersten Song und probierte sich in ver-
schiedenen künstlerischen Sparten

aus: der Malerei, dem Schreiben von
Gedichten und dem Gitarrenspiel.

Später belegte sie an einer lokalen,
auf Kunst fokussierten High-School

einen Intensivkurs in kreativem Schrei-
ben und arbeitete gleichzeitig an ihrer

ersten EP mit dem Titel „Ocean’s
Edge“, über ihre Teenagerzeit mit den
dazugehörigen Erfahrungen mit Liebe

und Trennung. 
Claire Conways Songtexte sind klug,
anmutig und ehrlich. Ihre Songs sind

verträumte, lebhafte Portraits ihres
Lebens, getragen von einfachen Gitar-

renriffs, weichen Harmonien und
schwermütigen  Slide-Gitarrenakkor-

den, die sich vielleicht am ehesten mit
zeitgenössischen Indie-Folk Acts wie
Waxahatchee und First Aid Kit ver-

gleichen lassen.
In Claires EP „Missing“ von 2019,

einer schonungslosen Reflexion über
den Beginn und das Ende einer Bezie-

hung und über erste Erfahrungen mit
dem selbständigen Leben nach dem

Auszug von zuhause, wird ihre künst-
lerische Entwicklung als Songwriterin

deutlich.
Claires neueste EP „Be Good” ist ein
zutiefst persönliches, über Jahre ge-

wachsenes Projekt, das während der
Quarantäne in ihrem Apartment in Los

Angeles entstand und die uns allen
bekannten Themen wie Isolation,
Selbsterkenntnis auf sehr private

Weise thematisiert.
„Amsterdam“ aus ihrer letzten EP be-

fasst sich mit dem dieser EP zugrunde-
liegenden Narrativ, während die

Singles „Be good“ und „I Don’t
Wanna Be Alone“ eher wie Tage-

bucheinträge einer jungen Frau wir-
ken, die auf der Suche nach sich

selbst, ihrem Verhältnis zu anderen
und ihrem Platz in der Welt ist.

(Foto: Kelsey Graham)  
Am Freitag, 20. September 20 Uhr

im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://www.atoll-festival.de
https://mikadokultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
18.30   KSC – FC Schalke 04, 2. Fußball Bundesliga
            Herren, BBBank Wildpark

K I N D E R
9.00   Runkelpunzel & Hänselkrötel verlaufen sich

            im Universum“, von Stefan Hornbach,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
16.00   „Bilderbuchrunde“, (ab 3 J.), Stadtteilbiblio-
            thek Neureut, Badnerlandhalle

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
            „No Time to Wait 8“, Open Media, Open Stan-
            dards und digitale audiovisuelle Konservierung,
            ZKM

F E S T E / F E S T I V A L S
           „T-Short“, Animationsfilmfestival, Infos und
            Programm: t-short.art, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
18.00   „Was Sie schon immer über den Karlsruher
            Stadtbahntunnel wissen wollten“, Tunnel-
            führung, Anmeldung: 0721/602997580, TP:
            Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
18.00   „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Eröffnung
            der Kunstinstallation von Luke Jerram, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

S A  14 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
16.00   Compagnie Roikkuva, „Beautyfools“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
17.00   De Stule, Want, „The Greatest Show on Earth“,
            Atoll – Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus
18.00   Moritz Grenz & Clara Cortes, „Hedonia“, Atoll
            – Festival für zeitgenössischen Zirkus, ZKM
19.00   Gravity & Other Myths, „The Mirror“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
19.30   Sinking Sideways, „Cecile“, Atoll – Festival für
            zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz
21.30   MAT, Atoll – Festival für zeitgenössischen Zir-
            kus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Kapp der guten Hoffnung“, Musikkabarett
            mit Markus Kapp, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   Elena Uhlig & Fritz Karl, „Beziehungsstatus:
            erledigt“, Mannheim, Rosengarten
20.00   „Der Wahrhaft Schwache Quizabend“, Klein-
            kunstgruppe „Die Wahrhaft Schwachen“, Quiz-
            und Musikeinlagen, Café NUN, Gottesauer
            Str. 35

K O N Z E R T E
11.30    Norbert Kistner (sax & cl), Stefan Hardt (voc
            & keys), Max Pallmann (vibes) und Tobi Zel-
            ler (d), Latin & Swing, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
13.00   Dickes Blech, „Rumpelrock mit Handicap“,
            Badisches Staatstheater
17.00   Benjamin Ingrosso, SWR3 New Pop Festival,
            Baden-Baden, Kurhaus
19.00   Tom Walker, SWR3 New Pop Festival, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   Julakim, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.30   The Last Dinner Party, SWR3 New Pop Festi-
            val, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

F R  13 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   De Stule, Want, „The Greatest Show on Earth“,
            Atoll – Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus
19.30   „Kathi auf Reisen“, 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unver-
            gessener Melodien von Marco Linke, Das
            Sandkorn, Studio
19.30   MAT, Atoll – Festival für zeitgenössischen Zir-
            kus, Tollhaus
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz
21.30   Alice Rende, „Fora“, Atoll – Festival für zeit-
            genössischen Zirkus, Tollhaus

K O N Z E R T E
18.30   Dylan, SWR3 New Pop Festival, Baden-Baden,
            Kurhaus
19.00   Takuro Shibayama, „Participatory Sounds“,
            ZKM, Kubus
20.00   Peter Lehel „59“, Premiere „Paul Auster Jazz“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   In Search of a Rose, Folk Rock Heroes,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Ellen Froese, Folk und Country aus Kanada,
            Café NUN, Gottesauer Str. 35
20.30   Sophie And The Giants, SWR3 New Pop Fes-
            tival, Baden-Baden, Festspielhaus
22.30   Ennio, SWR3 New Pop Festival, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.45   Bradley Simpson, SWR3 New Pop Festival,
            Baden-Baden, Open Air-Bühne, Kurhaus
21.30   Il Civetto, SWR3 New Pop Festival, Baden-
            Baden, Open Air-Bühne, Kurhaus

T H E A T E R
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
19.30   „Kathi auf Reisen“, eine 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unverges-
            sener Melodien  von Marco Linke, mit Katharina
            Martin, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
16.00   „Von Rittern und Burgfräulein – Leben im
            Mittelalter“, Führung, Badisches Landesmu-
            seum
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 1“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Elke Pastré, Städtische Galerie
16.00   „It’s a match – Art Speed Dating in »(A)I Tell
            You, You Tell Me«“, 10 Teilnehmende. 10 Wer-
            ke. 10 Begegnungen, Anmeldung unter
            speeddating@zkm.de, ZKM, Lichthof 1+2
16.30   „Skulptur der Moderne. Formen – Formate –
            Materialien“, Führung mit Margit Fritz, Staatli-
            che Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.30   „Under the Black Flag: Künstliche Intelli-
            genz und Robotik“, Gespräch mit Kai Arras,
            ZKM, Lichthof 8+9
19.00   „Participatory Sounds“, Takuro Shibayama,
            ZKM, Kubus

n Konstantin Wecker Trio  Voller
Zärtlichkeit: Mit einem neuen Trio-Pro-
gramm „Lieder meines Lebens“ ge-
währt Konstantin Wecker 2024 sehr
persönliche Einblicke in sein Schaffen.
Lieder prägen sein Leben – seit über
50 Jahren. Für Konstantin Wecker ist
dies Grund genug, die vergangenen
Jahrzehnte auf unzähligen Bühnen für
sich und sein Publikum auf wunder-
volle Weise Revue passieren zu lassen.
Mit dem neuen kammermusikalischen
Programm „Lieder meines Lebens“
präsentiert der Münchner Musiker,
Komponist und Autor gemeinsam mit
seinem Pianisten Jo Barnikel und der
Cellistin Fany Kammerlander seine
persönlichen poetischen Highlights –
von den Anfängen bis heute.
Darunter werden Klassiker sein wie
„Wenn der Sommer nicht mehr weit
ist“, den in den 70er-Jahren geschrie-
benen „Willy“, „Wut und Zärtlichkeit“,
„Manchmal weine ich sehr“, aber
auch „Die Irren“ aus seiner allerersten
LP „Die sadopoetischen Gesänge des
Konstantin Amadeus Wecker“. Das
Publikum darf sich auch auf die eine
oder andere Überraschung mit fast
schon vergessenen Songs freuen.
Eines ist für den leidenschaftlichen Pa-
zifisten und engagierten Antifaschisten
stets gleich gewesen: „In meinen Lie-
dern habe ich meine Zerbrechlichkeit,
meine Verwundbarkeit immer zugelas-
sen.“ Gefunden hat er dabei immer
sich selbst – und damit auch seine An-
hänger, für die seine Zeilen immer
Inspiration waren. Und noch immer
sind. Sie alle erwartet ein Abend, der
Mut macht mit Liedern und Gedichten,
deren Kraft noch viele Jahre unser
Leben prägen werden.
Karten an allen Vorverkaufsstellen von
CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice
unter (0721) 23000 oder unter
www.foerderkreis-kultur.de
(Foto: Thomas Karsten)
Am Samstag, 21. September um
20 Uhr im Karlsruher Konzerthaus.

http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
22.30   Alle Farben, SWR3 New Pop Festival, Baden-
            Baden, Kurhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.45   Cloudy June, SWR3 New Pop Festival,
            Baden-Baden, Open Air-Bühne vor dem Kur-
            haus
21.30   Fast Boy, SWR3 New Pop Festival, Baden-
            Baden, Open Air-Bühne vor dem Kurhaus
22.30   Alle Farben, SWR3 New Pop Festival, Baden-
            Baden, Kurhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   80er Party, Substage
21.45   „Dance!“, Party mit DJ Preller, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

T H E A T E R
11.00    Theaterfest, Führungen, Proben, Dirigierkurs,
            Opernkaraoke u.v.m., Badisches Staatstheater
11.00    „Paradise Found – wo ist Dein Paradies?“,
            Digitaltheater, Premiere, Badisches Staatsthea-
            ter, Treffpunkt K.
16.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Vorhang auf!“, Spielzeit-Preview aller Spar-
            ten, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn
21.45   „Dance!“, Party mit DJ Preller, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
14.30   „Chefs-d‘œuvre de la collection“, Führung in
            französischer Sprache mit Françoise Tönnes-
            mann, Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.30   „Las obras maestras de la colección“,
            Führung in spanischer Sprache mit Ana Álvarez
            Lcda, Staatliche Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Klimagerechtigkeit für alle? Klimawandel
            und Klimaschutz aus postkolonialer Per-
            spektive“, Dr. Boniface Mabanza, im Rahmen
            von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131

K I N D E R
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
8.00   „Bee Boarding School“, performative Inter-

            ventionen und Workshops, ZKM und Streuobst-
            wiese

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Traditioneller Großflohmarkt, bis 15 Uhr,

            Messplatz
8.00   Papier- und Bücherflohmarkt, bis 15 Uhr,

            Ettlingen, entlang der Alb von der Hirschgasse
            bis zur Sternengasse

10.00   Zierfisch-, Terraristik und Pflanzenbörse,
            bis 14 Uhr, Gasterosteus e.V., Kurzheckweg 25
14.00   Remchinger Mädchenflohmarkt, Second-
            Hand-Modemarkt für junge Frauen, bis 17 Uhr,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

F E S T E / F E S T I V A L S
           „T-Short“, Animationsfilmfestival, Infos und
            Programm: t-short.art, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6
11.00    Theaterfest, Führungen, Proben, Dirigierkurs,
            Opernkaraoke u.v.m., Badisches Staatstheater
15.00   Durlacher Weinfest, bis 0 Uhr, Durlach, Sau-
            markt, Am Zwinger

W O R K S H O P S
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
10.00   „Bäume im Oberwald“, Spaziergang mit An-
            nette Volz, Anmeldung: 0721/886653, TP: Post
            Südstadt. e.V., Ettlinger Allee 9
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Hinterhöfe in der Oststadt“, Führung, Info
            und Anmeldung: 0721/1613685, TP: Hauptein-
            gang der Lutherkirche, Durlacher Allee 23
19.00   „Heuschrecken in der Stadt“, Exkursion mit
            Dr. Slobodan Ivkovic und Prof.Dr. Martin Huse-
            mann, Anmeldung: 0721/950-470, TP: Schloss-
            garten, am Wasserstelen-Brunnen

D I E S  &  D A S
10.00   Tag der offenen, bis 13 Uhr, Sozialer Garten
            (afka), Gewann im Brühl 1
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe zum Bauern-
            markt nach Speyer, 4 Std. Aufenthalt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
11.16    Mit historischem Sonderzug zu „Rhein in
            Flammen“ nach Oberwesel, Infos und Tickets:
            07243/7159686, Hauptbahnhof

S O  15 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.00   Compagnie Roikkuva, „Beautyfools“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
15.30   Compagnie Roikkuva, „Beautyfools“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
16.00   Critical Mess, „Superorganism“, Atoll – Festival
            für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
16.30   De Stule, Want, „The Greatest Show on Earth“,
            Atoll – Festival für zeitgenössischen Zirkus,
            Tollhaus
18.00   Sinking Sideways, „Cecile“, Atoll – Festival für
            zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
18.30   „Kathi auf Reisen“, 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unver-
            gessener Melodien, Das Sandkorn, Studio
20.00   MAT, Atoll – Festival für zeitgenössischen Zir-
            kus, Tollhaus
20.00   Critical Mess, „Superorganism“, Atoll – Festival
            für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.30   Schlosslichtspiele, genaues Programm unter
            www.schlosslichtspiele.info, Schlossplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   Elena Uhlig & Fritz Karl, „Beziehungsstatus:
            erledigt“, Konzerthaus

K O N Z E R T E
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Stern & Schnuppe, Album-Release Konzert,
            Jubez
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n Pavlov’s Dog  Es gibt Musik die
von einer Generation zur nächsten

weitergereicht wird und dabei nichts
an Spannung und Authentizität ein-

büßt. Wer das Album Pampered
Menial (1975) von Pavlov‘s Dog – 

gegründet bereits 1972 in St. Louis,
Missouri – gehört hat, bleibt einfach

nachhaltig beeindruckt von einem
Sound, der auf gewisse Weise einma-

lig ist. Die Mischung aus Klassik und
Rock, Folk und Pomp – getragen von
David Surkamps sicher unvergleichli-
cher Falsettstimme – gehört zur Gen-

Substanz einer Musikrichtung die man
inzwischen Prog nennt. Und „Julia“ ist

und bleibt ein Kult-Hit.
Im Lauf der Jahrzehnte hat sich die Be-

setzung der Band immer wieder ver-
ändert, ohne dass das musikalische

Spektrum weiter eingegrenzt wurde.
Das folgende Album „At The Sound

Of The Bell“ konnte genauso viele
Menschen begeistern. Es folgte eine

lange Funkstille. Erst Anfang der 90er
Jahre wurde ihr drittes Album „Third“

veröffentlicht, doch erst im neuen Jahr-
tausend begann die Band, internatio-

nal zu touren und war wohl selbst
erstaunt, wie viele Menschen Pavlov‘s
Dog zum ersten Mal live sehen woll-
ten. Tatsächlich begab sich die Band

wieder ins Studio und begann, auf
gleichem Niveau dort weiter zu ma-

chen, wo sie Ende der 70er Jahre auf-
gehört hatten. Und die Melodien
blieben betörend und der Sound
außerirdisch. 2018 erschien das
Album „Prodigal Dreamer“. Das

Album übertraf alle Erwartungen und
wurde von der Musikpresse gefeiert.
Im Prog-Magazin eclipsed wurde es

zum Album des Monats gekürt. 2023
gingen Pavlov‘s Dog auf eine äußerst

erfolgreiche Europa-Tournee. Fans
und Medien waren gleichermaßen be-

geistert. Aktuell arbeitet die Band an
einem neuen Album, das möglichst
noch zur Tour erscheinen soll. Der

komplette Back-Katalog wird darüber
hinaus auf Ruf Records wiederveröf-

fentlicht. Wir freuen uns auf diese
Band.

Am Samstag, 21. September um
20.30 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

https://www.youtube.com/watch?v=k3KSpeiRPTc
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
15.00   Tanzcafé für Seniorinnen und Senioren,
            Ökumenisches Gemeindezentrum Oberreut,
            Bernhard-Lichtenberg-Str. 46-48 (Eingang vom
            Hinterhof)

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
8.00   „Bee Boarding School“, performative Inter-

            ventionen und Workshops, ZKM und Streuobst-
            wiese

F E S T E / F E S T I V A L S
           „T-Short“, Animationsfilmfestival, Infos und
            Programm: t-short.art, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6
12.00   Durlacher Weinfest, bis 20 Uhr, Durlach, Sau-
            markt, Am Zwinger
13.00   „ECKKULTURdörfle“, kulturelle Begegnungs-
            meile mit Straßenmusik, Kazkonmarkt u.v.a.m.,
            Grünanlage am Fasanenplatz

W O R K S H O P S
10.30   „Wie wollen Familien das Museum erleben?“,
            Sinnes-Workshop für Familien, Anmeldung:
            beteiligung@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum
14.00   „Natürliche Hautpflege aus Wald und Wiese
            – einfach selber machen“, Workshop mit Anja
            Schué, Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
14.30   „Wie wollen Familien das Museum erleben?“,
            Sinnes-Workshop für Familien, Anmeldung:
            beteiligung@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz
10.00   „Vulkanlandschaft Hegau“, geologische Ex-
            kursion mit Dr. Matthias Geyer, Anmeldung:
            0162/4065416, TP: Aussichtspunkt der Rast-
            stätte Hegau-West an der A 81
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
15.00   „Markus Lüpertz: »Genesis«“, Führung zum
            größten zusammenhängenden Gesamtkunst-
            werk Deutschlands im Stadtbahntunnel, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Dur-
            lacher Tor am braunen Kubus
15.00   „Hardtwaldsiedlung und Franzosenwiese“,
            Stadtführung, Info und Anmeldung: 0721/
            1613685, TP: Waldring 1

D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe zum Bauern-
            markt nach Speyer, 4 Std. Aufenthalt, inkl.
            Frühstück, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
13.00   „Tage der Demokratie“, Begegnungsort mit
            Kunst, BarCamp, Diskussionen und Mitmach-
            Formaten aller Art, Triangel, Kaiserstr. 93

M O  16 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
13.00   Cargobike Roadshow, entdecken Sie die Welt
            der E-Lastenräder, bis 18 Uhr, Friedrichsplatz

K O N Z E R T E
13.00   Jule Hamp, Blockflötenrezital, im Rahmen von
            „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
20.00   Duo Voltige, Jazz, Jazzclub Karlsruhe, Kaiser-
            passage 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.30   „Mit Product Analytics passendere Produkte
            entwickeln?“, Dr. Eva Feigl, Andrena Objects
            Ag, Albert-Nestler-Str. 28-30

S O  15 . 9 .
K O N Z E R T E
19.00   „A Night at the Opera“, Eröffnungs-Gala mit
            dem neuen Opernensemble, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   Quatuor Avium, Werke von Reger, Treiber und
            Bruckner, Evang. Kirche Grötzingen, Kirch-
            str. 15
19.00   Mojo, Ringo und Blueswolf, lokale Bluesgrös-
            sen, 28. Festival Speyerer Gitarrensommer,
            Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
15.00   Tanzcafé für Seniorinnen und Senioren,
            Ökumenisches Gemeindezentrum Oberreut,
            Bernhard-Lichtenberg-Str. 46-48 (Eingang vom
            Hinterhof)
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
18.00   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
18.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
19.30   „Kathi auf Reisen“, eine 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unverges-
            sener Melodien  von Marco Linke, mit Katharina
            Martin, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Schwein, Weib und Gesang“, Gastspiel,
            marotte

M U S E E N
10.30   „Wie wollen Familien das Museum erleben?“,
            Sinnes-Workshop für Familien, Anmeldung:
            beteiligung@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum
14.30   „Highlights im Badischen Landesmuseum“,
            Führung, Badisches Landesmuseum
14.30   „Wie wollen Familien das Museum erleben?“,
            Sinnes-Workshop für Familien, Anmeldung:
            beteiligung@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum
15.15   „gute aussichten: FOKUS Mexiko – Deutsch-
            land“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Claudia Pohl, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Barfuß um die Welt“, Teil 1, Bildervortrag
            von Wolfgang Walter, Internationales Begeg-
            nungszentrum, Kaiserallee 12 d
11.00    „Flugstunde mit Dostojewski“, Les Ammertal
            liest aus ihrem Roman, GEDOK Künstlerinnen-
            forum, Markgrafenstr.14

K I N D E R
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
10.30   „Wie wollen Familien das Museum erleben?“,
            Sinnes-Workshop für Familien, Anmeldung:
            beteiligung@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum
13.00   Kinderfest, abwechslungsreiche Spiel-, Bastel-
            und Erlebnisaktionen, bis 18 Uhr, Ettlingen,
            Horbachpark
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.30   „Wie wollen Familien das Museum erleben?“,
            Sinnes-Workshop für Familien, Anmeldung:
            beteiligung@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Schwarz + Weiß = bunt? Fotokunst ent-
            decken“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie

n Gedichtrezitation von Frieder
Bachteler  Gedichterezitation – das
mag für manche und manchen „ver-
staubt“ klingen und möglicherweise
auch ungute Erinnerungen an die
Schulzeit oder Familiengeburtstage
wachrufen. Frieder Bachteler, Gedich-
teliebhaber und seit mehr als zwei
Jahrzehnten auch -rezitator, möchte
dem Gedicht neue FreundInnen ge-
winnen, denn da gibt es nicht nur
Schiller und Goethe, Fontane und
Benn. Die ganze Fülle des Lebens ist
von Frauen und Männern in Verse ge-
fasst worden – da geht es, natürlich,
um die Liebe, die glückliche wie die
unglückliche, es geht aber auch um
unseren Alltag, vom Essen bis zum
Sport, von der Seefahrt bis zum Klas-
senausflug, von der Bitterkeit des Exils
bis zur Begeisterung für sprachliche
Kunststücke. Und entgegen so man-
chem Vorurteil findet sich in der Lyrik
auch viel großartiger Humor.
Das Programm des Gedichtenachmit-
tags umfasst Gedichte von Friedrich
Schiller und Ulla Hahn, von Marie von
Ebner-Eschenbach und Hans Magnus
Enzensberger, von Ulla Hahn und Fritz
Eckenga und vielen weiteren Dichte-
rinnen und Dichtern.
Sonntag, 22. September 15.30 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

n Miri in the Green  Musique pour
un monde plus coloré – mit einer fluffi-
gen Palette aus Chanson und Folk,
Country und Pop schafft die Band um
die Sängerin Miriam Kühnel eine At-
mosphäre, die herrlich altmodisch und
gleichzeitig erfrischend zeitlos ist.
Mit ihrem lebensfrohen Sound und der
wunderbaren Stimme von Miriam
Kühnel verbinden Miri in the Green
auf leichtfüßigste Weise Herz und Ver-
stand, Gefühl und Haltung, Kitsch und
Anspruch.
Mit Instrumenten wie Akkordeon, Sa-
xophon, Querflöte, Ukulele, Gitarren,
Kontrabass und Schlagwerk gepaart
mit Miris mal elfenhafter mal rockiger
Stimme entstehen sowohl entspannte
als auch zum Tanzen animierende
Nummern. 
Neben den Songs der letzten 4 CDs
gibt es wieder einige ganz neue
Songs zum Entdecken.
Am Freitag, 27. September 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://mikadokultur.de
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M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
20.00   „Singer Club“, Treffen des Feierabendchores,
            Ziegler Saal im Restaurant Akropolis, Bau-
            meisterstr. 18

W O R K S H O P S
16.00   „Texte schreiben mit KI“, Infos und Anmel-
            dung: 0721/175-2221, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung und weitere Informationen unter Tele-
            fon 0721/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74
18.00   „Pflanzen und Tiere im Citypark“, Exkursion
            mit Dr. Judith Bieberich und Léa Dieckhoff, TP:
            Grundschule am Wasserturm

D I E S  &  D A S
13.00   „Tage der Demokratie“, Begegnungsort mit
            Kunst, BarCamp, Podiumsdiskussionen und
            Mitmach-Formaten aller Art, Triangel, Kaiser-
            str. 93
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten

D I  17. 9 .
K O N Z E R T E
13.00   Ranen Mintzer (Querflöte) und Minkyung
            Kim (Klavier), Querflötenrezital, im Rahmen
            von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
13.00   „Ist die Energieversorgung in Karlsruhe
            sicher?“, Pia Laborgne, Georgia Alexandri und
            Volker Stelzer, Karl9, Karlstr. 9
19.30   „Falsch und manipuliert – warum wir so
            leicht auf Fakes hereinfallen“, Jan Rasimus,
            Triangel, Kaiserstr. 93

K I N D E R
10.00   „Karlsruhe spielt“, Lesezelt mit Bastelaktion,
            bis 14 Uhr, Stadtteilbibliothek Mühlburg, Wein-
            brennerstr. 79
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   „Lesestunde unter dem Bücherbaum“,
            Stadtteilbibliothek Mühlburg, Weinbrenner-
            str. 79

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung und weitere Informationen unter Tele-
            fon 0721/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
13.00   „Tage der Demokratie“, Begegnungsort mit
            Kunst, BarCamp, Podiumsdiskussionen und
            Mitmach-Formaten aller Art, Triangel, Kaiser-
            str. 93

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „E-Mobilität im Mehrfamilienhaus“, Online-
            Vortrag von Vanessa Herhoffer, https://www.
            kek-karlsruhe.de/

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

M I  18 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
17.00   Carmen La Tanik, „Lasterhaft“, Atoll – Festival
            für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
19.00   Ice Dance Theatre Fusion, „Hybrid“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.00   Gandini Juggling, „Smashed 2“, Atoll – Festi-
            val für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
21.00   Hanschitz & Beierer, „still.dependent“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.00   Pierre Bensusan, „neues Album „Azwan“,
            28. Festival Speyerer Gitarrensommer, Speyer,
            Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12
19.30   Lehel & Möck & Dandarvaanchig, „Cosmic
            Journey“, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Opernarien frisch gezapft“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Acoustic Something, Mischung aus Pop, Rock,
            Funk, Groove und akustischer Magie, Rantastic
            Eventbiergarten, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

T H E A T E R
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater

M U S E E N
13.00   „Lady in grey. Pierre-Paul Prud’hon: »Bild-
            nis der Madame Simon«, um 1788“, Kurz-
            führung mit Dr. Tamara Engert, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM
18.00   „Der andere Blick“, Onlineführung, Anmel-
            dung: info@kunsthalle-karlsruhe.de

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
9.30   „Vollmachten, Patientenverfügung und Be-

            treuungsverfügung“, Dipl.-Theol. Marius
            Schwarz, Anmeldung: 0721/9328312, Roncalli-
            Forum, Ignatius-Saal, Kriegsstraße 37
20.00   „Berlin? Ja, wir hatten mal was“, Lesung mit
            Kati von Schwerin, Café NUN, Gottesauer
            Str. 35

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „KIT Klimamonster“, Workshops, (7-14 J.),
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
18.00   Segway-Tour „Late Bird“, Anmeldung unter
            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz

S E N I O R E N
9.30   „Vollmachten, Patientenverfügung und Be-

            treuungsverfügung“, Dipl.-Theol. Marius
            Schwarz, Anmeldung: 0721/9328312, Roncalli-
            Forum, Ignatius-Saal, Kriegsstraße 37

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
9.00   „Open House – Space to create“, Austau-

            schen, Vernetzen, Triangel, Kaiserstr. 93

W O R K S H O P S
15.00   „KIT Klimamonster“, Workshops, (7-14 J.),
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
18.00   Segway-Tour „Late Bird“, Anmeldung unter
            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz

n „Immer wieder Schlager“  Wo
Stefan Mross (Bild oben) auftritt, ist
Stimmung garantiert: Ob als Show-

master, Trompeter oder Sänger, er
weiß durch seine lockere und char-

mante Art zu überzeugen und ist eine
feste Größe in der Volksmusikwelt. Be-

kannt ist er vor allem durch seine
ARD-Sommersendung „Immer wieder

sonntags“, die er seit 2005 moderiert. 
Mross startete eine Karriere im Fern-
sehen und überzeugte immer wieder
bei Auftritten mit seiner Trompete. In-
zwischen ließ er sich gesanglich aus-
bilden und singt sowohl solo als auch
Duette, früher zusammen mit Stefanie

Hertel. Mit ihr trat er zusammen in
Fernsehsendungen und auch regel-

mäßig auf Tourneen mit anderen
Künstlern auf. Im Jahr 2009 feierte

Stefan Mross sein 20-jähriges Bühnen-
jubiläum mit einer großen Deutsch-

land-Tournee ebenfalls mit seiner
damaligen Frau.

Nicki – diese fünf Buchstaben stehen
seit den frühen Achtzigern für 100 %
ansteckenden Gute-Laune-Pop, prä-

sentiert in feinster bayrischer Mundart.
„I bin a bayrisches Cowgirl“, „Wenn I
mit dir tanz“, „Wegen Dir“, „Samstag
Nacht“ – was mit diesen und etlichen

weiteren Kult-Hits schon kurz nach
ihrer Entdeckung bei einem Wettbe-

werb in Landshut begann, führte von
den größten deutschen TV-Bühnen
auch wenig später ins Ausland, so

dass Nicki heute u.a. auf über 5 Mil-
lionen verkaufte Tonträger, 14 Gol-

dene Schallplatten sowie je 4-mal
Platin und 4 Goldene Stimmgabeln

zurückblicken kann. Ehrenbriefe,
Radio-Preise (z.T. auch aus Benelux)

und die Goldene Europa gab’s oben-
drein. Parallel dazu hat die Sängerin

mit dem charmanten Lächeln sage und
schreibe 35 Auftritte in der „ZDF-Hit-
parade“ absolviert – nicht selten als

Gewinnerin.
Pia-Sophie Remmel wuchs in Rem-

scheid auf. Nach ihrem Abitur begann
sie ein Jurastudium in Bochum, wel-

ches sie dann zugunsten ihrer Musik-
Karriere abbrach. Im Jahr 2017 war
sie Kandidatin in der 14. Staffel der
Castingshow Deutschland sucht den

Superstar, wo sie allerdings nach dem
Casting dann im Recall wieder ausge-
schieden war. Von Sommer 2020 bis
März 2021 war sie in der 18. Staffel

bei DSDS erneut Kandidatin, wobei
sie diesmal das Halbfinale erreichte
und dabei den fünften Platz belegte.

(Foto: Schneider Press)
Am Sonntag, 22. September 20 Uhr

in der Kulturhalle Remchingen,
Hauptstraße 115.

https://www.kulturhalle-remchingen.de/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, auch um 15.30 Uhr, Naturkunde-
            museum

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s 25th Birthday, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4

W O R K S H O P S
17.00   „Alltagslust statt Alltagsfrust – eigene Hand-
            lungsspielräume entdecken“, Infos und An-
            meldung: 0721/175-2221, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   Stadtrundgang durch Karlsruhe, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Pyramide
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbib-
            liothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
13.00   „Tage der Demokratie“, Begegnungsort mit
            Kunst, BarCamp, Diskussionen und Mitmach-
            Formaten aller Art, Triangel, Kaiserstr. 93
19.00   „Das CERN wird 70“, Vorträge, Impulse, Dis-
            kussionen und Mitmachangebote für Groß und
            Klein, Triangel, Kaiserstr. 93

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Balkon-PV mit Speicher: Lohnt sich das?“,
            Online-Vortrag von Vanessa Herhoffer, https://
            www.kek-karlsruhe.de/

F R  2 0 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
17.30   Klub Girko, „Human Time Tree Time“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
18.00   Ensemble Zirkuswerk, „Killing Time“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Zirkus-
            zelt Maccaroni, Otto-Dullenkopf-Park
19.30   Nuua Company, „Blueberry Burdock“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.00   „The Best of Tina Turner“, Tribute Show,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Emma Laule & Alba de Miguel, „Permeable
            Bodies“, Atoll – Festival für zeitgenössischen
            Zirkus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Eure Mütter, „Fisch fromm Frisör!“, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
13.00   Paul Genero (Violoncello) und Shoma Kita-
            bayashi (Klavier), Violoncellorezital, im Rah-
            men von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
20.00   Feintonfilter + LIA J, „loKAlz“, Jubez
20.00   Claire Conway, Singer-Songwriterin, Lyric-
            driven Indie-Folk Music, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   David Friedman Trio, Jazz, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Backyard Sons, Rock ‘n’ Roll Party, Scruffy’s
            25th Birthday, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Trio Inflagranti and Friends, „Camping für
            einen Abend“, klag Kleinkunstbühne, Gagge-
            nau, Luisenstr. 17

M I  18 . 9 .
D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
10.30   „Mein Projekt Ich“, individuelle Berufsbera-
            tung, bis 14.30 Uhr, Anmeldung: Oberrhein.
            BBiE@arbeitsagentur.de, Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
13.00   „Tage der Demokratie“, Begegnungsort mit
            Kunst, BarCamp, Podiumsdiskussionen und
            Mitmach-Formaten aller Art, Triangel, Kaiser-
            str. 93

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
18.00   „Der andere Blick“, Onlineführung, Anmel-
            dung: info@kunsthalle-karlsruhe.de

D O  19 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   Nuua Company, „Blueberry Burdock“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.00   Gandini Juggling, „Smashed 2“, Atoll – Festi-
            val für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
20.30   Emma Laule & Alba de Miguel, „Permeable
            Bodies“, Atoll – Festival für zeitgenössischen
            Zirkus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Michael Hatzius, „Die Echse“, Puppenspiel,
            Rantastic, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
13.00   Julika Hing (Sopran) und Khayala Alizada
            (Klavier), Gesangsmatinée, im Rahmen von
            „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und OZ(i) (voc), Bar
            Jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute Band,
            Ubstadt-Weiher, Schnecken Schenke, Ub-
            stadter Str. 29
20.00   Afrob, „25 Jahre“ – Afrob Jubiläumstour 2024,
            Substage
20.00   Ali Neander Organ Quartet, turbulente Mi-
            schung aus Jazz, Soul, Funk, Fusion und La-
            teinamerikanischem, 28. Festival Speyerer
            Gitarrensommer, Speyer, Alter Stadtsaal, Maxi-
            milianstr. 12

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Rhein beats“, After Work Party mit DJ Chris,
            bis 23 Uhr, Gasthaus Hofgut Maxau, Maxau am
            Rhein 24

T H E A T E R
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Die Versperados reiten wieder...“, kulinari-
            sche Literatur mit Wolfgang Wegner und Johan-
            nes Hucke, Rathaus Grötzingen, Bürgersaal,
            Rathausplatz 1
19.00   „Das CERN wird 70“, Vorträge, Impulse, Dis-
            kussionen und Mitmachangebote für Groß und
            Klein, Triangel, Kaiserstr. 93
20.00   Erzählstunde mit Mehrdad Zaeri, Geschich-
            ten in persischer Tradition, Gaggenau, Gertrud-
            Hammann-Gemeindehaus, Eckenerstr. 1 a

n Mirja Regensburg: „Happy“
Vom Wandtattoo bis Mottoshirt: Feel-
Good-Botschaften wie diese gibt es
unzählige.
Wenn’s nur so einfach wäre! Glücklich
sein wollen wir alle, aber wer kriegt’s
auch wirklich hin?
Mit ihrem aktuellen Programm
„Happy“ verspricht Mirja Regensburg:
Gemeinsam schaffen wir’s – und es
wird ein Riesenspaß!
In ihrer Show lernen wir die merkwür-
digsten Menschen der Welt kennen:
Uns selbst! Dabei werden wir heraus-
finden, wer uns das Glücklichsein am
schwersten macht. (Spoiler: Es sind in
den seltensten Fällen „die Anderen“).
Mirja erzählt uns auf ihrem Weg zum
Glück von den alltäglichsten Situatio-
nen, in denen wir uns alle wiederfin-
den. Vielleicht ist es manchmal nur
eine Frage der Perspektive: Ärgere ich
mich, wenn überall Socken des Part-
ners „herumstehen“ oder bin ich ein-
fach froh, dass er überhaupt noch da
ist? Ist mein Glas halb voll, halb leer
oder bin ich Flaschenkind? Was macht
uns überhaupt happy.? Familie, Geld,
Sport, eine neue Harley oder Schuhe
und Schokolade?
Kein grummeliger Mensch ist vor
Mirja sicher. Ein Abend mit der „herr-
lichen Quasselstrippe mit dem Herz
auf der Zunge“ (O-Ton ihrer Fans) lädt
unsere Gute-Laune-Akkus wieder auf!
Herzerwärmend, augenzwinkernd
und spontan verbindet Mirja mit ihrer
Comedy-Show die Menschen in ihrem
Publikum. Ihr Ziel: Lachen, bis die
Muffinjeans platzt! Mit- und nicht
übereinander. Das versteht sich von
selbst. Immer anders, immer interaktiv
und mit Lach-zurück-Garantie.
Ein prall gefüllter Abend mit Stand-
Up-Comedy, Gesang und Improvisa-
tion: „Happy“ mit Mirja Regensburg.
(Foto: Robert Maschke)
Am Montag, 23. September 20 Uhr
in der Badnerlandhalle.

http://www.s-promotion.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „The Best of Tina Turner“, Tribute Show,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Dikanda, Weltmusik-Verschmelzung, 28. Fes-
            tival Speyerer Gitarrensommer, Speyer, Alter
            Stadtsaal, Maximilianstr. 12
21.00   Living Theory, A Tribute to Linkin Park, Sub-
            stage

T H E A T E R
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
19.30   „Schwester Cordula: Groschenglück de
            Luxe“, Best of Schwester Cordula, Das Sand-
            korn, Studio
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt, Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Essen will gelernt sein – Bestecke für die
            Kleinsten!“, Führung, Museum beim Markt
16.30   „Strenge Regeln, lockere Sitten. Die Zeit des
            Barock“, Führung mit Thomas Angelou, Staat-
            liche Kunsthalle im ZKM
16.30   „Under the Black Flag: »Weaving (Hi)sto-
            ries« von Farzane Vaziritabar“, Performance,
            ZKM, Lichthof 8+9

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Kochkultur: Magie der Verwandlung –
            Wertvolles Gemüse durch Fermentation“,
            Ivonne Cadavid und Misuk Choi, im Rahmen
            der Fairen Wochen in Karlsruhe, Anmeldung:
            info@simama-stehauf.de, Jubez

15.00   „Luftschlossquiz und (Fun)Facts“, Ge-
            sprächsrunde, Badisches Landesmuseum
17.00   „Impact Hubs lokal und international –
            Fokus Indien“, Vortrag im Rahmen der Fairen
            Wochen in Karlsruhe, Impact Hub, Kaiserstr. 97
18.00   „Binnenwanderung und Immigration – Ver-
            änderungen der italienischen Bevölkerungs-
            struktur“, Ivana Nolli-Meyer, Schul- und Kultur-
            zentrum der Deutsch-Italienischen Gesell-
            schaft, Kaiserstr. 150
19.00   „Otto von Corvin – eine schillernde Gestalt
            der badischen Revolution“, Dr. Irmgard
            Stamm, Anmeldung: 07251/79531, Rathaus
            Bruchsal, Kaiserstr. 66
19.00   „Das CERN wird 70“, Vorträge, Impulse, Dis-
            kussionen und Mitmachangebote für Groß und
            Klein, Triangel, Kaiserstr. 93
19.30   31. Ettlinger Mundartabend, die Ettlinger
            Mundartfreunde präsentieren „Gschichde in de
            Hoimadschbrooch“, Ettlingen, Stadthalle

K I N D E R
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
14.30   Inklusiver Kinderworkshop, (ab 8 J.), mit Da-
            niela Schwarz, Anmeldung erforderlich unter
            info@kunsthalle-karlsruhe.de, Staatliche Kunst-
            halle im ZKM
15.00   „Meins wird deins" – Karlsruhe spielt und
            tauscht!“, zweiter Karlsruher Spielzeugtausch
            in Kombination mit „Karlsruhe spielt!“, bis um
            18 Uhr, Roonstr. 19-23
16.00   „Bilderbuchrunde“, (ab 3 J.), Stadtteilbiblio-
            thek Neureut, Badnerlandhalle

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
9.00   Auftaktveranstaltung des internationalen

            Forschungsprojekts LINEup, Bildungsunge-
            rechtigkeit entgegenwirken, Pädagogische
            Hochschule, Bismarckstr. 10

M E S S E N / M Ä R K T E
15.00   „Meins wird deins" – Karlsruhe spielt und
            tauscht!“, zweiter Karlsruher Spielzeugtausch
            in Kombination mit „Karlsruhe spielt!“, bis um
            18 Uhr, Roonstr. 19-23

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   „Woche der Klimaanpassung – Karlsruher
            Trinkbrunnen“, Spazier-Tour zu Karlsruher
            Trinkbrunnen mit Thomas Frank und Susanne
            Nürnberger, Anmeldung: kuehle-orte@ua.
            karlsruhe.de, TP: Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   „Das historische Brauereiviertel Karlsruhes
            in der Weststadt“, Stadtführung, Anmeldung:
            0721/1613685, TP: vor dem Eingang des
            Sandkorntheaters

D I E S  &  D A S
13.00   „Tage der Demokratie“, Begegnungsort mit
            Kunst, BarCamp, Podiumsdiskussionen und
            Mitmach-Formaten aller Art, Triangel, Kaiser-
            str. 93
14.30   Pizzaparty, Holz-, Keramik-, Textil- und Medien-
            werkstatt – und Pizz, Jubez
19.00   „Das CERN wird 70“, Vorträge, Impulse, Dis-
            kussionen und Mitmachangebote für Groß und
            Klein, Triangel, Kaiserstr. 93
19.00   „Der Traum von Veränderung – das Kombi-
            nat“, Film und Gespräch, im Rahmen der Fai-
            ren Wochen in Karlsruhe, Kinemathek, Kaiser-
            passage 6

S A  2 1. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
14.30   Klub Girko, „Human Time Tree Time“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
17.00   Klub Girko, „Human Time Tree Time“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
19.00   The Nordic Council, „Häppy Hour“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus

n Sebastian Lehmann: „Kinder-
zeit“  Sebastian hat die Seiten ge-

wechselt. Bis vor Kurzem war er vor
allem Sohn. Jetzt hat er selbst einen.
Viele hatten ihm das gar nicht zuge-

traut. Vor allem seine Mutter.
Bis jetzt hatte Sebastian Elternzeit –

viel Zeit mit seinen Eltern, die aus sei-
ner Heimatstadt Freiburg anrufen.

Und jetzt eben Kinderzeit. Schließlich
ist es Quatsch, dass die Elternzeit

„Elternzeit“ heißt. Eltern haben näm-
lich gar keine Zeit mehr – außer für

die Kinder. Darum geht das neue Pro-
gramm um das Kind. Und natürlich

auch um die Großeltern. Und um die
spätkapitalistischen Zumutungen der
Postmoderne und die Moralkonzep-
tion von Immanuel Kant. Vielleicht.

(Foto: Oliver Look)
Am Mittwoch, 25. September

um 20.30 Uhr im Rantastic,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

n Luke Mockridge: „Funny Times“
Es sind komische Zeiten, aber wer hat

entschieden, dass sie nicht zum La-
chen sind? Luke Mockridge war es je-

denfalls nicht. Denn er macht gerne
das, was er am besten kann: Men-

schen unterhalten. Schon mit seinem
letzten Programm „Trippy“ begeisterte

er über 140.000 Menschen.
Auch in „Funny Times“ zeigt er sich
so, wie man ihn liebt! 100% pures

Entertainment als Gegenentwurf zu
einer viel zu ernsten Welt. Kein erho-
bener Zeigefinger, kein Moralismus,

keine Empörung, keine KI oder über-
höhter Social-Media-Tanz. Einfach

Luke! Ein Mensch, der unterhält wie
kein anderer: Klavier, Stand-Up,

Spontaneität, 90er, 00er, Jetzt!
„Funny Times“ verspricht eine gute

Zeit und die Erkenntnis, dass Dir am
Ende niemand danken wird, wenn Du

stets empört und ernst durchs Leben
gelaufen bist, anstatt es zu genießen!

Luke ist bereit: Let’s have some „Funny
Times“!

(Foto: Thomas Rabsch)
Donnerstag, 26. September 20 Uhr
im Rantastic, Baden-Baden-Hauen-

eberstein, Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
20.00   Baden Volleys – WWK Volleys Herrsching,
            1. Volleyball-Bundesliga Herren, Lina-Radke-
            Halle, Steinhäuserstr. 29

K I N D E R
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
10.00   „Tiere schnitzen“, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/
            133-7354, Zentrum für Waldpädagogik, Linken-
            heimer Allee 10
11.00    „Superheld*innen gesucht – komm mit, rette
            die Welt!“, Familien-Aktionstag, im Rahmen
            von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
11.00    „Pettersson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   Entdeckertag, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.00   „KIT Klimamonster“, Workshops, (7-14 J.),
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
14.00   „ExperimentellesDrucken – Recycling Art“,
            Workshop mit Ina Ertelt, (ab 5 J.), Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Historische Spiele durch die Jahrhunderte“,
            Open Air, Mitspielen erwünscht!, im Rahmen
            von „Karlsruhe spielt“, Schlossplatz

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
8.00   „Bee Boarding School“, performative Inter-

            ventionen und Workshops, ZKM und Streuobst-
            wiese

F E S T E / F E S T I V A L S
12.00   Theaterfest, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

W O R K S H O P S
14.00   „ExperimentellesDrucken – Recycling Art“,
            Workshop mit Ina Ertelt, (ab 5 J.), Junge Kunst-
            halle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
10.00   „Karlsruhe erFAHREN“, Stadtrundfahrt mit
            dem Fahrrad, Anmeldung: 0721/602997580,
            TP: Schlossplatz, Karl-Friedrich-Denkmal
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Pilzspaziergang in der Oststadt“, Exkursion
            mit Dr. Markus Scholler, Anmeldung: info@
            lohfeldsiedlung.de, TP: Amt für Umwelt und
            Arbeitsschutz Karlsruhe, Markgrafenstr. 14
14.00   „Hinterhofidylle Südwest“, ein Blick hinter die
            Fassaden, Anmeldung: 0721/602997580, TP:
            vor dem Haus Leopoldstr. 49
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
11.00    „Superheld*innen gesucht – komm mit, rette
            die Welt!“, Familien-Aktionstag, im Rahmen
            von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
13.00   „Tage der Demokratie“, Begegnungsort mit
            Kunst, BarCamp, Diskussionen und Mitmach-
            Formaten aller Art, Triangel, Kaiserstr. 93
14.30   „Backen im Holzbackofen“, Info und Anmel-
            dung: 0721/133-7354, Zentrum für Waldpäda-
            gogik, Linkenheimer Allee 10
19.00   „Das CERN wird 70“, Vorträge, Impulse, Dis-
            kussionen und Mitmachangebote für Groß und
            Klein, Triangel, Kaiserstr. 93

S A  2 1. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „My! Laika“, Atoll – Festival für zeitgenössi-
            schen Zirkus, Tollhaus
21.00   „Atoll Surprise“, Atoll – Festival für zeitgenös-
            sischen Zirkus, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gerd Dudenhöffer, „Mo so Mo so“, Pforzheim,
            CongressCentrum, Bertha-Benz-Platz 1

K O N Z E R T E
11.30    Yuila solo (voc & p), „Windräder fliegen
            davon“, Singer/Songwriter, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.00   Landes-Jugend-Blockflötenorchester Ba-
            den-Württemberg, Werke aus vier Jahrhun-
            derten, St.-Peter-und-Paul-Kirche, Rheinstr. 1
19.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s 25th
            Birthday, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Konstantin Wecker Trio, „Lieder meines
            Lebens“, Konzerthaus
20.00   Maika, „Holy Noon“, Scenario-Halle, Hardt-
            str. 37 a
20.30   Pavlov’s Dog, US-Prog-Kultband, Jubez
20.30   Kendall Lujan, Kombination aus starkem
            Gesang und einem Folk-/Jazz-Flair, Café NUN,
            Gottesauer Str. 35
20.30   Rafael Cortés & Ensemble, Meister des Fla-
            mencos, 28. Festival Speyerer Gitarrensom-
            mer, Speyer, Alter Stadtsaal, Maximilianstr. 12

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Soundaffair, Funk, Soul, Rock & Pop, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz, Hofbühne

T H E A T E R
12.00   Theaterfest, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Bad. Staatstheater, Treffpunkt K.
15.00   „Krabat“, nach dem Roman von Otfried
            Preußler, öffentliche Probe, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.00   „Meister und Margarita“, nach dem Roman
            von Michail Bulgakow, öffentliche Probe, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
19.30   „Schwester Cordula: Groschenglück de
            Luxe“, Best of Schwester Cordula, Das Sand-
            korn, Studio
20.00   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
14.00   „Historische Spiele durch die Jahrhunderte“,
            Open Air, Mitspielen erwünscht!, im Rahmen
            von „Karlsruhe spielt“, Schlossplatz
15.00   „Von unheimlichen Gräbern und aufziehen-
            den Gewittern“, Hörführung für Blinde und
            Sehbehinderte mit Eva Unterburg, Anmeldung:
            0721/20119322, Staatliche Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Das CERN wird 70“, Vorträge, Impulse, Dis-
            kussionen und Mitmachangebote für Groß und
            Klein, Triangel, Kaiserstr. 93

n Miu  Es liest sich ein bisschen wie
das Drehbuch eines Films: Eine junge
Frau aus Deutschland, die irgendwas
mit Werbung macht, schmeißt ihren
Job und fliegt nach New York, spielt
dort „einfach so“ im The Bitter End,
einem der legendärsten Live-Clubs der
Welt, der Wiege ihrer Idole wie
Donny Hathaway oder Stevie Wonder
und legt damit den Grundstein für ihre
Musikkarriere. Mittlerweile könnte Miu
als Soulpop-Künstlerin und Multiinstru-
mentalistin in Deutschland ein Begriff
sein, nachdem sie 2019 mit eigenem
kleinen Label und ihrem Doppelalbum
„Modern Retro Soul“ in die Al-
bumcharts marschiert ist, die erste
Künstlerin war, die in der Elbphilhar-
monie spielte oder 2023 einen Song
im ARD Tatort hatte und von Größen
wie Joe Bonamassa als Special Guest
eingeladen wurde. Das Hamburger
Abendblatt attestierte ihr „den Soul
von Donny Hathaway, den Charme
einer Audrey Hepburn, aber auch das
Abgründige von Amy Winehouse und
die Stärke einer Adele“.
Inspiriert von starken Songwriterinnen
wie Carole King, Roh-Soundspezialis-
ten wie den Black Keys, atmosphäri-
schen Klängen eines Michael
Kiwanuka und großen Vokalistinnen
wie Adele oder Melody Gardot, bringt
Miu ihre Lieder mit durchsetzungsstar-
kem Sound ins Hier und Jetzt. Dreck
und Glanz, rauer Wumms und zart
flirrender Schmelz. Konstant hat Miu
sich in Deutschland einen Namen als
feste Größe gemacht und laut WELT
„eine großartige Entertainerin ge-
nannt werden darf, ja: muss.“
In ihrem diesjährigen Liveprogramm
„Miu’s Favourites“ ergänzt Miu eigene
Songs mit einigen ihrer ganz persönli-
chen Lieblingsstücke anderer Künstler
und nimmt das Publikum mit auf eine
Reise in ihre musikalischen Einflüsse.
„Die Frau ist fantastisch, sie hat Star-
potential. Die Stimme ist Soul pur, die
Ton̈e fließen sirupsüß und weich durch
den Raum“ (Lübecker Nachrichten)
„Was für eine Stimme!“ (Melodie &
Rhythmus)
„Denn mit der Hamburgerin Miu trat
auf der Hauptbühne eine extra-or-
dinäre Sangerin auf, die es in den
letzten drei Jahren zur festen Größe
zwischen Jazz, Soul und Pop gebracht
hat und inzwischen auch eine großar-
tige Entertainerin genannt werden
darf, ja: muss.“ (Welt)
(Foto: Zaucke)
Am Donnerstag, 26. September um
20.30 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

https://www.youtube.com/watch?v=O_1g52eQKCA
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

S O  2 2 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
11.30    Klub Girko, „Human Time Tree Time“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
14.00   Klub Girko, „Human Time Tree Time“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
15.00   The Nordic Council, „Häppy Hour“, Atoll –
            Festival für zeitgenössischen Zirkus, Tollhaus
17.00   „Atoll Surprise“, Atoll – Festival für zeitgenös-
            sischen Zirkus, Tollhaus
19.30   „My! Laika“, Atoll – Festival für zeitgenössi-
            schen Zirkus, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    Sean Shibe (Gitarre), Werke von Poulenc,
            Mompou, de Falla und Thomas Adès, Baden-
            Baden, Festspielhaus
17.00   Kammerorchester des KIT, Prokofjew: „Peter
            und der Wol“, Leitung von F. Salignat, Luther-
            kirche, Durlacher Allee 23
18.30   Paolo Conte Tribut Band, mitreißend heiße
            Jazz-Rhythmen, Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0172/2615911, Tabou-Lounge, Zährin-
            gerstr. 65 a
19.00   Hans-Eberhard Roß, „Interstellar – Planeten-
            musik für Orgel“, Werke von Holst, Vierne und
            Hans Zimmer, im Rahmen von „Gaia – erlebe
            das blaue Wunder“, Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz
19.00   Andreas Martin, Lautenklänge aus dem Ba-
            rock von J.S. Bach, 28. Festival Speyerer Gitar-
            rensommer, Speyer, Alter Stadtsaal, Maximi-
            lianstr. 12
19.00   Ensemble RicciCapricci, Alte und Neue Musik
            auf Barockinstrumenten, Evang. Kirche Grötzin-
            gen, Kirchstr. 15
19.30   LX & Maxwell, „Obststand III“-Tour 2024, Sub-
            stage
20.00   Jamie Clarke, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   „Immer wieder Schlager“, mit Stefan Mross,
            Nicki und Pia-Sophie, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
12.00   Scruffy’s 25th Birthday Party, Live Musik ab
            mittags, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
14.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29
18.00   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
18.30   „Achtsam morden“, Krimikomödie von Bernd
            Schmidt nach dem Roman von Karsten Dusse,
            Theater K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Tierische Familien“, Führung, auch mit Über-
            setzung in DGS (deutsche Gebärdensprache
            mit Rebekka Sinz, Naturkundemuseum
14.30   „Highlights im Badischen Landesmuseum“,
            Führung, Badisches Landesmuseum
15.15   „Elliott Erwitt: »Vintages«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Eric Schütt, Städtische Ga-
            lerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
15.30   „Ein gut Gedicht ist wie ein schöner Traum“,
            Gedichtrezitation von Frieder Bachteler, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52

S P O R T
            Ettlinger „Mai.Bike“, Cross-, Rad-,Touristik-
            Tour, weitere Informationen und Anmeldungen
            unter www.maibike.eu, Start und Ziel: Ettlingen,
            Horbachpark

K I N D E R
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Es ist etwas im Busch“, interaktives Theater
            für Familien mit Kindern ab 6 J., Anmeldung:
            0721/133-7354, Zentrum für Waldpädagogik,
            Linkenheimer Allee 10
15.00   „Was fühlst du? Emotionen im Bild“, Kinder-
            werkstatt mit Dr. Hannah Reisinger, Städtische
            Galerie
16.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte

W O R K S H O P S
14.00   „Smartphone-Walk: Naturfotos mit dem
            Handy“, Kurs mit Naturfotograf Tobias Werner,
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz
10.30   „Stauden“, Führung mit Michaela Senk, TP:
            Zoologischer Stadtgarten. Kasse Nord Nan-
            cyhalle
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Die Wildgehege Rappenwört – das Reh ist
            nicht die Frau vom Hirsch!“, Führung mit
            Maria Jandrey, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   „Im Namen des Volkes – Karlsruhe hat ge-
            sprochen“, Stadtführung, Anmeldung: 0721/
            1613685, Schlossplatz, Karl-Friedrich-Denkmal

D I E S  &  D A S
           Muslimische Kulturtage 2024, Programm
            unter www.dmk-karlsruhe.de/mkt/, Rathaus,
            Bürgersaal
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Iffezheim,
            mit Schleusung, wenn möglich, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
11.00    Tag der offenen Tür, Programm für Groß und
            Klein, Naturschutzzentrum, Hermann-Schnei-
            der-Allee 47 

M O  2 3 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Mirja Regensburg, „Happy“, Badnerlandhalle

K O N Z E R T E
13.00   Franziska Griese, Violoncellorezital, im Rah-
            men von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
19.00   Jugendwerke – Werke für die Jugend“, Ge-
            sprächskonzert mit Klavierwerken von Mozart,
            Mendelssohn Bartholdy, Liszt, Skrjabin, Chami-
            nade, Françaix“, Musentempel, Hardtstr. 37 a
20.00   Peter Lehel (Saxophon), Gernot Ziegler
            (Piano), Martin Simon (Bass) und Stefan
            Günther (Drums), Tribute an Jimmy van
            Heusen, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   „Resilienz von Einzelnen, Resilienz von
            Städten“, Oberbürgermeisterin Cornelia
            Petzold-Schick, Erlöserkirche der Evangeli-
            schen methodistischen Kirche, Hermann-
            Billing-Str. 11 

n Moritz Neumeier: „Unange-
nehm“  Unangenehm ist ja erstmal

einiges und eine sehr persönliche
Sache. Einigen ist es vielleicht unange-
nehm, einen Programmtext zu schrei-
ben, für eine Show, die es noch nicht
gibt. Möglich. Moritz Neumeier sind

eine Menge Sachen unangenehm und
über einige dieser Sachen spricht er
auf der Bühne. Situationen, die ihn

überfordern, Verhaltensweisen, die er
hat, und Menschen, die er trifft. Auch
in diesem Programm wird wieder all-
abendlich improvisiert und sagen wir

mal so: Angenehm ist das nicht
immer. Wie immer ist es am Ende eine
Mischung aus zu linker Politik, zu ehr-

lichen Einblicken in das Leben eines
Vaters und Ehemanns und einer Por-

tion zu dollem Humor. Moritz Neumei-
ers Show eben. Lohnt sich. Macht

Bock. Wird potentiell unangenehm.
(Foto: Daniel Dittus)

Am Donnerstag, 26. September
um 19.30 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Kleine Säugetiere – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop, (6-7 J.), Anmel-
            dung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
11.00    „Asseco Vision Days 2024“, tiefgehende Ein-
            blicke in APplus und visionäre Keynotes,
            Schwarzwaldhalle
13.00   WiN.BO Tagung 2024, Jahrestagung des Wis-
            senschaftlichen Netzwerkes Berufsorientierung,
            Pädagogische Hochschule, Bismarckstr. 10

W O R K S H O P S
15.00   „Kleine Säugetiere – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop, (6-7 J.), Anmel-
            dung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung und weitere Informationen unter Tele-
            fon 0721/602997580, TP: Tourist-Information,
            Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
           Muslimische Kulturtage 2024, Programm
            unter www.dmk-karlsruhe.de/mkt/, Rathaus,
            Bürgersaal
10.00   „Einfach digital! | Simply digital!“, offene
            Sprechstunde rund um Internetnutzung, Smart-
            phone, Tablet und Co., Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
10.00   Peter Gaymann „Demensch – Alltagssitua-
            tionen von Menschen mit Demenz“, Comic-
            Ausstellung, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
18.00   „So gelingt mein Heizungstausch“, Infover-
            anstaltung, Ständehaussaal, Ständehausstr. 2

M I  2 5 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Sebastian Lehmann, „Kinderzeit“, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
19.30   „Wolfgang Meyer Award 2024“, „Konzert der
            Publikums-Preisträger*in, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater

M U S E E N
13.00   „Südniederländischer Meister: »Bathseba«,
            um 1560/70“, Kurzführung mit Selina Grill,
            Staatliche Kunsthalle im ZKM
17.00   „Elliott Erwitt: »Vintages«“, Kuratorinnen-
            führung durch die Ausstellung mit Stefanie
            Patruno, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
12.30   „Why should we preserve large city trees in
            Karlsruhe?“, Dr. Somidh Saha, Triangel,
            Kaiserstr. 93
19.00   „Im Warten sind wir wundervoll“, Lesung
            und Buchpremiere mit Charlotte Inden, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
19.00   „Heldengeschichten und Göttersagen zu
            den Figuren am Moningerhaus“, Dr. Ursula
            Degen, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

K I N D E R
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte

M O  2 3 . 9 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.00   „Jimmy van Heusen“, Peter Lehel und Gernot
            Ziegler im Gespräch über einen der größten
            Komponisten des Great American Songbook,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

S E N I O R E N
16.00   „Resilienz von Einzelnen, Resilienz von
            Städten“, Oberbürgermeisterin Cornelia
            Petzold-Schick, Erlöserkirche der Evangeli-
            schen methodistischen Kirche, Hermann-
            Billing-Str. 11

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
13.00   WiN.BO Tagung 2024, Jahrestagung des Wis-
            senschaftlichen Netzwerkes Berufsorientierung,
            Pädagogische Hochschule, Bismarckstr. 10

G A S T R O N O M I E
19.00   „Sherlock Holmes und die vergiftete Maul-
            täschlesupp“, Krimidinner Open Air, Infos und
            Tickets: www.das-kriminal-dinner.de, Weingar-
            ten, Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
           Muslimische Kulturtage 2024, Programm
            unter www.dmk-karlsruhe.de/mkt/, Rathaus,
            Bürgersaal
9.00   „Demenz – Gemeinsam. Mutig. Leben.“, bis

            12 Uhr, Informationsstand beim Wochenmarkt
            auf dem Stephansplatz
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten

D I  2 4 . 9 .
K O N Z E R T E
13.00   Pedro Pandeirada, Klavierrezital, im Rahmen
            von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
19.00   „Shalom – Tanzen für den Frieden“, Tanz-
            und Bewegungsmeditationen mit Ursula Weber,
            Anmeldung: 0721/9328312, Schofersaal, Stän-
            dehausstr. 6

T H E A T E R
18.00   „Vor der Premiere“, „The Wreckers“, Oper von
            Ethel Smyth, Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
12.00   „Kontrolle und Zufall im kreativen Prozess
            mit Künstlicher Intelligenz“, Swantje Wenz,
            FUX Fertigungs- und Expansionszentrum, Alter
            Schlachthof 33
18.30   „Tanreks, Fossas und Sifakas – die außer-
            gewöhnliche Tierwelt Madagaskars im Wan-
            del der Zeiten“, Dr. Rainer Dolch, Naturkunde-
            museum

K I N D E R
11.30    „Das Rätsel der Drachenhöhle“, Kinder-Le-
            sung mit Kinderbuchautor Martin Klein, (1. und
            2. Klasse), Anmeldung: 0721/133-4265, Stadt-
            teilbibliothek Durlach, Pfinztalstr. 9

n Benaissa Lamroubal  Benaissa
Lamroubal, geboren in Nador/Ma-
rokko und aufgewachsen in Neuss am
Rhein, machte seine ersten Gehversu-
che auf der Bühne mit Raptexten und
HipHop Songs in den 2000ern. 2007
kam er als erstes Mitglied des Ensem-
bles zur RebellComedy und setzte zu-
sammen mit Babak Ghassim und
Ususmango die ersten Shows in
Aachen um. Er erlernte das Handwerk
der Comedy ausschließlich auf der
eigenen Bühne und wurde erst von der
äußeren Öffentlichkeit wahrgenom-
men, als er 2012 am RTL-Comedy
Grand Prix teilnahm. 
Daraufhin kamen Auftritte bei nahezu
allen deutschen Fernseh- und Radio-
sendern. Benaissa kennt man aus
Shows wie TV Total, Mitternachtsspit-
zen, Cindy aus Marzahn, 1Live Gene-
ration Gag u.v.m.
Sein Humor ist erfrischend, authen-
tisch und seine Geschichten fließen
schön zusammen und nehmen den
Zuschauer durch eine angenehme
Erzählweise mit auf eine wundervolle
Reise. Benaissa liebt eben die Bühne
und fühlt sich dort am wohlsten, wobei
sein Talent weit darüber hinausreicht.
Und so ist es kein Wunder, dass er im
nächsten Jahr bereits zum vierten Mal
mit einer Solo-Tour durch die größten
deutschen Städte touren wird.
Am Samstag, 28. September um
19 Uhr im Jubez am Kronenplatz.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Kleine Säugetiere – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop, (8-10 J.), Anmel-
            dung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
15.00   „KIT Klimamonster“, Workshops, (7-14 J.),
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
15.00   „Das Rätsel der Drachenhöhle“, Kinder-Le-
            sung mit Kinderbuchautor Martin Klein, (1. und
            2. Klasse), Anmeldung: 0721/133-4270, Stadt-
            teilbibliothek Mühlburg, Weinbrennerstr. 79

S E N I O R E N
14.00   IT-Beratung für Senioren und Seniorinnen,
            bis 15.30 Uhr, Stadtteilbibliothek Mühlburg,
            Weinbrennerstr. 79

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
11.00    „Asseco Vision Days 2024“, tiefgehende Ein-
            blicke in APplus und visionäre Keynotes,
            Schwarzwaldhalle

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
9.00   „Open House – Space to create“, Austau-

            schen, Experimentieren, Vernetzen, Triangel
            Open Space, Kaiserstr. 93
18.00   „Open House“, triff die Community, Impact
            Hub, Kaiserstr. 97

W O R K S H O P S
15.00   „Kleine Säugetiere – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop, (8-10 J.), Anmel-
            dung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
15.00   „KIT Klimamonster“, Workshops, (7-14 J.),
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
16.00   „Meetings effektiver gestalten – mehr Betei-
            ligung schaffen mit Liberating Structures“, 
            Schnupperkurs, Infos und Anmeldung: 0721/
            175-2221, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15

D I E S  &  D A S
           Muslimische Kulturtage 2024, Programm
            unter www.dmk-karlsruhe.de/mkt/, Rathaus,
            Bürgersaal
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
10.00   Peter Gaymann „Demensch – Alltagssitua-
            tionen von Menschen mit Demenz“, Comic-
            Ausstellung, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
16.00   „Demenz – Gemeinsam. Mutig. Leben.“, bis
            19 Uhr, Informationsstand beim Wochenmarkt
            auf dem Marktplatz
17.00   Offene Bibliotheksführung, umfangreiche
            Informationen zur Bibliotheksnutzung, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2

D O  2 6 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Moritz Neumeier, „Unangenehm“, Tollhaus
20.00   Luke Mockridge, „Funny Times“, Rantastic,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
13.00   Xinyuan Zhang und Katarina Tomić (Klavier)
            und Tobias Reuter (Querflöte), im Rahmen
            von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
19.30   Holger  Engel (p) und Sonja Priehn (voc),
            Bar Jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Miu, Modern Retro Soul, Jubez
20.00   Yakou Tribe, smoothe Roadmovie-Sound-
            tracks, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
19.00   „Die rote Mühle“, Schauspiel von Nis-Momme
            Stockmann, öffentliche Probe, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik
20.00   „The World of John Neumeier“, Tanzfestival,
            John Neumeier stellt die Ballette des Festivals
            vor, Baden-Baden, Festspielhaus

M U S E E N
           „Le temps s’ouvre – die sich öffnende Zeit“,
            Festival für elektronische Musik, ZKM, Kubus,
            Vortragssaal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.30    „Wie ist es, sich als Ausländerin in Deutsch-
            land selbständig zu machen?“, die Fotografin
            Chiara Bellamoli stellt sich vor, FUX Fertigungs-
            und Expansionszentrum, Alter Schlachthof 33
17.00   „trotzDem Ja! zum Leben sagen – das Gute
            leben trotz Demenz“, Sabine Rettinger, Stadt-
            bibliothek, Ständehausstr. 2
18.00   „Aus dem Leben gegriffen“, Autor und Foto-
            graf Klaus Eppele liest aus seinem Buch, Buch-
            handlung Rüppurr, Diakonissenstr. 29 a
18.00   „Lebens- und Arbeitswelten im Wandel“,
            Stadtgespräche, Moderation: Martin Wacker, im
            Rahmen von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
18.00   „Baukultur und Öffentlichkeitsbeteiligung
            im deutsch-französischen Vergleich“, Archi-
            tekturgespräch, Architekturschaufenster, Wald-
            str. 8

K I N D E R
15.00   „Zähne – was das Gebiss über die Ernäh-
            rung verrät“, Forschungskurs, (9-11 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
14.45   „Das Rätsel der Drachenhöhle“, Kinder-Le-
            sung mit Kinderbuchautor Martin Klein, (1. und
            2. Klasse), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
16.00   „Komm mit mir ins Märchenland!“, „Die
            kleine Schusselhexe und der Drache“, Vorle-
            serunde mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek
            im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
20.00   „Le temps s’ouvre – die sich öffnende Zeit“,
            Festival für elektronische Musik, ZKM, Kubus,
            Vortragssaal

W O R K S H O P S
           „Le temps s’ouvre – die sich öffnende Zeit“,
            Festival für elektronische Musik, ZKM, Kubus,
            Vortragssaal

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Karlsruhe – Wein, Genuss & Wissenschaft“,
            Führung durch die einmalige Wildrebensamm-
            lung, Anmeldung: 0721/602997580, TP: KIT
            Botanischer Garten, Am Fasanengarten 2
14.00   „Wie aus einer Mülldeponie ein Energieberg
            wurde“, Führung der Europa-Union Karlsruhe,
            Anmeldung: anmeldung@eu-ka.eu, TP: Müll-
            deponie West, Wikingerstr. 2

D I E S  &  D A S
           Muslimische Kulturtage 2024, Programm
            unter www.dmk-karlsruhe.de/mkt/, Rathaus,
            Bürgersaal

n Nneka  In ihrer Musik verbindet
Nneka rebellische Haltung und Spiri-

tualität. Sie startete ihre Karriere in
Hamburg, von dort eroberte sie die
Welt mit einem Mix aus Neo Soul,

Afrobeat und Reggae. Geboren und
aufgewachsen im Nigerdelta, zog

Nneka Lucia Egbuna im Alter von 19
Jahren nach Deutschland, um Anthro-
pologie zu studieren. Während ihrer
Studienjahre verfeinerte Nneka ihre

Fähigkeiten als Songwriterin und Sän-
gerin. Ihre politisch geprägten Texte
etablierten sie schnell als eine kraft-
volle Stimme Afrikas. Ihre Texte be-

handeln eine Vielzahl sozialer
Themen, darunter Mutterliebe, Liebes-
kummer und die Suche nach Gerech-

tigkeit. In den vergangenen zehn
Jahren hat sie vier Alben veröffent-

licht: „Victim of Truth“, „No Longer at
Ease“, „My Fairy Tales“ und „Love

Supreme“. Nun ist sie mit einer neuen
EP namens „Back and Forth“ zurück

und kommt damit für wenige Konzerte
nach Deutschland.

(Foto: Idona Asamoah)
Am Samstag, 28. September

um 20 Uhr im Tollhaus.

n Paula Paula & Karlsruher Knei-
penchor  Mit ihrem Song „Kaputtes

Gerät“ räumten Paula Paula 2023
nicht nur Lobpreisungen von Olli

Schulz, Till Reiners und Playlistkurato-
rinnen bei Spotify und Co. ab, sie

konnten zudem auf ihrer Debüt-Tour
rasant wachsende Publikumsströme in

ganz Deutschland begeistern. Für
2024 haben Songschreiberin Marlène

Colle und Partner in Crime Kristina
Koropecki (cello, mellotron, produc-

tion) einige neue, bisher unveröffent-
lichte Songs im Gepäck und gleich 40
Leute mehr in die Band geladen. Der

beliebte Karlsruher Kneipenchor
kommt dazu und wird einen Teil des

Paula-Paula-Sets mit fulminanten
Backing-Arrangements verstärken.
Abriss und Ausraster, Schluchzer,

Schmunzler, Gänsehaut und Lachan-
fälle vorprogrammiert. Die Berliner

Frontsängerin liebt es, in ihren Texten
den Finger in die wunden Punkte un-

serer aufgeklärten Gesellschaft zu
legen. Auf deutsch, englisch und fran-

zösisch besingt sie alles, was noch
nicht stimmt, wo wir noch nicht ange-
kommen sind, was noch nicht frei ist.

Am Sonntag, 29. September
um 19 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Elliott Erwitt: »Vintages«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte, Städti-
            sche Galerie
16.30   „Zeitgenössische Kontraste. Sean Scully,
            Pia Fries und Jacob Broder“, Führung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   „Meine Zeit bei der US-Armee“, Zeitzeugen
            berichten, Badisches Landesmuseum
16.30   „Under the Black Flag: Die Protestbewe-
            gung iranischer Frauen gegen das Kopf-
            tuch“, Gespräch mit Khanda Hameed und
            Nabaz Samad, ZKM, Lichthof 8+9
19.30   „Klangwerk“, Jamsession, Café NUN, Gottes-
            auer Str. 35

K I N D E R
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung unter Telefon 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Auf dem Auen-
            zwergepfad“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
16.00   „Bilderbuchrunde“, (ab 3 J.), Stadtteilbiblio-
            thek Neureut, Badnerlandhalle

F E S T E / F E S T I V A L S
           3. Farsi Film Festival Karlsruhe, Filme aus
            dem Farsi-Sprachraum, Kinemathek, Kaiser-
            passage 6
18.00   10. Karlsruher Oktoberfest, mit Volxbeat, bis
            23 Uhr, Tickets bei Ticketmaster.de, Mess-
            platz
20.00   „Le temps s’ouvre – die sich öffnende Zeit“,
            Festival für elektronische Musik, ZKM, Kubus,
            Vortragssaal

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Wilde kulinarische Herbstschätze“, Streif-
            zud mit Daniela Schneider, Anmeldung: 0721/
            133-7354, Zentrum für Waldpädagogik, Linken-
            heimer Allee 10

D I E S  &  D A S
           Muslimische Kulturtage 2024, Programm
            unter www.dmk-karlsruhe.de/mkt/, Rathaus,
            Bürgersaal
10.00   Peter Gaymann „Demensch – Alltagssitua-
            tionen von Menschen mit Demenz“, Comic-
            Ausstellung, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2 

S A  2 8 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
9.00   „B.O.C.K. 1 - Battle of Champions Karls-

            ruhe“, packende Kämpfe, geistreiche Work-
            shops und kreativen Bastelaktionen, Anmel-
            dung erforderlich unter https://forms.gle/
            HMLBRy7CNWNUio7B8, Gasterosteus e.V.,
            Kurzheckweg 25

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Benaissa Lamroubal, Stand-up-Comedy,
            Jubez
19.30   Andreas Müller, „washatterdann??“, SWR 3
            Comedy Live, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
20.00   Pigor singt. Benedikt Eichhorn muss beglei-
            ten, „La Groete – sag nicht Kleinkunst“, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
11.30    Nico Jablonski, Klavier Recital mit Werken
            von Bach, Rameau, Haydn, Chopin, Rachmani-
            now, Liszt, Debussy und Prokoviev, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26

D O  2 6 . 9 .
D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
10.00   Peter Gaymann „Demensch – Alltagssitua-
            tionen von Menschen mit Demenz“, Comic-
            Ausstellung, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
19.00   „The chocolate war“, Film und Gespräch, im
            Rahmen der Fairen Wochen in Karlsruhe,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Gebäudesanierung ‒ welche Förderungen
            gibt es?“, Online-Vortrag von Karina Roma-
            nowski, https://www.kek-karlsruhe.de/

F R  2 7. 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Nessi Tausendschön, „Rumeiern“, Tollhaus

K O N Z E R T E
13.00   Lea Lamparter (Sopran( und Aurelia Geor-
            giou (Klavier), „Winterreise“, im Rahmen von
            „Gaia – erlebe das blaue Wunder“, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
15.00   Alma Unseld (Sopran) und Carolina Danise
            (Klavier), Schumann Liedernachmittag,
            Schloss, Gartensaal
19.00   Jakob Schuler (Klavier) und Schüler-Sym-
            phonie-Orchester Baden-Württemberg,
            Werke von Schubert, Beethoven und Tschai-
            kowski:, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Leftovers, „Mit Bus“-Tour 24, Minestrone,
            Alter Schlachthof 19
20.00   The dirty Basements + Tiny Mountains +
            Alljoines, Rock und Punkrock und Pop-Punk,
            Jubez
20.00   Miri in the Green, „Nouvelles Chansons“,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Kurkapelle Sonnendeck, Techno und Jazz,
            House und Minimal, Scenario-Halle, Hardt-
            str. 37 a
20.00   Andreas Hertel Quartett, feat. Jens Bunge,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Twins, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.30   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute Band,
            Waldbronn, Soundcheck-One, Fabrikstr. 94

T H E A T E R
19.00   „Meister und Margarita“, nach dem Roman
            von Michail Bulgakow, Einführung um 18.30
            Uhr im Spiegelfoyer, Premiere, im Anschluss
            öffentliche Premierenfeier, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
19.30   „Der Tatortreiniger 2 – er putzt wieder“, nach
            der TV-Kultserie von Mizzi Meyer, Premiere,
            Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik
20.00   Joffrey Ballet Chicago, Tanzfestival Baden-
            Baden, Baden-Baden, Festspielhaus
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
           „Le temps s’ouvre – die sich öffnende Zeit“,
            Festival für elektronische Musik, ZKM, Kubus,
            Vortragssaal
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Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.30   „Wenn ein Löwe und ein Drache Geburtstag
            feiern...“, Benefizkonzert mit Werken von
            Bach, Mozart, Martinu, Ferenc Farkas und
            Samuel Barber, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Dickes Blech, „Rumpelrock mit Handicap“,
            Cafe Wonkas, Rheinstetten-Mörsch, Rappen-
            wörthstr. 45 d
20.00   Nneka, Mix aus Neo Soul, Afrobeat und Reg-
            gae, Tollhaus
20.00   HALA, progressiver Rock, Avant-Pop und freie
            Improvisation, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpas-
            sage 6
20.00   Joo Kraus, „NNo Excuse“, CD Release Kon-
            zert, Scenario-Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Napper Tandies, Folk Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   90er vs. 2000er Party, mit DJ D-K-Dance, Sub-
            stage

T H E A T E R
11.00    „Zum Henker mit den Henks“, Comedy-
            Thriller von Norman Robbins, Premiere, Thea-
            ter „Die Käuze“
15.00   „Zum Henker mit den Henks“, Comedy-
            Thriller von Norman Robbins, Theater „Die
            Käuze“
18.00   Joffrey Ballet Chicago, Tanzfestival Baden-
            Baden, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Die rote Mühle“, Schauspiel von Nis-Momme
            Stockmann, öffentliche Probe, Einführung um
            18.30 Uhr im Unteren Foyer, Premiere, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Meister und Margarita“, nach dem Roman
            von Michail Bulgakow, Einführung um 18.30
            Uhr im Spiegelfoyer, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
19.30   „Der Tatortreiniger 2 – er putzt wieder“, nach
            der TV-Kultserie von Mizzi Meyer, Das Sand-
            korn, Fabrik
19.30   „Beziehungsweise – Loriot“, Sketche, Thea-
            ter „Die Koralle“, Theater im Riff, Bruchsal,
            Eggerten 47
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.00   „Oblomow“, von Gabriele Michel und Franco
            Rosa nach dem Roman von Iwan Gontscha-
            row, Orgelfabrik
20.15   „Oifach ferdig“, Karlsruher Schwank von
            Rüdiger Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
12.00   „Tanzatelier“, Tanzfestival Baden-Baden,
            Baden-Baden, Konzertmuschel beim Kurhaus

M U S E E N
           „Le temps s’ouvre – die sich öffnende Zeit“,
            Festival für elektronische Musik, ZKM, Kubus,
            Vortragssaal
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
14.00   „Kleine Säugetiere – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop, Anmeldung unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.00   Elfi Konrad: „Schneeflocken wie Feuer“,
            Lesung und Gespräch mit Ullrich Eidenmüller,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

K I N D E R
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
9.00   Kinder- und Jugendflohmarkt, von Kindern

            für Kinder, bis 14 Uhr, Durlach, Karlsburg-Vor-
            platz

10.30   Kindersachenflohmarkt, bis 13 Uhr, Gemein-
            dezentrum Bergwald, Elsa-Brandström-Str. 18
11.00    „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „Zum Henker mit den Henks“, Comedy-
            Thriller von Norman Robbins, (ab 12 J.),
            Premiere, Theater „Die Käuze“
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Baulaus tobt sich aus: Konstruktionsate-
            lier“, Workshop mit Dr. Hannah Reisinger,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Zum Henker mit den Henks“, Comedy-
            Thriller von Norman Robbins, (ab 12 J.),
            Theater „Die Käuze“
16.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   „TIERisch gut 2024“, Messe für Hund und

            Katze, Messe Karlsruhe
9.00   Kinder- und Jugendflohmarkt, von Kindern

            für Kinder, bis 14 Uhr, Durlach, Karlsburg-Vor-
            platz
10.00   Oberrheinmesse 2024, ausführliche Infos
            unter ww.oberrein-messe.de, Messe Offenburg,
            Schutterwälder Str. 3
10.30   Kindersachenflohmarkt, bis 13 Uhr, Gemein-
            dezentrum Bergwald, Elsa-Brandström-Str. 18

F E S T E / F E S T I V A L S
           3. Farsi Film Festival Karlsruhe, Filme aus
            dem Farsi-Sprachraum, Kinemathek, Kaiser-
            passage 6
18.00   10. Karlsruher Oktoberfest, mit Mickie
            Krause, bis 23 Uhr, Tickets bei Ticketmaster.de,
            Messplatz
20.00   „Le temps s’ouvre – die sich öffnende Zeit“,
            Festival für elektronische Musik, ZKM, Kubus,
            Vortragssaal

W O R K S H O P S
14.00   „Kleine Säugetiere – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop, Anmeldung unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
14.00   „Baulaus tobt sich aus: Konstruktionsate-
            lier“, Workshop mit Dr. Hannah Reisinger,
            (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz
10.00   „Achtsamer Genuss“, Spaziergang durch den
            Karlsruher Schlossgarten m it Mindcoach Ale-
            xandra Mayer, Anmeldung: 0721/602997580,
            TP: Schlosscafé
10.00   Stadtführung per Rad, Info und Anmeldung:
            0170/2935072, TP: Schlossplatz, Carl-Friedrich-
            Denkmal
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Hinterhofidylle in Durlach“, Führung, Info
            und Anmeldung: 0721/1613685, TP: Denkmal
            vor der Friedrich-Realschule, Pfinztalstr. 78
15.00   „Filmlocation Fahrrad-Tour“, Stadtführung,
            Anmeldung: 0721/602997580, TP: Am Film-
            haus, Alter Schlachthof 17 c
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
           Muslimische Kulturtage 2024, Programm
            unter www.dmk-karlsruhe.de/mkt/, Rathaus,
            Bürgersaal
10.00   Peter Gaymann „Demensch – Alltagssitua-
            tionen von Menschen mit Demenz“, Comic-
            Ausstellung, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2

n „TIERisch gut“  Die Messe für
Hund und Katze findet 2024 bereits
am letzten Septemberwochenende,
am 28. und 29. September, in der

Messe Karlsruhe statt. Besucherinnen
und Besucher erwartet dann u.a. das
Angebot von rund 200 Industrieaus-

stellenden, die 82. und 83. Internatio-
nale (IRAS) Rassehunde-Ausstellung

Karlsruhe sowie die Edelkatzenausstel-
lung. Eine Neuheit in 2024 stellt das
erste Dog Dancing Turnier Karlsruhe
mit Qualifikation zur Europameister-

schaft und Crufts 2025 dar.
Der Landesverband Baden-Württem-
berg für Hundewesen e.V. (VDH) or-

ganisiert als Kooperationspartner der
TIERisch gut die 82. und 83. IRAS in

Halle 2 und 3, bei der rund 5.000
Hunde aus 250 Rassen bestaunt wer-
den können, und bringt auch darüber

hinaus seine Expertise in verantwor-
tungsbewusster Haltung und Zucht von
Hunden ein. So bietet die TIERisch gut
eine Vielzahl an Rassehunde-Informa-

tionsständen, die neben der Auf-
klärung über Eigenschaften und

Anforderungen der verschiedenen
Rassen auch Informationen zu Hunde-

ausbildung und -erziehung bereit-
halten.

Informatives und Unterhaltendes für
Katzenfreunde hält die dm-arena be-

reit: So können diese u.a. bei der
Edelkatzenausstellung des 1. Deut-
schen Edelkatzenzücher-Verbands

(DEKZV) mehr als 200 Katzen pro Tag
entdecken oder bei den Rassekatzen-
präsentationen im Forum Katze mehr
über das Wesen der Tiere sowie den

Pflege- und Zeitaufwand erfahren.
Beim Parcours- Training mit den Samt-

pfoten Klara und Oskar teilt Expertin
Anke Giesemann Tipps und Tricks zur
sinnvollen Beschäftigung von Katzen.

Mehr Wissenswertes bieten zudem
verschiedene Fachvorträge im Forum

Katze: Dabei geht es u.a. um „Art-
und typgerechtes Spiel“ oder „Kratzen

– so viel mehr als Krallenpflege“.
Neben dem angebotenen Portfolio der

Verbände können sich die Besuchen-
den auf die breitgefächerte Auswahl
von rund 200 Industrieausstellenden

freuen. Präsentiert werden neben Zu-
behör, Accessoires, Spielzeug, Futter-,

Heil- und Pflegemitteln auch Dienst-
leistungen rund um Hund und Katze.
Einen vollständigen Einblick ins Pro-

gramm und Ausstellendenportfolio
gibt es unter tierischgut-karlsruhe.de.

Aktuelles rund um die TIERisch gut
außerdem auch jederzeit auf den

Social-Media-Kanälen Instagram und
Facebook.

Tickets sind jederzeit unter
tierischgut-karlsruhe.de/tickets

verfügbar!
(Foto: Jürgen Rösner)

https://www.tierischgut-karlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Riesenprobleme – die Regeln mach nicht
            ich“, von Fayer Koch, (ab 5 J.), Premiere, Insel
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
17.00   „Raphaels Auftrag“, Joseph Haydns „Die
            Schöpfung“ für Kinder, im Rahmen von „Gaia –
            erlebe das blaue Wunder“, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   „TIERisch gut 2024“, Messe für Hund und

            Katze, Messe Karlsruhe
10.00   Oberrheinmesse 2024, ausführliche Infos
            unter ww.oberrein-messe.de, Messe Offenburg,
            Schutterwälder Str. 3

F E S T E / F E S T I V A L S
           3. Farsi Film Festival Karlsruhe, Filme aus
            dem Farsi-Sprachraum, Kinemathek, Kaiser-
            passage 6
20.00   „Le temps s’ouvre – die sich öffnende Zeit“,
            Festival für elektronische Musik, ZKM, Kubus,
            Vortragssaal

W O R K S H O P S
14.00   „Arabische Kalligrafie“, Workshop mit Adel
            Ibrahim, Anmeldung: info@muslimische-
            kulturtage-karlsruhe.de, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.00   Stadtführung per Rad, Info und Anmeldung:
            0170/2935072, TP: Schlossplatz, Carl-Friedrich-
            Denkmal
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Märchenzauber im Herbst“, mit Märchener-
            zählerin Annette Volz, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   „Gentlemenräuber, Geiselgangster, Glatteis-
            spion – Verbrechen in Karlsruhe“, Stadtfüh-
            rung, Info und Anmeldung: 0721/1613685, TP:
            Pforte des Bundesverfassungsgerichts
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62

D I E S  &  D A S
           Muslimische Kulturtage 2024, Programm
            unter www.dmk-karlsruhe.de/mkt/, Rathaus,
            Bürgersaal
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe, TP:
            Zoologischer Garten, Nordeingang/Kasse direkt
            am Festplatz
10.18   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Infos und Tickets: 07243/7159686, Haupt-
            bahnhof
14.18   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Infos und Tickets: 07243/7159686, Haupt-
            bahnhof
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  3 0 . 9 .
K O N Z E R T E
13.00   Andreas Kammenos (Blockflöte), Barockpro-
            gramm, im Rahmen von „Gaia – erlebe das
            blaue Wunder“, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
19.00   Acoustic Bar, offene Bühne, Jubez
20.00   Soulcafé, Soul-Klassiker in frischen Arrange-
            ments, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
10.30   HGD-Symposium 2024, Geographie unterrich-
            ten – Zusammenhänge verstehen – Zukunft
            gestalten, Pädagogische Hochschule, Bis-
            marckstr. 10

S O  2 9 . 9 .
K O N Z E R T E
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), Orgelkonzert
            zum Orgelgeburtstag mit Werken von Swee-
            linck, Bach, Hindemith, Landmann u.a., St.
            Stephan, Erbprinzenstr. 14
19.00   Paula Paula & Karlsruher Kneipenchor,
            „schade kaputt“-Tour 2024, Tollhaus
19.30   Martin Helmchen (Klavier) und SWR Sym-
            phonieorchester, Werke von Beethoven und
            Schubert, Dirigentin: Katharina Wincor, Kon-
            zerthaus
19.30   Julia Obert (Sopran), Philipp Nicklaus
            (Tenor) und Hanno Müller-Brachmann
            (Bariton), Joseph Haydn: „Die Schöpfung“, im
            Rahmen von „Gaia – erlebe das blaue Wunder“,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
17.00   Joffrey Ballet Chicago, Tanzfestival Baden-
            Baden, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „The Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman, Rick Elice und Andrew Lippa, Kam-
            mertheater
18.30   „Der Tatortreiniger 2 – er putzt wieder“, nach
            der TV-Kultserie von Mizzi Meyer, Das Sand-
            korn, Fabrik
19.00   „The Wreckers“, Oper von Ethel Smyth, Ein-
            führung um 18.30 Uhr im Neuen Entrée, Pre-
            miere, Badisches Staatstheater, Neues Entrée
19.30   „Beziehungsweise – Loriot“, Sketche, Thea-
            ter „Die Koralle“, Theater im Riff, Bruchsal,
            Eggerten 47

M U S E E N
           „Le temps s’ouvre – die sich öffnende Zeit“,
            Festival für elektronische Musik, ZKM, Kubus,
            Vortragssaal
14.00   „Aufgedruckt! Kreative Druckwerkstatt“,
            offene Werkstatt, Badisches Landesmuseum
14.00   „Arabische Kalligrafie“, Workshop mit Adel
            Ibrahim, Anmeldung: info@muslimische-
            kulturtage-karlsruhe.de, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
14.30   „Auf die Barrikaden – von Revolution und
            Aufständen“, Familienführung, Badisches Lan-
            desmuseum
15.15   „Elliott Erwitt: »Vintages«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Elke Pastré, Städtische
            Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.30   „The World of John Neumeier“, Salonge-
            spräch mit John Neumeier und Ashley Wheater,
            Baden-Baden, Museum LA8, Lichtentaler
            Allee 8

K I N D E R
6.30   Segway-Tour „Early Bird“, Anmeldung unter

            www.city-seg.de/segway/tourenkarlsruhe,
            (ab 10 J.), TP: Zoologischer Garten, Nordein-
            gang/Kasse direkt am Festplatz
11.00    „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte
13.00   „Open Space“, kreativ sein und experimentie-
            ren in der Austellung „Pilzpaläste und Tüten-
            türme – Bauen für morgen“, (ab 5 J.), Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Märchenzauber im Herbst“, mit Märchener-
            zählerin Annette Volz, (ab 5 J.) Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
15.00   „Auf Reisen! Mit der Kamera in der Hand die
            Welt entdecken“, Kinderwerkstatt mit Dr. Han-
            nah Reisinger, Städtische Galerie

n The Irish Folk Festival 2024  Der
aktuelle Tourname „Fair Play“ ist span-
nend zweideutig. Im irischen Slang
steht er für „gut gemacht“ oder
„Bravo“. Dass man Spielregeln re-
spektiert, ist die andere Bedeutung.
Das IFF will dieses Jahr in die Diskus-
sion und politische Arena bringen,
dass die guten alten Spielregeln der
Musikwelt immer mehr ausgesetzt
werden. Worum geht es?
Der Tonträgerverkauf ist durch das
Digitalgeschäft in den letzten Jahren
dramatisch zurückgegangen. Musik
wird immer mehr nur durch Streaming
oder Download erworben und das be-
deutet: Diejenigen, die alle Kosten,
das ganze Risiko, Kreativität und Un-
mengen an Arbeit in Aufnahmen in-
vestiert haben, bekommen weniger als
10 % des Umsatzes. Die multinationa-
len Konzerne und deren Streaming-
Dienste stecken mehr als 90 % ein.
Auch den treuesten Fans ist diese Pro-
blematik nicht so richtig klar und sie
streamen lieber, als dass sie sich eine
CD kaufen. Das bedeutet aber, dass
die Künstler*innen kaum mehr Einnah-
men haben. Nicht nur um zu leben,
sondern auch um etwas auf die Seite
zu legen, um neue Aufnahmen finan-
zieren zu können. Man sieht jetzt
schon, dass es immer weniger Neu-
veröffentlichungen gibt. Das ist eine
Stagnation der Evolution, egal wel-
chen Musikstils. Unsere Kultur wird
ärmer und Apple, Spotify und Kon-
sorten werden immer reicher.
Irland hat eine lebhafte Tradition an
Rebel Songs, die Freiheit und Gerech-
tigkeit einfordern. Also stehen wir in
einer guten Tradition, wenn wir uns
gegen neue Formen von Ausbeutung
stellen. Die neuen Feudalherren sind
nicht mehr die Engländer, sondern die
Streaming-Dienste. Das IFF fordert
mehr Gerechtigkeit und Fairness in
der Musikindustrie. Ohne den Druck
der Straße wird weder in Berlin noch
Brüssel von unseren Politikern irgend-
etwas gegen diesen Musikraub zeit-
nah getan. Der Kampf gegen multi-
nationale Konzerne kann nur global
geführt werden. In dieser zerstrittenen
Welt wird das noch Jahre dauern.
Aber wir als Verbraucher können
durch einen Kaufverzicht online sofort
etwas bewirken. Wir wollen mit unse-
rer Tour das Augenmerk auf die Ver-
gütungsmodelle der großen
Streaming-Anbieter lenken und uns für
eine Musikwelt einsetzen, die fair ist.
Wir hoffen auf große Zustimmung zu
unserem Anliegen und dass möglichst
viele sich gegen diese Ungerechtigkeit
stellen. Wir würden uns wünschen,
dass, solange es keine fairen Strea-
ming-Modelle gibt, wieder mehr Ton-
träger verkauft werden. Und es ist
doch so: Die Fan-Künstler-Begegnung
am Merchandising-Tisch gehört bei
Konzerten einfach dazu!
(Foto: Eva Coyle Band, Copyright: Joe
Chapman)
Am Mittwoch, 30. Oktober 20 Uhr
in der Badner Halle Rastatt.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Oberrheinmesse 2024, ausführliche Infos
            unter ww.oberrein-messe.de, Messe Offenburg,
            Schutterwälder Str. 3

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   Stadtrundgang durch Karlsruhe, Info und
            Anmeldung: 0721/91679888, TP: Marktplatz,
            Pyramide

D I E S  &  D A S
           Muslimische Kulturtage 2024, Programm
            unter www.dmk-karlsruhe.de/mkt/, Rathaus,
            Bürgersaal
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       1.9.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Cara Lila Bauer, Karin Hirschle, Janett
                   Khelemska, Ilona Maier, Olena Yemchen-
                   ko: „Umbrüche und Übergänge“

bis       1.9.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                    Katrin Mayer: „#c0da – comptoir #fanny
                    carolsruh“
bis       1.9.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                    Netta Weiser: „Radio-Choreography: Acts
                    of Transmission“
bis       1.9.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                    Meike Porz, Henning Eichinger, Horst
                    Gander und Rainer Lather: „nAcKT“
bis       1.9.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    Netta Weiser: „Radio-Choreography –
                    Acts of Transmission“
ab        6.9.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Igor Oleinikov: „Wendepunkt“

ab        7.9.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Fachgruppen Angewandte Kunst der
                   GEDOK Karlsruhe und der GEDOK Bonn:
                   „Erstens anders … zweitens als man
                   denkt“

bis       8.9.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Aleschija Seibt und Christian Falkner:
                    „Was da ist“
bis       8.9.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Michaela Heigl und Nozomi Tanabe: „Sag
                    10 x fehlerlos hintereinander – Destruktar,
                    Störstruktion, Dekonstrung“
ab      14.9.   Galerie Alfred Knecht,
                   Baumeisterstraße 4
                   Simone: „Lucas Le Mondet“

bis     17.9.   Yvonne Hohner Contemporary,
                   Marienstraße 12
                   „Local Heroes“

ab      20.9.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    Tris Vonna-Michell: „Vonna-Michell’s
                    House“
ab      20.9.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    Valie Export: „Woman in the Year 2000“
ab      21.9.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Zara Idelson“

ab      21.9.   Galerie Clemens Thimme,
                    Lorenzstraße 2
                    „Bénédicte Peyrat“
ab      21.9.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    „Susanne Ackermann | Heinz Pelz“

ab      21.9.   Yvonne Hohner Contemporary,
                   Marienstraße 12
                   Mona Hakimi-Schüler:
                   „Dreaming the Past“ 

ab      21.9.   PAW,
                    Schützenstraße 37
                    „Magdalena Frauenberg, Anna Stüdeli“
ab      22.9.   Kunstfachwerk N6,
                   Niddastraße 6
                   Lothar Steiner: „Namibia – Echo of
                   Rememberance“

bis     29.9.   Kunstverein Villa Streccius,
                    Landau, Südring 20
                    Meike Porz, Henning Eichinger, Horst
                    Gander und Rainer Lather: „nAcKT“

M U S E E N
bis       8.9.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzlichter 2024“
                    – Naturfoto-Ausstellung
bis       8.9.   Museum im Schloss Neuenbürg,
                    Schloss Neuenbürg
                    „Beste Bilder – Deutscher Cartoon Preis“
bis       8.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Digiloglounge,
                    Lichthof 9, Erdgeschoss
                    „Aber ist es sicher?“ – Digiloglounge N°3
bis       8.9.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Hydromedia – Seeing with Water“
bis       8.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Foyer
                    „[MASTERCLASS] #10“ – Jubiläums-
                    ausstellung
ab       14.9   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „Hans Thoma – ein Maler als Museums-
                    direktor“ – Studioausstellung
bis     15.9.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach x 100“ – 100 Schkoenkungen
                    aus 100 Jahren Pfinzgaumuseum
ab      15.9.   Museum im Schloss Neuenbürg,
                    Schloss Neuenbürg
                    Ulrike Donié; „Ur Welt Form“ – Objekte
                    und Malerei
bis      15.9   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Museumsbalkon
                    „Tides of Memories – The Other Time
                    I Drowned“
ab      21.9.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Elliott Erwitt: „Vintages“
ab      21.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9, 1. OG
                    „Fellow Travellers. Kunst als Werkzeug,
                    die Welt zu verändern“
ab      21.9.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Vera Gärtner: „Stadt als Palimpsest“
ab      21.9.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Leonie Mühlen:
                    „Est-ce que tu me vois?“
bis     29.9.   Museum am Lauerturm,
                    Ettlingen, Lauergasse 23
                    „Das bäuerliche Leben in Ettlingen vor
                    100 Jahren“
bis     6.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9
                    Edith Dekyndt, William Forsythe, Santiago
                    Sierra: „Black Flags“
bis   10.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Foyer
                    Cem A.: „Zentrum für Kritik und Memes“
                    – Intervention und Ausstellung

n „Moving Shadows“  Im weltwei-
ten Fokus stehen die Mobilés mit

Moving Shadows, seit sie bei Talent-
shows immer auf dem Siegerpodest

stehen. Egal wo sie auftreten, sie wer-
den stürmisch gefeiert. Medien und

Zuschauer sind sich einig: Ein Schat-
tentheater, dass alles in den Schatten

stellt! Licht aus – Spot an!
Unsere Welt geht uns alle an! Daher

machen die Künstler mit ihrem aktuel-
len Programm „Our World!“ genau
da weiter, wo sie bislang ihre Fans

elektrisiert haben: Es ist noch poesie-
voller, kreativer, verblüffender. Es

visualisiert sowohl die Sonnenseiten,
als auch die Schattenseiten unserer

Welt in einer unglaublichen Kombina-
tion aus Leichtigkeit, Präzision, Poe-

sie, Comedy, Tanz, Artistik, Kunst und
Bewegung.

2020 feierte das Kölner Ensemble sein
40-jähriges Jubiläum mit einem neuen
Programm, welches wegen der Pande-
mie bis 2023 verlängert wurde. Somit

war klar: Die Zeit ist reif für neue
Abenteuer aus der Schattenwelt. Das
Ergebnis ist „Our World!“. Die Mo-
bilés haben mit ihren Moving Sha-

dows wieder ein rauschendes Fest für
die Sinne inszeniert. Liebend, leidend,
tanzend, turnend, poesievoll und wit-

zig verzaubern sie ihr Publikum –
schwarz, weiß und in Farbe. Schatten,

die die Welt begeistern.
Sie faszinieren, berühren und begeis-
tern ihr Publikum seit ihrer Gründung.

Höhepunkt vieler Auszeichnungen:
Der Gewinn des französischen Super-

talents in Paris. Beim weltgrößten
Comedy-Festival „Juste pour rire“ in

Montreal begeisterten sie mit Moving
Shadows nicht nur das Live-

Publikum und die TV-Zuschauer, son-
dern auch die Jury. Sie gewannen

gleich zwei von insgesamt sechs Prei-
sen, den „Kreativitätspreis“ und den
Publikumspreis „Sieger der Herzen“.
Das ist im Laufe der 40-jährigen Fes-
tival-Geschichte noch keiner anderen

Gruppe gelungen.
Sieben Artisten, eine Leinwand, dazu

Licht und Musik, mehr braucht es nicht
für eine traumhafte Reise. Mit filigra-

nen Bildern umgarnen die Artisten,
Tänzer und Pantomimen ihr Publikum.
Die Moving Shadows kreieren mit er-
staunlicher Präzision und verblüffen-

der Leichtigkeit einen poesievollen
Bilderreigen aus fließenden Körpern,
wirbeln temperamentvoll ins Licht und
verschwinden wieder in der geheim-

nisvollen Tiefe des Raumes. Hinter der
Leinwand verschmelzen ihre Körper
zu Landschaften, Tieren und Gebäu-
den. Das Resultat vor der Leinwand:

Ein verzaubertes Publikum.
Karten an allen Vorverkaufsstellen von

CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice

unter (0721) 23000 oder unter
www.foerderkreis-kultur.de

(Foto oben: Michaela Köhler-Schaer)
Am Samstag, 2. November 20 Uhr

im Karlsruher Konzerthaus.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis   11.10.   Rathaus Bruchsal,
                   Bruchsal, Kaiserstraße 66
                   „Auf dem Weg zur modernen Demokratie“

bis     3.11.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Bienen & Co.“
bis   27.12.   Franz Bernhard Haus,
                   Weinbrennerstraße 58
                   Fritz Klemm, Barbara Klemm, Franz
                   Bernhard: „Wand und Figur“

bis   28.12.   Schloss Bruchsal,
                    Bruchsal
                    Carmen Oberst: „Fotos“
                    
S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Vom Jugendstil bis heute – Meisterwerke der Karlsru-
her Majolika-Manufaktur“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“    
Zentrum für Kunst und Medientechnologie
„zkm_gameplay. the next level“

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
bis     3.11.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „gute aussichten. FOKUS Mexiko –
                    Deutschland“
bis     3.11.   Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Straße 4
                    „Pilzpaläste und Tütentürme – Bauen für
                    morgen“
bis   10.11.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, 2. OG
                    Margret Eicher: „Digital Worlds“
bis   24.11.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, EG
                    „(A)I Tell You, You Tell Me. Drei Begeg-
                    nungen für Menschen/Maschinen“
bis   24.11.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, EG
                    „Antennae. Frequenzen aus dem Archiv“
bis   30.12.   Museum Ettlingen, Ettlingen, Schloss
                    „Leben auf der Burg“
                    – Mitmachausstellung
bis   30.12.   Museum Ettlingen, Ettlingen, Schloss
                    „Parallele Leben – Karl und Thilde Hofer,
                    Karl und Helene Albiker
bis   31.12.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Prinz-Max-Palais. Ein Haus erzählt
                   Geschichte(n)“

bis   31.12.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Was bin ich? Skurriles aus der
                   Stadtgeschichte“

bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, 2. OG
                    „zkm_gameplay. the next level“
bis       2.2.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Karlsruhe hat Pläne! Schatzkammer
                   Bauakte“

bis    12/25   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „KunsthalleKarlsruhe@ZKM – ein neuer
                    Blick auf die Sammlung“

S O N S T I G E
bis       5.9.   Fraunhofer-Institut für Optronic,
                    Systemtechnik und Bildauswertung,
                    Fraunhoferstraße 1
                    Wolfgang Stadter: „Lebensnah“ – Bilder
                    in Acryl auf Leinwand
ab        7.9.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Meisterhafte Perspektiven“ – Meister-
                   und Gesellenstücke im Schreinerhand-
                   werk

bis       8.9.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Wo fängt Unrecht an? – das mobile
                   Geschichtslabor zum KZ Kislau

ab      13.9.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    Angelika Steininger:
                    „Different Light – Different View“
bis     14.9.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 52-54
                    Shaotong He: „Chaos II – The die has
                    been cast“
bis     14.9.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Alte Bücher – neue Inspirationen“
                   – künstlerische Blicke auf die Reichenauer
                   Handschriften

ab      14.9.   Evangelische Stadtkirche, Marktplatz
                   „Gaia – erlebe das blaue Wunder“
                   – Kunstinstallation von Luke Jerram

n Ulrike Donié: „Ur Welt Form“ –
Objekte und Malerei  Die hellen
Ausstellungsräume im Schloss Neuen-
bürg sind regelmäßig Spielstätte zeit-
genössischer Kunstpositionen. Im
Forum für zeitgenössische Kunst ga-
stiert vom 15. September bis 20. Ok-
tober 2024 die deutsche Künstlerin
Ulrike Donié mit der Ausstellung „Ur
Welt Form“ – Objekte und Malerei. 
Riesenhafte und auf den ersten Blick
wild erscheinende Objekte überneh-
men dann die Herrschaft über die fünf
Räume im Südflügel des Schlosses.
Donié‘s plastische Arbeiten beein-
drucken in vielerlei Hinsicht. Sie er-
wecken den Eindruck, als ob sich
diese merkwürdigen Wesen wie ei-
genständige Organismen aus dem
Universum dynamischer Linienge-
flechte, wirbelnder Farbbänder, knol-
lenartiger Gebilde der Gemälde
herausgelöst haben, um im Raum ein
autonomes Eigenleben zu führen. 
Empfinden wir sie als bedrohlich?
Sind es Urängste, die sie in uns auslö-
sen? Oder spiegeln sie den tiefen Ur-
sprung, die Entstehung unserer Welt?
Die Vielfalt und Fülle jener Formen
verführen in jedem Fall und sie bele-
ben unsere Neugierde. Wir nähern
uns dem Unbekannten, Schritt für
Schritt und sind dann möglicherweise
überwältigt von dem, was dieses vor-
sichtige Herantasten in uns auszulösen
vermag.

Ulrike Donié, 1961 in Saarbrücken
geboren, geht spielerisch mit unseren
Wahrnehmungen um. Ihre Arbeiten
oszillieren zwischen Abstraktion und
Gegenständlichem, öffnen den Blick in
fremde Welten, in Urwelten, mögli-
cherweise in geheimnisvolle Unter-
wasserwelten, die wiederum von
erkennbaren Strukturen und Formen
bevölkert sind. Obwohl uns die we-
senhaften Formen zutiefst irritieren
und verunsichern, strahlen sie den-
noch Ordnung und Ruhe aus, ein Ein-
druck, der sich im Dialog der Objekte
mit den Malereien noch verstärkt. Die
Arbeiten von Ulrike Donié sind in öf-
fentlichen Sammlungen vertreten.
Die Vernissage findet am Sonntag, 15.
September um 11 Uhr in Anwesenheit
der Künstlerin statt. Der Eintritt ist frei.
Reguläre Öffnungszeiten sind: Mi-Sa
13-18 Uhr, So + Feiertage 10-18 Uhr. 
Weitere Informationen unter
www.schloss-neuenbuerg.de
Vom 15. September bis 20. Oktober
im Schloss Neuenbürg.
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Vo r s c h a u
O k t o b e r

2 0 2 4
2. bis 5. Oktober  18 Uhr

10. Karlsruher Oktoberfest
Mit Live-Musik an allen Tagen

Messplatz

Samstag, 5. Oktober  19 Uhr
„Alice“

Zirkus Musical Show
Schwarzwaldhalle

Freitag, 11. Oktober  20 Uhr
Tutty Tran

„Hai Dai Mau“
Badnerlandhalle

Samstag, 12. Oktober  10 Uhr
„Einstieg Karlsruhe 2024“
Berufs- und Bildungsmesse

Schwarzwaldhalle

Samstag, 12. Oktober  20 Uhr
Naturally 7

A-cappella-Gruppe
Konzerthaus

Sonntag, 13. Oktober  14 Uhr
Bibi Blocksberg

„Alles wie verhext“ – Musical
Linkenheim-Hochstetten,

Bürgerhaus

Mittwoch, 16. Oktober  20 Uhr
Fabi Rommel

„Daheim“
Badnerlandhalle

Donnerstag, 17. Oktober
Karrieretag Karlsruhe

Schwarzwaldhalle

Freitag, 18. Oktober  18 Uhr
Alain Frei
„Alles Neu“

Konzerthaus

Donnerstag, 24. Okt.  20 Uhr
Gerd Dudenhöffer

„Mo so Mo so“
Bruchsal, Bürgerzentrum

Samstag, 26. Oktober  20 Uhr
EMMVEE

„War das zu hart?“
Konzerthaus

26. Oktober bis 3. November
offerta 2024

Messe Karlsruhe

Sonntag, 27. Oktober  18 Uhr
Kathy Kelly & Jay Alexander

„Glaub an Dich“
Evang. Stadtkirche, Marktplatz

Sonntag, 27. Oktober  20 Uhr
Biyon Kattilathuq
„Lebe.Liebe.Lache“
Schwarzwaldhalle

Mittwoch, 30. Oktober  20 Uhr
The Irish Folk Festival 2024

„Fair Play“-Tour 2024
Rastatt, Badner Halle

Donnerstag, 31. Okt.  20 Uhr
Manfred Mann’s Earth Band

Konzerthaus

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Das Sandkorn Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 83 15 29 70
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen, Pforzhei-
mer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 52-54
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13
Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18

Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Naturfreundehaus Rappenwört
Hermann-Schneider- Allee 49, Tel. 07 21 / 57 26 57
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogelbräu Karlsruhe Kapellenstraße 50
Vogel Hausbräu Durlach Amalienbadstraße 16
Vogel Hausbräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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Die Kunstinstallation „Gaia“ des Künstlers
Luke Jerram ist ein sieben Meter großes Mo-
dell des Planeten Erde. In der griechischen
Mythologie ist Gaia eine der ersten Gotthei-
ten, der personifizierte Planet Erde und wird
auch mit „die Gebärerin“ übersetzt. Die Welt-
kugel von Luke Jerram schwebt beleuchtet
im Raum, dreht sich alle vier Minuten einmal
um sich selbst und wird von einer Klang-
collage des Künstlers begleitet. Die Erdober-
fläche wurde anhand von Aufnahmen der
US-Weltraumorganisation NASA originalge-
treu und maßstabsgerecht nachgebildet. Die
Installation wird so aufgehängt, dass der von
Astronauten beschriebene „Overview-Effekt“
entsteht und über den blauen Planeten stau-
nen lässt. Die beiden Emporen der Evangeli-
schen Stadtkirche Karlsruhe ermöglichen
Blicke auf „Gaia“ aus verschiedenen Perspek-
tiven. Karlsruhe ist für „Gaia“ nach Dresden

und Memmingen der dritte deutsche Ausstel-
lungsort. Veranstalter sind die Evangelische
Alt- und Mittelstadtgemeinde zusammen mit
der Evangelischen Kirche in Karlsruhe und
dem Kantorat an der Evangelischen Stadtkir-
che Karlsruhe. Das Projekt findet unter der
Schirmherrschaft von Landesbischöfin Prof.
Dr. Heike Springhart, Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann und Oberbürgermeister
Dr. Frank Mentrup statt.

Interdisziplinäres und Pädagogisches
Begleitprogramm
Durch die Kunstinstallation „Gaia“ sollen“
nach ausdrücklichem Wunsch des  Künstlers
Luke Jerram Themenkomplexe wie Nachhal-
tigkeit, Klimaschutz und Klimagerechtigkeit
in den Mittelpunkt gestellt werden. Kinderta-
gesstätten und Schulen (bis einschließlich
der 9. Klasse) aus Karlsruhe und Umgebung

werden eingeladen, am pädagogischen Be-
gleitprogramm teilzunehmen. Das interdiszi-
plinäre Begleitprogramm besteht aus
Konzerten, Talks, Vorträgen, Familien-Akti-
onstag, Gottesdiensten uvm.
„Gaia“ wird zwar in der Evangelischen Stadt-
kirche zu erleben sein, jedoch ist das Projekt
nicht innerkirchlich gedacht, sondern möchte
anregen, für Klimaschutz und Nachhaltigkeit
in dem Bewusstsein zu handeln, dass der
blaue Planet nur gemeinsam geschützt und
bewahrt werden kann.

Öffnungszeiten:
„Gaia“ ist vom 14. September bis 6. Oktober
in der Evangelischen Stadtkirche am Mark-
platz zu sehen. Die tägliche Öffnungszeit be-
ginnt jeweils um 13 Uhr mit einer dreiviertel-
stündigen Mittagsmusik, welche in Koopera-
tion mit der Hochschule für Musik Karlsruhe
und weiteren Ensembles durchgeführt wird.
Die tägliche Öffnungszeit endet um 22 Uhr
mit einem Abendimpuls. Ein besonderer Fokus
liegt auf den Abendöffnungszeiten, da „Gaia“
durch die Lichtinstallation in dunklerem Raum
besonders zur Geltung kommt. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkommen. Während
der Veranstaltungen ist eine individuelle Be-
sichtigung nicht möglich.

Alle Veranstaltungen zu „Gaia“ unter
www.gaia-in-karlsruhe.de
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Kunstinstallation von Luke Jerram

„Gaia – erlebe das
blaue Wunder“

https://www.gaia-in-karlsruhe.de


http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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Festival für zeitgenössischen Zirkus
vom 12. bis zum 22. September

Atoll im
Tollhaus

Für neun Tage im September wird Karlsruhe
wieder zum Mittelpunkt der europäischen Zir-
kuswelt. Nach dem internationalenTreffen
des europäischen Zirkusnetzwerks Circos-
trada in Karlsruhe und Rastatt im vergange-
nen Mai, findet vom 12. bis 22. September
nun die neunte Ausgabe des Atoll-Festivals
für zeitgenössischen Zirkus im und um das
Karlsruher Kulturzentrum Tollhaus statt. An
neun Spieltagen zeigt das Atoll-Festival Pro-
duktionen aus ganz Europa und darüber hin-
aus. Eröffnet wird das Festival von der in
Frankreich arbeitenden Brasilianerin Alice
Rende, einer aufstrebenden jungen Artistin,
die die legendäre Entfesslungskunst eines
Houdini beerbt und auf ganz neue Beine
stellt, sowie der Company Gravity & Other
Myths. Seit ihrem Gastspiel mit dem unver-
gleichlichen „Simple Space“ zählen die Aus-
tralier auch in Deutschland zu den ganz
großen Formationen des zeitgenössischen
Zirkus. Zum Atoll-Auftakt zeigen sie ihr aktu-
elles Zirkusstück „The Mirror“.

Ebenfalls seine Deutschlandpremiere feiert
das Stück „MAT“ der niederländischen Zir-
kuskünstlern Zinzi Oegema. Auf einer Bühne
voller Matten demonstrieren sieben Akroba-
tinnen und Akrobaten die Kunst des Fallens.
„MAT“ ist eine Performance mit spektakulä-
rer Akrobatik über das Loslassen von Lei-
stungsdruck, die Schönheit des Scheiterns
und die Freiheit, das Scheitern zuzulassen
und anzunehmen. In einer fantastischen Welt
der Widersprüchlichkeiten verheddert sich
der Finne Olli Vuorinen von der Nuua Com-
pany in seinem Stück „Blueberry Burdock“,
das ebenso in deutscher Erstaufführrung zu
sehen ist wie die „Häppy Hour“ des islän-
disch-finnisch-schwedischen Trios The Nordic
Council.

Einen kräftigen Fokus richtet Atoll auf die
immer stärker werdende deutsche Zirkus-
szene. So stellt sich nicht nur die neue Edi-
tion des auch von Atoll mitgetragenen
Kreationsbündnisses ZirkusOn vor, mit dem
deutschbelgischen Trio Sinking Sideways,
dem Duo von Emma Laule und Alba Miguel
sowie Stefan Sings Jongalge-Großformation
Critical Mess stellen hervorragende Protago-
nistInnen der deutschen Zirkuslandschaft ihre
aktuellen und innovativen Produktionen vor.
Mit dem Klub Girko gibt es überdies ein
Stück zweier deutscher Artisten, das im
Wald aufgeführt wird, um die Beziehung zwi-
schen Mensch, Holz und allen erdenklichen
Möglichkeiten des Gleichgewichts zu erfor-
schen. Das Ensemble Zirkuswerk (Bild rechts
oben) zeigt mit „Killing Time“ mit den Mitteln
von Zirkus und Akrobatik verbunden mit zeit-
genössischem Tanz und Theater ein Stück
über Krieg und Frieden, während Moritz
Grenz und Clara Cortes in einem multimedia-
len Spektakel zeitgenössischen Zirkus mit in-
teraktiven Technologien, Videokunst, Sound-
design, Rap und Text verbinden. Mit dem
Stück „Hedonia“, das mit dem Wechsel von
purer Physis und virtueller Erscheinung, ist
das Atoll-Festival im Karlsruher ZKM zu Gast.

Den Schlusspunkt unter Atoll 2024 setzt die
italienisch-französische Truppe von My! Laika
mit ihrem jüngsten, opulenten Zirkusspekta-
kel mit Trapez, Fahrrad, Luftakrobatik,
menschlichen Pyramiden, Neue Magie, viel
Musik und absurdem Theater „La Soirée“.

Atoll bietet in diesem Jahr mit mehr als 80
KünstlerInnen aus 12 Nationen ebenso einen
Rundumblick über die europäische Zirkus-
szene, wie es erneut die Vielfalt des sich be-
ständig weiter entfaltenden Genres aufzeigt.
Zu erleben sind spektakuläre Akrobatik, inno-
vative Jonglierkunst, magische Momente,
überraschende Wendungen, humorvolle Ins-
zenierungen und artistische Unikate, so bunt
wie Zirkus heute sein eben kann: aufregend,
neu, witzig, tiefgründig und energiegeladen.
Eine ganze Reihe von Vorstellungen feiern
dabei in den Sälen des Tollhaus in Karlsruhe,
in Zelten oder Open Air ihre Deutschlandpre-
miere.

„Smashed“ war eines der erfolgreichsten
und meistgespielten Zirkusstücke, das die
britische Truppe Gandini Juggling weltweit
bekannt machte (Bild links unten). Sieben
Männer und zwei Frauen joinglierten in einer
virtuosen Choreografie mit der Versuchung
und dem Scheitern, mit Äpfeln und Geschirr.
Nun feiert die Truppe Gandini bei ihrer Atoll
Deutschlandpremiere von „Smashed2“ im
Tollhaus, das den Spiel umdreht und sieben
Frauen und zwei Männer auf die Bühne
bringt. Orangen statt Äpfel, Wassermelonen
statt Geschirr – die auf den ersten Blick
sichtbare Dominanz der Frauen wirft nun ein
ganz neues, subversives Licht auf Macht-
strukturen und die Dynamik des Stückes.
Muss (M)mann erlebt haben.

Die neunte Ausgabe des Atoll-Festivals für zeitgenössischen Zirkus findet im und

um das Karlsruher Kulturzentrum Tollhaus sowie im ZKM statt. An neun Spieltagen

zeigt das Atoll Festival Produktionen aus ganz Europa. Eröffnet wird das Festival

von der in Frankreich arbeitenden Brasilianerin Alice Rende sowie der australischen

Company Gravity & Other Myths. Atoll bietet in diesem Jahr mit mehr als 80 Künst-

lerInnen aus einem Dutzend Nationen ebenso einen Rundumblick über die europäi-

sche Zirkusszene, wie es erneut die Vielfalt des sich beständig weiter entfaltenden

Genres aufzeigt. Zu erleben sind spektakuläre Akrobatik, innovative Jonglierkunst,

magische Momente, überraschende Wendungen, humorvolle Inszenierungen und

artistische Unikate, so bunt wie Zirkus heute eben sein kann: aufregend, neu,

witzig, tiefgründig und energiegeladen. Eine ganze Reihe von Vorstellungen feiern

dabei in den Sälen des Tollhaus, in Zelten oder Open Air ihre Deutschlandpremiere.

https://www.atoll-festival.de
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Am 7. September 2024 präsentieren sich
bei der Karlsruher Theaternacht die Bühnen
der Stadt in all ihrer Vielfalt. Jedes Theater
spielt stündlich einen 20-minütigen Aus-
schnitt aus aktuellen Produktionen. Wann
welches Theater besucht wird, bleibt dem
Publikum selbst überlassen! Dadurch besteht
von 17.30 Uhr bis Mitternacht die Möglich-
keit, sich das Abendprogramm individuell zu-
sammenzustellen. Zur Auswahl stehen zwölf
Spielstätten, die ein buntes Programm von
Thriller über Komödie bis hin zu Improshows
im Gepäck haben. Die diesjährige Besonder-
heit: das theatrale Potpourri wird durch
musikalische Beiträge bereichert. Die
Hemingway Lounge lädt in der Karlsruher
Weststadt dazu ein, entweder Peter Lehels
Saxophonklängen oder Reiner Zieglers Reihe
„BarJazz live“ zu lauschen. Ebenfalls musika-
lisch geht es beim Badischen Staatstheater
zu, das „Magische Momente mit deutschen
Kult-Hits“ verspricht: im Jazz Club Karlsruhe
präsentieren Melanie Lang und Gunnar
Schmidt Hits von der gefeierten Filmdiva
Zarah Leanders und vom Phänomen Udo Jür-
gens. Das Improtheater Karlsruhe ist in
diesem Jahr in gleich zwei Spielstätten zuge-
gen. Zum einen zeigt die Gruppe in der Gel-

lertstraße mit „Let’s Play Impro“, was für ein-
malige Geschichten entstehen können, wenn
das Publikum spontane Vorgaben gibt. Zum
anderen steht in „Manu&Du“ ebenjener Manu
allein auf der Bühne im Theaterhaus – und
wartet auf dich! Denn einzelne Zuschauer
dürfen mit ihm auf die Bühne. Ebenfalls im
Theaterhaus zeigt das Marotte Theater „Was
man von hier aus sehen kann“. Ein Stück
über die Liebe und den Tod, welches nicht
nur ein Dorf porträtiert, sondern aufzeigt,
wie alles auf wundersame Weise zusammen-
hängt. Tödlich geht es auch in der Waldstadt
zu. Die Käuze spielen den Comedy-Thriller
„Zum Henker mit den Henks“. Ebenjene
Henks sind seit 400 Jahren dafür bekannt,
jeden aus dem Weg zu räumen, der ihnen
nicht passt und so kommen im Laufe des
Stücks ganze acht Figuren ums Leben. Ob
nach diesen Taten ein Tatortreiniger benötigt
wird? Besser nicht, denn dieser ist auf der
Fabrik-Bühne von Das Sandkorn beschäftigt.
In „Der Tatortreiniger 2 – er putzt wieder“
muss Schotty zwar eigentlich Blutflecken ent-
fernen, doch die wahre Herausforderung
sind die Menschen, denen er am Tatort be-
gegnet. Weniger blutig geht es im Studio von
Das Sandkorn zu. Dort präsentieren Susanne

Buchenberger und Martin Wacker mit
„Kalêko/Kästner“ eine literarische Annähe-
rung an zwischen Erich Kästner und Mascha
Kalêko im Jahre 1956. Ebenfalls eine Zeit-
reise findet im Tiyatro Diyalog statt. Doch
„Bitte nicht füttern“ zeigt, dass es gar nicht
viele Zeit braucht, um etwas in Vergessenheit
geraten zu lassen. Die Tragödie und die
Komik der absurden Situationen, in denen
sich die Figuren des Stückes nach und
während der „Coronajahre“ befinden, gehen
durch ausdrucksvolle Klangwelten unter die
Haut. Das Thema Vergessen ist auch im Jun-
gen Staatstheater präsent. „Sonnenstrahl im
Kopf“ ist eine Geschichte, die im Kopf eines
Menschen spielt, in dem einiges durcheinan-
der geraten ist und in dem zwei fleißige Ami-
nosäuren ihr Bestes tun, um den Verlust von
Erinnerungen aufzuhalten. Nicht zu verges-
sen dürften die einmaligen Theatercocktails
sein, die Stupid Lovers & Friends in der „Stu-
pid Lovers Happy Hour“ aus theatralen
Schnapsideen mischen. Das Trio feiert im
KOHI Kulturzentrum Situationskomik und
Freestyle und rückt die Dinge auf ihre eigene,
radikal improvisierte Weise zurecht. Etwas
aus den Fugen gerutscht ist auch die Grund-
situation der Komödie „Venedig im Schnee“
im Jakobus-Theater: Patricia wird von ihrem
Freund nach einem heftigen Streit zu einem
Abendessen mitgeschleppt, bei dem sie aus
Wut schweigt und deshalb für eine Auslände-
rin gehalten wird. Mit diabolischer Freude
erfindet sie eine Fantasiesprache und be-
hauptet, vor einem Bürgerkrieg geflohen zu
sein, sodass der Abend für sie doch interes-
sant wird, während ihr Freund vor Scham im
Boden versinkt. Nicht weniger Missverständ-
nisse treffen in der Badisch Bühn auf einen
verzweifelten Angestellten. Wegen eines Feh-
lers im System seines Arbeitgebers wird an-
genommen, er sei „In annere Umschdänd“.
So bekommt er plötzlich Mutterschaftsgeld
und Mutterschaftsurlaub, obwohl er sich
doch ziemlich sicher ist, nicht einmal Vater
zu sein. Die Theater am KIT zeigen eine
große Bandbreite moderner Neuinterpreta-
tionen. Das Physikertheater nimmt sich dem
„Dschungelbuch“ an, während das UniThea-
ter Previews zu „Momo“ und „Das Bildnis des
Dorian Gray“ zeigt. Das GeistSoz-Theater
präsentiert Werke aus eigener Feder über
große Träume, denkwürdige Momente oder
neue Illusionen.

Binge Watching
in Karlsruher

Theatern

Eintrittspreis: 14 Euro (ermäßigt 7
Euro), Informationen zur Nutzung des
KVV, den Busshuttles, Vorstellungs-
zeiten und zum Vorverkauf unter
www.karlsruher-theaternacht.de

https://www.karlsruher-theaternacht.de
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Leinen los und den kühlenden Fahrtwind spüren, an
Bord der generalsanierten MS Karlsruhe – das ab-
wechslungsreiche Fahrtenprogramm bietet für Fami-
lien, Senioren, Naturliebhaber, Sonnenanbeter und
Kulturinteressierte auch in dieser heißen Jahreszeit die
ideale Freizeitaktivität.

Ferienzeit auf der MS Karlsruhe
Die Urlaubs- und Ferienzeit ist in vollem Gange – pas-
send dazu erwartet die Gäste ein vielfältiges Fahrten-
programm mit Ausflugszielen, die dazu einladen, die
Rheinumgebung auf- und abwärts auf idyllischen Rou-
ten zu erkunden. Erholungssuchende und Abenteuer-
lustige müssen nicht erst in ferne Länder reisen, um
fündig zu werden: ob eine gemütliche Rheinfahrt bei
Kaffee und Kuchen mit Landgang, Tanzabend und
Partynacht mit BadenMedia in einmaliger Hafenatmo-
sphäre oder Familienausflug – der Fahrpaß auf dem
Rhein ist garantiert, ebenso wie aktive Entdeckungs-
touren an Land.

Rundfahrten in der Region
Ausflüge in die malerische Region werden mit der
frisch gestylten, modernen MS Karlsruhe zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. An Deck die Seele baumeln
lassen und den Service an Bord genießen, während
die Auenlandschaft entlang des Rheins vorbeizieht –
das ist möglich bei Ausfahrten nach Plittersdorf, Iffez-
heim, Speyer oder Germersheim. Aber auch bei der
4-Häfenrundfahrt oder der beliebten Südrundfahrt
können die Fahrgäste für ein paar Stunden eine Aus-
zeit vom Alltag nehmen und an Bord der MS Karlsruhe
das Rheinufer aus einer anderen Perspektive ent-
decken. So bietet sich auch für Einheimische die
Gelegenheit, ihr Zuhause auf spannende Weise neu
kennenzulernen.

So können Sie Fahrkarten erwerben
Für alle, die eine aufregende oder auch entspannte
Zeit auf dem Rhein erleben möchten, sind Tickets über
unseren Webshop unter fahrgastschiff-karlsruhe.de
erhältlich. Restkarten – sofern verfügbar – sind an der
Tageskasse, jeweils eine Stunde vor Abfahrt, direkt an
der Anlegestelle am Rheinhafen zu erwerben.

Weitere Informationen unter
www.rheinhafen.de/fahrgastschiff-karlsruhe

SOMMER, SONNE,
SONNENSCHEIN

Urlaubsgefühl
auf dem Rhein

http://www.rheinhafen.de/fahrgastschiff-karlsruhe/
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H E R B S T - E V E N T S

Hochzeitsmesse
in Bad Herrenalb

Machen Sie den schönsten Tag im Leben
zu einem besonderen Erlebnis! Die Hoch-
zeitsmesse Bad Herrenalb -– am Donners-
tag, den 3. Oktober von 11 bis 17 Uhr –
ist eine exklusive Messe im stilvollen Am-
biente des Kurhauses. Hier können Sie
die neuesten Trends und Ideen ent-
decken, die den schönsten Tag im Leben
zu einem besonderen Erlebnis werden las-
sen. Egal ob Traumkleid, Herrenmode,
Floristik, edle Hochzeitsringe, die pas-
sende Location, exquisites Catering oder
Dekoration – mehr als 25 Aussteller prä-
sentieren Ihnen erlesene Produkte und
Dienstleistungen rund um das Thema
Hochzeit. Und auch wenn Sie nur Ideen
und Inspirationen sammeln möchten – ein
Besuch der Hochzeitsmesse Bad Her-
renalb lohnt sich in jedem Fall! Wir freuen
uns auf Sie! Der Eintritt ist frei.
n Weitere Informationen unter
badherrenalb-hochzeitsmesse.de

Papier- und Bücher-
flohmarkt entlang der Alb

Pariser Flair entlang der Alb gibt es auch
in diesem Jahr wieder beim Papier- und
Bücherflohmarkt am Samstag, 14. Sep-
tember von 8 bis 15 Uhr in Ettlingen. Der
Markt wird entlang der Alb aufgebaut, von
der Hirschgasse bis zur Sternengasse.
Verkauft werden können Bücher und Pa-
pier, also alles, was aus Papier ist, wie
z.B. Zeitungen, Zeitschriften, Kunstblät-
ter, Sammelbilder, Musiknoten, Bier-
deckel, Briefmarken u.v.m. Der Aufbau
beginnt um 7 Uhr, der Abbau sollte bis um
16 Uhr beendet sein. Das Be- und Entla-
den mit dem PKW ist möglich. Der Markt
kann von zwei Seiten, Friedrichstraße/
Albstraße und Kronenstraße/Ecke Hirsch-

tag in spätsommerlicher Umgebung zu er-
leben. Auch sportliche, musikalische oder
künstlerische Angebote kommen nicht zu
kurz und bringen Spaß für Kinder und Fa-
milien.
Besonders freuen darf man sich dieses
Jahr wieder auf das Tretbootfahren auf
dem idyllischen Horbachsee, das Erkun-
den des Feuerwehrautos der Gesamt-
jugendfeuerwehr, die Besichtigung des
Segelflugzeugs, das Dance Battle der
Urban Dance School sowie viele weitere
Spaßangebote.
Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums dür-
fen sich die Kinder dieses Jahr auch auf
einen Walking Act freuen.
Für die Stärkung mit Speisen und Geträn-
ken ist gesorgt, während die vorhandenen
Grünflächen auch zum Picknicken und
Verweilen einladen.
n Weitere Informationen gibt es im
Kultur- und Sportamt Ettlingen,
Telefon (0 72 43) 101-405 oder unter
www.ettlingen.de/kinderfest

Kinder-Fußball-Tage
vom 4. bis 6. September

Vom 4. bis 6. September wird es auf dem
Sportgelände der SSV Ettlingen wieder
ein tolles Programm für Kinder zur fußbal-
lerischen Weiterentwicklung geben.
Dabei stehen für die 9 bis 12-Jährigen (E-
und D- Jugend) drei zusammenhängende
Tage voller Sport, Spiel und Spaß auf
dem Programm. Zudem bieten wir einen
Tag für die 5- bis 8-Jährigen (Bambini und
F-Jugend) an, damit auch die etwas jünge-
ren Kinder voll auf ihre Kosten kommen.
Auch in diesem Jahr werden wir wieder
eine reine Mädchengruppe am Freitag an-
bieten.
Geleitet wird das Training von qualifizier-
ten ehrenamtlichen Trainer*innen der Ett-
linger Fußballvereine.
Für die Teilnahme wird ein Betrag in Höhe
von 20 Euro (1 Tag) bzw. 40 Euro (für
3 Tage) pro Kind erhoben. Im Preis enthal-
ten sind Getränke sowie ein Mittagessen
an allen Trainingstagen. Außerdem erhält
jedes Kind einen eigenen Trainingsball.
Die Anzahl der Teilnehmer*innen ist be-
grenzt, also schnell anmelden! Infoflyer
und Anmeldeformulare gibt es ab sofort
in der Touristinfo und an den bekannten
Auslagestellen oder zum Download auf

der Ettlingen Homepage unter Erleben/
Sport/KinderFußballTage.
Die Anmeldung kann ausschließlich vor
Ort in der Touristinfo Ettlingen am Erwin-
Vetter-Platz erfolgen. Die Anmeldegebühr
muss dabei direkt in bar entrichtet wer-
den.
n Kontakt:
Herr Mohr, Telefon (0 72 43) 101-504
(Foto: Tim Mohr)

Speedway Europameister-
schaftsfinale in Herxheim

Zum Ende der Saison findet in Herxheim
am 3. Oktober das Finale der Speedway
Europameisterschaft der Junioren unter
19 Jahren statt. Die besten jungen Speed-
waypiloten, vorwiegend aus den großen
Speedwaynationen Polen, Dänemark,
Schweden und England werden in Herx-
heim erwartet. Einige „Einzelkämpfer“
werden auch noch dabei sein. Wer die
Deutschen Farben vertritt, wird in den
Qualifikationsläufen ermittelt, die zu Re-
daktionsschluss noch nicht alle beendet
waren. Zumindest ein Teilnehmer aus
Deutschland wird jedoch mit der Wildcard
am Start sein. Die Zuschauer werden
sicher ein spannungsgeladenes Rennen
sehen. Seien sie dabei am 3. Oktober,
wenn sich die jungen Heißsporne in Herx-
heim in einem Ein-Tages-Finale um den
Titel streiten. Start des Rennens ist um
14 Uhr, das Training ist für 11 Uhr anbe-
raumt. 
Für die Besucher gibt es überdachte Sitz-
plätze auf der Tribüne, moderate Eintritts-
preise von 15 Euro für Erwachsene,
Jugendliche 8 Euro, Kids bis 12 Jahre
haben freien Eintritt. News online auf
speedway.de und Facebook MSV Herx-
heim. Also, auf am 3. Oktober nach Herx-
heim.
n Weitere Informationen unter
www.speedway.de

Finale der Speedway Europameisterschaft der Junioren am 3.10. in Herxheim.

gasse, angefahren werden. Während des
Marktes können die Autos auf den freige-
haltenen Park- plätzen entlang der Fried-
richstraße und beim Parkplatz der
Thiebauthschule kostenlos abgestellt wer-
den. Mitmachen kann jede/r. Der laufende
Meter kostet 5 Euro, die maximale Stand-
tiefe darf 1,50 Meter nicht überschreiten.
Die Länge entscheidet der Aussteller bzw.
die Ausstellerin selbst.
Angeschlossen ist wieder ein Kinder-
flohmarkt im Eingangsbereich der Färber-
gasse. Daran können sich Kinder und
Jugendliche bis 16 Jahre beteiligen, ver-
kauft werden können Spielzeuge aller Art:
Kinderbücher und CDs, abgestimmt auf
diese Altersklasse. Jedes Kind bekommt
kostenlos einen Platz in ausreichender
Größe zugewiesen.
n Anmeldungen telefonisch bei Ralf
Vater, 07243/13420 oder morgens ab
7.00 Uhr einfach kommen

Ettlinger Kinderfest
im Horbachpark

Bereits zum zehnten Mal findet am 15.
September von 13 Uhr bis 18 Uhr das
Kinderfest der Stadt Ettlingen im Hor-
bachpark statt. Mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von zahlreichen Ettlinger Vereinen
und Organisationen verwandelt das Kultur-

Zahlreiche  Ideen und Anregungen – auf der Hochzeitsmesse in Bad Herrenalb.

und Sportamt den Horbachpark mit sei-
nem Horbachsee in ein Erlebnisparadies
für Groß und Klein. Abwechslungsreiche
Spiel-, Bastel- und Erlebnisaktionen bieten
die Möglichkeit, einen spannenden Sonn-

https://badherrenalb-hochzeitsmesse.de/
http://www.speedway.de
http://www.ettlingen.de
https://www.ettlingen.de/kinderfest
http://www.ettlingen.de
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Wo Berge, Wasser und eine entspannte Lebensart aufeinandertreffen, lässt sich Familienurlaub

abwechslungsreich gestalten. So ist auch der Bodensee mit seiner reizvollen Landschaft und sei-

nem fast schon mediterranen Klima für Kinder ein großer Abenteuerspielplatz. Eltern wiederum

stoßen hier auf einen idealen Ort zum Aktivsein und Erholen. Hautnahe Erfrischung finden kleine

und große Wasserratten zum Beispiel in den zahlreichen familienfreundlichen Strandbädern. Mit

Kanus, Tretbooten, Stand-Up-Paddling-Boards (SUP) oder Surfbrettern, die man vielerorts auslei-

hen kann, lässt sich der Erkundungsradius – actionreich oder aber auch ganz gechillt – erweitern.

Familienurlaub am Bodensee – actionreich oder gechillt

Schöne Aussichten für
Klein und Groß

Foto: djd/Deutsche-Bodensee Tourismus
Florian Trykowski
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Schaukelweg oder Geocaching
Die Landschaft rund um den Bodensee mit
ihren Obstgärten und Weinbergen ist wie ge-
schaffen für genussvolles Aktivsein. Themen-
wege wie der Schaukelweg im Deggenhau-
sertal, die zahlreichen kostenlosen Abenteu-
erspielplätze rund um den See und spannen-
de Geocaching-Touren bringen auch Bewe-
gungsmuffel in Schwung. Ausleihbare Fahrrä-
der mit „eingebautem Rückenwind“ sowie
E-Lastenbikes garantieren ebenfalls be-
schwingte Outdoor-Erlebnisse. Tipp: In Über-
lingen bekommen kleine und große Genuss-
 wanderer neuerdings auf Vorbestellung einen
prall gefüllten Picknickrucksack und Touren-
tipps zu den schönsten Aussichtsplätzen.
Unter www.echt-bodensee.de gibt es weitere
inspirierende Ideen für aktive, spannende und
entspannende Erlebnisse sowie ausführliche
Informationen zu den vom Land Baden-Würt-
temberg geprüften und ausgezeichneten fa-
milienfreundlichen Orten.

Der Bodensee mit seinem fast mediterranen Klima ist ein ideales Ziel für den Fa-
milienurlaub. Fotos: djd/Deutsche Bodensee Tourismus/Dietmar Denger

Mit einem E-Lastenbike machen Entdeckungstouren am Bodenseeufer noch mehr
Spaß.

Schiffsausflüge, Museumstouren oder andere Vergnügungen – am Bodensee wird
es garantiert nicht langweilig.

Der Affenberg Salem ist nur eines von
vielen familienfreundlichen Ausflugszie-
len am Bodensee.     Foto: djd/Deutsche
Bodensee Tourismus/Florian Trykowski

Zeitreisen von Pfahlbau bis Zeppelin
An den Ufern des Bodensees und in den ge-
schichtsträchtigen Städtchen lassen sich
aber auch spannende Zeitreisen von der
Steinzeit übers Mittelalter bis in die Moderne
unternehmen. Ein Muss für alle wissbegieri-
gen Entdecker ist zum Beispiel ein Besuch
im archäologischen Freilichtmuseum bei den
Pfahlbauten Unteruhldingen, ein Rundgang
auf Burg Meersburg und über die Mittelalter-
baustelle „Campus Galli“ sowie eine Erkun-
dungstour durchs Zeppelin Museum in
Friedrichshafen. Zu den Klassikern unter den
Ausflugszielen gehören auch das Ravens -
burger Spieleland, das zum vierten Mal in
Folge als familienfreundlichster Themenpark
Deutschlands gekürt wurde, und der Affen-
berg Salem mit seinen 200 frei lebenden tie-
rischen Bewohnern. Gut zu wissen: Mit der
„Echt Bodensee Card“ profitieren kleine und
große Besucher von verschiedenen Vorteilen
bei diesen und vielen anderen Einrichtungen
rund um den See. Ergänzend zu den mehr
als 195 enthaltenen Vorteilsleistungen wird
den EBC-Besitzern mit ihrer Gästekarte freie
Fahrt in Bus und Bahn im gesamten Ver-
kehrsbund Bodensee-Oberschwaben (bodo)
gewährt.
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Auch wenn die letzten Sommer extrem trocken waren: Im Schnitt regnet es in

Deutschland relativ häufig. Die Stadt mit den meisten Regentagen ist laut Sta-

tistischem Bundesamt Halle an der Saale – hier fallen an rund 266 Tagen im Jahr

Niederschläge. In der trockensten Kommune Deutschlands – in Trier – regnet es

hingegen nur an durchschnittlich 107 Tagen. Eine Sonnengarantie gibt es aber

nirgends. Und für Haus- und Gartenbesitzer ist das kühle Nass von oben ein zwie-

spältiges Vergnügen: Einerseits freuen sie sich über Regen, der die Natur in

voller Pracht erblühen lässt. Andererseits möchte man es auf der heimischen

Terrasse lieber trocken und warm haben. Neben einem guten Sonnenschutz

ist daher auch ein Wetterschutz für den Außenbereich eine sinnvolle Investition.
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Freizeitstunden auf der Terrasse
bei Sonne und Regen genießen

Für alle Wetter
gerüstet

Flexible Terrassennutzung
bei jeder Witterung
Klassische Gelenkarmmarkisen eignen sich
nur bedingt als Schutz gegen Feuchtigkeit,
denn bei Regen sollten sie eingefahren wer-
den. Perfekten Schutz von oben bieten nicht
nur Glasdachsysteme, sondern auch Wetter-
schutz-Pergolen. Der Vorteil gegenüber einer
fest installierten Verglasung: Das Markisen-
tuch kann eingefahren werden, sodass sich
die Terrasse komplett öffnen lässt. Im Ver-

gleich zu einer Gelenkarmmarkise bietet die
Pergolakonstruktion zudem eine höhere
Windstabilität und kann große Flächen be-
schatten und schützen. Innovative Modelle
wie die Positano von Lewens Markisen rollen
die Tuchbespannung nicht auf eine Welle auf,
sondern fahren sie über hochpräzise Zahn-
riementechnik elegant in Tuchsegmenten
zusammen. Unter www.lewens-markisen.de
gibt es dazu mehr Infos und einen Händler-
nachweis.

Hochwertige Bespannungen
mit Wetter- und UV-Schutz
Die Bespannung in trendigen Uni-Farben
muss hohen Qualitätsansprüchen genügen.
Haltbare, lichtbeständige Beschichtungen
sorgen für einen regenfesten Wetterschutz.
Für einen angenehmen und gesunden Aufent-
halt im Sommer ist ein guter UV-Schutz wich-
tig, den sowohl transparente, strukturierte
wie auch undurchsichtige glatte Gewebe bie-
ten. Eine effektive Wärmereflexion der Stoff-
oberfläche stellt sicher, dass es unterm
Stoffdach kühler bleibt.

Unsichtbare Wasserableitung
Damit das Wasser nicht unkontrolliert ab-
fließt und spritzt, wird es über das regen-
feste Tuch einer Wetterschutz-Pergola nach
vorn in eine Regenrinne geleitet. Ideal ist
anschließend ein unsichtbarer Abfluss im In-
neren der Säulen, die eine Doppelfunktion als
tragendes Element zur Aufnahme eines Fall-
rohrs erfüllen. Vorteilhaft für die Anpassung
an die baulichen Gegebenheiten der Terrasse
sind Modelle, bei denen sich die Säulen am
vorderen Ende flexibel anordnen lassen –
seitlich außen an den Ausfallenden oder nach
innen eingerückt.

Integrierte LED-Lichtleisten laden auch
nachts zum Aufenthalt im Freien unter
einer Wetterschutz-Pergola ein.

Egal wie das Wetter wird: Unter einer
Wetterschutz-Pergola ist man gut ge-
schützt.
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Mehr Wohnraum schaffen, Tageslicht ins Haus holen und gleichzeitig die Ener-

giebilanz verbessern: Vom Anbau eines gläsernen Wintergartens träumen viele

Hauseigentümer. Kaum bekannt dürfte den meisten allerdings sein, dass sie

für diese Modernisierung staatliche Zuschüsse in Anspruch nehmen können.
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Diese Voraussetzungen sind für finanzielle
Zuschüsse beim Glasanbau zu erfüllen

Wintergarten –
staatlich gefördert

Förderungen für den Glasanbau
Für einen Wintergarten stehen zwei Förder-
wege zur Wahl: Das Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) fördert
derartige Modernisierungsvorhaben mit bis
zu 12.000 Euro als direktem Zuschuss.
Grundvoraussetzung für die Fördermittel ist,
dass ein Energieberater einen individuellen
Sanierungsplan erstellt hat. Auf dieser Basis
können die Besitzer die energetische Effizi-

enz ihres Zuhauses verbessern. Die Höhe
der staatlichen Förderung richtet sich nach
den umgesetzten Optimierungsmaßnahmen.
Daneben ist ein Einkommenssteuerbonus
nach Paragraf 35c Einkommensteuergesetz
möglich. Dabei werden, verteilt auf drei
Jahre, bis zu 20 Prozent der Investitionen für
energetische Maßnahmen über die Steuer
zurückgezahlt – bis zu maximal 40.000 Euro.
Die Voraussetzungen für eine Förderfähigkeit

erfüllt Solarlux als aktuell einziger Hersteller
mit seinen hochwärmegedämmten Winter-
gärten. Hauseigentümer erhalten umfas-
sende Unterstützung beim Wintergartenbau,
von der Prüfung der Förderfähigkeit über den
Antrag bis zur Realisierung. Bei beiden För-
derungsvarianten sind besondere bauliche
Gegebenheiten und energetische Anforderun-
gen zu berücksichtigen. So ist es zwingend
notwendig, den Antrag für die Förderung vor
dem Baubeginn zu stellen. Zu den weiteren
Kriterien bei der Förderung über die BAFA
gehört unter anderem, dass der Bauantrag
des Bestandshauses älter als fünf Jahre sein
muss. Eine Anforderung für die Förderung
mittels Einkommensteuerbonus ist es wie-
derum, dass seit der Grundsteinlegung mehr
als zehn Jahre vergangen sind.

Mehr Licht und mehr Wohnqualität
Die staatlich förderbaren Glasanbauten eig-
nen sich als Vergrößerung des Wohnzimmers
und Esszimmers, als Homeoffice oder auch
als Wellnessbereich. Die vollwertige, wärme-
gedämmte Raumerweiterung bietet zu jeder
Jahreszeit und bei jeder Wetterlage einen
Platz nah am Garten und der Natur. Unter
www.solarlux.com etwa finden sich weitere
Informationen und eine Kontaktmöglichkeit.
Ein weiterer Vorteil der Glasanbauten: Tages-
licht kann bis in alle Ecken des Hauses strö-
men, alle Räume profitieren somit von mehr
Helligkeit und Atmosphäre. Praktisch sind
auch senkrechte Verglasungen, die sich kom-
plett öffnen lassen, beispielsweise als Glas-
Faltwand. Auf diese Weise sind Innen- und
Außenbereich nicht nur optisch miteinander
verbunden.

Für den Anbau eines Wintergartens ste-
hen zwei Förderwege zur Verfügung.

Schöne Aussichten dank staatlicher Zu-
schüsse: Für einen Wintergarten kön-
nen Hausbesitzer von Förderungen
profitieren.
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Im Bausektor rückt die Modernisierung von Gebäuden immer stärker in den Fokus.

Das bestätigen aktuelle Studien wie die Jahresanalyse 2023/2024 von BauInfo-

Consult. Schwerpunkte liegen oft auf der energetischen Sanierung, um das Wohnen

nachhaltiger zu gestalten, und darauf, zu Hause eine richtige Wohlfühlatmosphäre

zu schaffen. Hier spielen – insbesondere in Verbindung mit Wärmepumpen – auch

Flächentemperierungssysteme eine immer größere Rolle. Diese können Wohn-

räume nicht nur heizen, sondern auch kühlen. Was man darüber wissen sollte.

Wand- und Deckensysteme können das
Zuhause sowohl heizen als auch kühlen

In jedem Zimmer
die richtige
Temperatur

Decken- und Wandheizungen lassen
viel Spielraum bei der Frage, wie ein
Zimmer aufgeteilt und ausgestattet
wird.
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Kühlung, bitte
In Zeiten steigender Temperaturen entschei-
den sich immer mehr Bauherren für Flächen-
heizungen, die in heißen Monaten auch zur
Raumkühlung eingesetzt werden können.
Das ist gerade in den oberen Etagen eines
Hauses sehr angenehm. Das Trockensystem
TS-14 von Rehau beispielsweise ist mit einer
Aufbauhöhe von nur 25 mm und einem ge-
ringen Gewicht in Bestandsbauten im Zuge
einer Sanierung problemlos nachrüstbar.
Zudem bietet der Hersteller Wand- und
Deckensysteme, die entweder in Nass- oder
Trockenbauweise realisiert werden können.
Unter gebaeudetechnik.rehau.de/sanierung
finden Renovierungsfreudige detaillierte Infor-
mationsbroschüren dazu. Flächensysteme
bieten bei der Gestaltung der Räume große
Freiheiten, da sie ohne sichtbare Heizkörper
auskommen und extrem viel Spielraum bei
der Gestaltung des betreffenden Zimmers
und der Möbelaufstellung lassen. 

Wärme mit niedrigen
Vorlauftemperaturen
Doch nach jedem heißen Sommer folgt auch
ein kühler Winter, und so wird das nachgerüs-
tete Flächentemperierungssystem pünktlich
zum Start der Heizperiode genutzt, um
Wohn- und Arbeitsräume zu erwärmen. An-
ders als die klassischen Heizkörper erzeu-
gen die Flächenheizungen eine angenehme
Strahlungswärme. Diese kann sich sehr gut
verteilen und es entsteht ein harmonisches
Raumklima. Wandheizungen reagieren etwas
schneller als Fußbodensysteme, denn sie
müssen weniger Masse erwärmen. Beson-
ders effizient und klimafreundlich arbeiten
Flächensysteme aufgrund der niedrigen Vor-
lauftemperaturen in Verbindung mit einer
Wärmepumpe. Mit einer zusätzlichen Einzel-
raumregelung sind die Hausbewohner in der
Lage, die Temperatur in jedem Zimmer indi-
viduell einzustellen. So darf es beispiels-
weise im Schlafzimmer etwas kühler sein, im
Badezimmer dagegen eher wärmer. Bei ord-
nungsgemäßer Pflege lassen sich die Sys-
teme bis zu 50 Jahre lang nutzen.
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Ob als Homeoffice, als Kinderzimmer oder als Hobby- und Rückzugsraum zum

Entspannen: Direkt unterm Dach bieten sich zahlreiche Möglichkeiten, die vor-

handene Wohnfläche des Eigenheims zu erweitern. Viele Eigenheimbesitzer inves-

tieren in einen Dachausbau, um diese stille Raumreserve zu aktivieren. Allerdings

sollten sie dabei an eine wirksame Wärmedämmung denken. Diese dient nicht

nur dazu, die Heizwärme im Winter besser im Raum zu halten und somit den

eigenen Energieverbrauch zu senken. Der Schutz einer Dämmschicht wirkt sich

darüber hinaus ganzjährig ausgleichend auf das Klima und das Wohlbefinden im

Dachgeschoss aus: Neben klammen Bedingungen an kalten Tagen ist somit auch

ein unangenehmes Überhitzen im Sommer passé, der Wohnkomfort steigt spürbar.

Wärmedämmung spart nicht nur Energie,
sondern verbessert auch das Raumklima

Komfortzone
unterm Dach

Räume unterm Dach erweitern die nutz-
bare Fläche im Eigenheim. Eine effek-
tive Wärmedämmung minimiert Heiz-
energieverluste und steigert den Wohn-
komfort.
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Wohnkomfort im Obergeschoss
verbessern
Ganz gleich, ob Neubau oder Modernisie-
rung des Dachgeschosses: Sowohl Energie-
berater als auch Fachleute aus dem
Dachhandwerk raten meist zu einer soge-
nannten Aufsparrendämmung. Dabei liegt,
wie es der Begriff schon andeutet, der Wär-
meschutz als lückenlose Haube auf den
Sparren und erzielt somit eine besonders ef-
fiziente Wirkung. Zusätzlich zu eingesparten
Heizkosten berichten viele Eigenheimbesit-
zer nach einer Dachdämmung von einem
deutlich angenehmeren Raumgefühl und
einem verbesserten Wohnkomfort. Die rich-
tige Wahl des Dämmmaterials ermöglicht
schlanke und somit gewichtsparende Aufbau-
ten auf den Sparren – ein wichtiges Thema
gerade im Altbau, auch hinsichtlich der Sta-
tik. Die dünnste Dämmplatte aus der Serie
„BauderECO“ zum Beispiel erreicht mit 125
Millimetern bereits die Wärmeleitstufe WLS
024. Somit sind die Aufbauhöhe und die Ge-
wichtsbelastung deutlich geringer als bei an-
deren vergleichbaren Materialien. 

Dämmen mit nachhaltigen Materialien
Im Sinne eines nachhaltigen und gesunden
Bauens ist es vielen auch wichtig, auf die ver-
wendeten Baustoffe zu achten. Daher
besteht die schlanke und ökologische Däm-
mung zu überwiegenden Teilen aus nach-
wachsenden und recycelten Rohstoffen.
Dazu zählt Biomasse (nach Massenbilanzan-
satz) wie Ernteabfälle aus der Landwirt-
schaft, Wertstoffreste und weitere natürliche
Materialien wie Muschelkalk. Unter der
Adresse www.bauder.de etwa gibt es aus-
führliche Informationen und die Möglichkeit,
Ansprechpartner aus dem örtlichen Dach-
handwerk zu finden. Ein zusätzlicher Vorteil
der nachhaltigen Dämmung: Die Platten sind
nach vielen Jahrzehnten der Nutzung erneut
vollständig recycelbar.
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